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Istruzioni per il montaggio
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gas mbar © Qn (kW) mdh g/h M

G20 20 72 1,1 0,105 - B

C G20 25 65 1,1 0,105 - B
G25 20 79 1,1 0,122 - B

G25 25 78 1,1 0,122 - B

G25.1 25 78 1,1 0,122 - B

G25.3 25 78 1,1 0,119 - B

G30 29 53 1,1 - 80 A

G30 37 53 1,1 - 80 A

G30 50 48 1,1 - 80 A

G31 37 53 1,1 - 79 A

G20 20 93 1,9 0,181 - B

c G20 25 o1 1,9 0,181 : B
G25 20 105 1,9 0,211 - B

G25 25 104 1,9 0,211 - B

G25.1 25 104 1,9 0,210 - B

G25.3 25 104 1,9 0,206 - B

G30 29 70 1,9 - 138 A

G30 37 68 1,9 - 138 A

G30 50 60 1,9 - 138 A

G31 37 70 1,9 - 136 A

G20 20 125 2,8 0,267 - B

C G20 25 109 2,8 0,267 - B
G25 20 141 2,8 0,310 - B

G25 25 118 2,8 0,310 - B

G25.1 25 118 2,8 0,310 - B

G25.3 25 118 2,8 0,304 - B

G30 29 83 2,8 - 203 A

G30 37 82 2,8 - 203 A

G30 50 74 2,8 - 203 A

G31 37 83 2,8 - 200 A

G20, G20/G25 Erdgas, Aardgas, Gaz naturel, Erdgas H, Ergas E, Naturgas, Gas natural, Maakaasu, Gaz naturel Lacq, Natural

gas, Quoiko aepio, Gas naturale/Gas metano, Gas Natural, Zemny plyn, Zemeljski plin

G25 Aardgas, Gaz naturel, Erdgas LL, Gaz naturel Groningue

G30/G31, G30, G31 Flussiggas, Butaan/Propaan, Butano/Propano, Butan/Propan, Flissiggas B/P, F-Gas, Butaani/Propaani,
Butane/Propane, Yypagpio peiypa / Mpomévio, GPL, Butan/Propan

G110 Bygas, Gas manufacturado




Sicherheitshinweise

Lesen Sie die Gebrauchsanweisung fiir das Gerét, bevor Sie es
installieren und benutzen.

Die in dieser Anleitung enthaltenen Abbildungen sind orientativ.
Der Hersteller ist jeglicher Verantwortung enthoben, wenn die
Bestimmungen dieses Handbuchs nicht eingehalten werden.
Dieses Gerat darf nur an einem ausreichend belifteten Ort genutzt
werden. Das Gerat darf nicht an einen Schornstein oder eine
Abgasanlage angeschlossen werden.

Alle Installations-, Anschluss-, Regelungs- und Umstellungs-
arbeiten auf eine andere Gasart miissen von einem autorisier-
ten Fachmann und unter Beachtung der jeweils anwendbaren
Regelungen und gesetzlichen Vorgaben sowie der Vorschrif-
ten der ortlichen Strom- und Gasversorger vorgenommen
werden. Besondere Aufmerksamkeit ist den fiir die Bellftung
geltenden Bestimmungen und Richtlinien zuzuwenden.

Fir Umstellungsarbeiten auf eine andere Gasart empfehlen
wir, den Kundendienst zu rufen.

Dieses Gerat wurde ausschlieBlich fiir die Verwendung in Privat-
haushalten entworfen; eine kommerzielle oder gewerbliche Nut-
zung ist nicht gestattet. Dieses Gerat darf nicht auf Jachten oder in
Wohnwagen eingebaut werden. Die Garantie gilt nur dann, wenn
das Gerat ausschlieBlich flir seinen vorgesehenen Zweck genutzt
wird.

Uberpriifen Sie vor der Installation des Gerats, dass die drtlichen
Voraussetzungen und die auf dem Typenschild angegebenen
Gerateeinstellungen (Gasart und -druck, Nennleistung, Spannung)
miteinander kompatibel sind.

Stellen Sie vor der Durchfiihrung jeglicher Arbeiten die
Strom- und Gaszufuhr ab.

Das Netzkabel muss am Einbaumébel gut befestigt werden, damit
es nicht mit heiBen Teilen des Backofens oder des Kochfeldes in
Berlihrung kommen kann.

Elektrische Gerate missen immer geerdet werden.

Nehmen Sie keine Arbeiten im Geréateinneren vor. Rufen Sie
gegebenenfalls unseren Kundendienst an.

Vor dem Einbau

Dieses Gerét entspricht Klasse 3 gemaB DIN EN 30-1-1 fur Gas-
gerate: Einbaugeréte.

Das Mbbel, in welches das Gerat eingebaut wird, muss ausrei-
chend fixiert und stabil sein.

Die neben dem Gerét befindlichen Moébel, deren Schichtwerkstoffe
sowie der sie zusammenhaltende Leim dlirfen nicht aus brennba-
ren Materialien bestehen und miissen hitzebesténdig sein.

Dieses Geréat darf nicht tber Kihlschrdnken, Waschmaschinen,
Sptilmaschinen oder dhnlichen Geraten eingebaut werden.

Das Kochfeld darf nur tiber einem bellfteten Backofen eingebaut
werden.

Wird unter dem Kochfeld ein Backofen eingebaut, kann die Dicke
der Arbeitsplatte die minimal geforderte Dicke in dieser Anleitung
Uberschreiten. Beachten Sie die Hinweise in der Montageanleitung
des Backofens.

Wenn eine Dunstabzugshaube angebracht wird, muss dies geméan
der Montageanleitung und immer unter Berticksichtigung des verti-
kalen Mindestabstands zum Kochfeld (Abb. 1) geschehen.

Vorbereitung des Kiichenmdébels (Abb. 1-2)

Nehmen Sie in der Arbeitsflache einen Ausschnitt mit den benétig-
ten Abmessungen vor.

Wenn es sich bei dem Kochfeld um ein elektrisches oder gemisch-
tes Kochfeld (Gas und elektrisch) handelt und sich kein Ofen dar-
unter befindet, bringen Sie einen Zwischenboden aus nicht
brennbarem Material (z.B. Metall oder Sperrholz) 10 mm unter
dem Boden des Kochfeldes an. So wird ein Zugang zum unteren
Teil des Kochfeldes verhindert.Wenn es sich bei dem Kochfeld um
ein Gaskochfeld handelt, wird empfohlen, den Zwischenboden im
selben Abstand zum Kochfeld anzubringen.

Bei Arbeitsflachen aus Holz firnissen Sie die Schnittflichen mit
Spezialleim, um sie vor Feuchtigkeit zu schitzen.

Einbau des Gerats (Abb. 3)

Hinweis: Zum Einbauen des Kochfeldes Schutzhandschuhe ver-
wenden.

Die Klammern und die Klebedichtung (unterer Rand des Kochfeld)
sind bereits werkseitig angebracht. Unter keinen Umstanden ent-
fernen! Die Klebedichtung verhindert Durchsickern.

Zur Fixierung des Geréats am Einbaumdbel:

1. Drehen Sie das Kochfeld in die richtige Position.

2. Lockern Sie die Schrauben der Klammern, bis sie frei drehen. Es
ist nicht nétig, die Schrauben der Klammern vollstandig zu I6sen.

3. Das Gerat gleichm&Big in den Ausschnitt einsetzen.

4.Drehen Sie die Klammern und schrauben Sie sie griindlich fest.

Die Schrauben der Klammern miissen senkrecht zum Gehdause-
boden stehen.

Die Position der Klammern héngt von der Dicke der Arbeitsplatte
ab.

Das Gerat darf nicht mit Silikon auf die Arbeitsplatte geklebt wer-
den.

Ausbau des Kochfeldes

Trennen Sie das Gerat von der Strom- und Gasversorgung.

Schrauben Sie die Klammern auf und folgen Sie den Einbauschrit-
ten in umgekehrter Reihenfolge.

Gasanschluss (Abb. 4)

Der Gasanschluss muss so angeordnet sein, dass der Absperr-
hahn zuganglich ist.

Am Ende des Eingangsrohrs zum Gaskochfeld befindet sich ein
1/2” Gewinde (20,955 mm). Dieses Gewinde ermdglicht:

Einen Festanschluss.

Einen Anschluss mit einem Metallschlauch (L min. 1 m -

max. 3 m).
Der Schlauch sollte nicht in Kontakt zu den beweglichen Teilen der
Einbaueinheit gelangen (z. B. einer Schublade) oder durch Off-
nungen verlegt werden, die verschlossen werden kdénnten.
Wenn ein zylindrischer Anschluss hergestellt werden soll, ersetzen
Sie den werkseitig installierten Krimmer mit dem Krimmer aus
dem Zubehdrbeutel (Abb. 4a).

Vergessen Sie nicht, dazwischen die Dichtung anzubringen.
A\ Gasaustrittsgefahr!

Nach Arbeiten an einer Anschlussstelle diese immer auf Dichtheit
prifen.

Der Hersteller Gbernimmt flir den Gasaustritt an einer Anschluss-
stelle, an der zuvor hantiert wurde, keine Verantwortung.

Elektrischer Anschluss (Abb. 5)

Das Gerat gehort zum Typ "Y". Das Zuleitungskabel darf nicht vom
Benutzer, sondern nur vom Kundendienst ausgetauscht werden.
Sowohl Kabeltyp als auch minimaler Querschnitt missen berlck-
sichtigt werden.

Die Kochfelder werden mit Netzkabel mit oder ohne Stecker gelie-
fert.

Mit Stecker ausgestattete Gerate dirfen nur in vorschriftsméaBig
angebrachte, geerdete Steckdosen gesteckt werden.

Es muss ein allpoliger Trennschalter mit mindestens 3 mm Kon-
taktabstand angebracht werden (auBer bei Anschluss an eine frei
zugéngliche Steckdose).

Umstellung auf eine andere Gasart

Wenn die einschlagigen Bestimmungen des jeweiligen Landes
dies erlauben, kann dieses Gerét auf andere Gasarten umgestellt
werden (siehe Typenschild). Die hierflir notwendigen Teile befin-
den sich im mitgelieferten Umbaukit (je nach Modell) oder kénnen
Uber den Kundendienst bezogen werden.

WICHTIG:Bringen Sie den Aufkleber mit der umgestellten Gasart
in der Nahe des Typenschildes an.

Es missen folgende Schritte befolgt werden:

Austausch der Diisen vom Stark- Normal- und Sparbrenner

des Kochfeldes (Abb. 6):

1.Nehmen Sie die Roste, Brennerdeckel und Verteiler ab.

2. Tauschen Sie die Dlsen mit dem Uber unseren Kundendienst
erhéltlichen Schliissel mit der Artikelnummer 424699 aus, siehe
Abb. 8. Achten Sie dabei besonders darauf, dass die Diise beim
Herausdrehen oder Befestigen am Brenner nicht abbricht.
Stellen Sie sicher, sie bis zum Anschlag eingedreht zu haben, um
eine gute Abdichtung zu erreichen.

Bei diesen Brennern muss keine Einstellung der Priméarluft vor-
genommen werden

3.Bringen Sie die Verteiler und Brennerdeckel auf den entspre-
chenden Kochstellen an. Setzen Sie auBerdem die Roste korrekt
ein.



B) Einstellung der Gashihne (Abb. 7):
1. Bedienknebel auf kleinste Stufe stellen.

2. Bedienknebel von den Gashdhnen abnehmen. Es erscheint ein
flexibler Gummidichtring. Mit der Spitze des Schraubendrehers
auf die Einstellschraube des Gashahns driicken.

Niemals den Dichtring abnehmen. Die Dichtringe verhindern

den Eintritt von Fllssigkeiten und Schmutz ins Innere des Ge-

rats, was dessen Funktionstiichtigkeit beeintrachtigen kénnte.
3. Siehe Tabelle (Abb. 8); Bypassschrauben (M) bei Bedarf mithilfe

eines Torx-Schraubendrehers anpassen (Abb. 7):

A: Die Bypassschrauben miissen fest angezogen werden.

B: Die Bypassschrauben miissen biindig mit der Fassung ab-

schlieBen.

Stellen Sie sicher, dass beim Drehen des Bedienknebels zwi-

schen der héchsten und der niedrigsten Stufe der Brenner nicht

ausgeht und es nicht zu einem Flammenrlckschlag kommt.
Demontieren Sie niemals die Gashahnachse. Im Falle einer

Beschadigung muss der Gashahn komplett ausgetauscht werden.

Evdei&eic aopaAEIng

AioB&aTe TIG 08NyiEg XPNONG TIPIV TTPOXWPNOETE OTNV EYKATHOTOON
KQI XPrjon TNG OUCKEUNG.

O1 €IKOVEC TTOU UTI&PXOUV C'QUTEC TIG 00NYieg eivail HOVO EVOEIKTIKEG.

O KATOXOKEUXOTNG OV PEPEI KAPIX EUBUVN av SV
akoAouBnOouv ol 0dnyieg Tou MXPOVTOG EyXEIPISiou.

H ouoKeur| auT TIPETIEI V& XPNOILOTIOIEITAI HOVO OE BEPICOPEVOUG
XWPoug. Aev TIpemel va ouvOeDei o€ EVAX CUOTNUX GTTOXETEUONG
KQUGIJWV.

'OAeg 01 EPYOIOiEG EYKATAOTAONG, OUVSECNG, PUBHIONG K
TIPOCAPHOYNRG 08 GAAOU TUTTOU XEPiIOU B TIPETIEI VX YIVOUV OITO
£E0UGIO60TNHEVO TEXVIKG, CUPPWVA PE TNV ICXUOUCH pUBLICN
KXI VOHOBEDIX, KXI TOUG KAVOVIGHOUG TWV TOTTIKWV ETXIPIWV
S1vounGg NAEKTPIKOU Kol aepiou. IBIRITEPN EPPACN TIPETTEI VO

500¢i oTIQ SIATAEEIG TTOU EQAPHOTOVTAI OXETIKKX HIE TOV XEPICUO.

ZUVioTOTOI VX EMIKOIVWVHOETE ME TO TEXVIKO ZEPPIQ YIX TNV
Tpocappoyn o€ &AAou TUTTOU aepiou.

AuTn n ouokeur| €xel oXedIXATEI HOVO YIK OIKIOKH XPrion,
QMOYOPEUETAI 1) EUTIOPIKN 1 ETTAYYEMIATIKA XPron TNG. Aev propei
VO YIVEI EYKATHOTOON QUTAG TNG CUOKEUNG 08 YIWT 1} TpoxoommTa. H
eyyunan 10XUel HOVO eQOCOV 1| GUOKEUN XPNOIPOTIOIEITOI YIG TOV AOYO
TToU €xel oXedINOTE.

MpIv TNV eyKATAOTOON, EAEYETE Qv ival CUPBATEG 01 pUBicEIg
TOTIKAG dIavOouNG e TN pUBUIoN TNG CUOKEUNG TTOU QVaypP&PETAI
OTNV ETIKETA XKPOKTNPIOTIKOV (OIKOYEVEID aepiou Kau Tigong, 10XUG,
TOon).

MpiIv Ao oMmoIXSATIOTE EVEPYEIX, SIKKOWTE TNV NAEKTPIKI
TPOPOSOCIx KAXI TO AEPIO TNG GUOKEUNG.

To KaxAwSI0 TPOPOBOTING TPETE! VX EIVOIl OTEPEWHEVO OTO £TNITTAO
WOTE VO AITOPeUYETAI N ETIOQPH PE TO OEPUA ONUEIR TOU GOoUPVOU 1
NG B&ONG €0TIMV.

O1 OUOKEUEG pe NAEKTPIKN TPOPOBOTIT TIPETTEI VO YEIOVOVTON
UTTOXPEWTIKA.

MnV TPOTTOTTIOIEITE TO E0WTEPIKO TNG OCUOKEUNG. Z€ TTEPITTWON
QVAYKNG KOXAEGTE TO TEXVIKO HOG OEPPIG.

Mpiv oo TNV EyKATAOTAON

AUTH N CUOKEUN OVTIOTOIXEl OTNV KATNYOPIt 3, CUPPWVO PE TOV
kovoviopo EN 30-1-1 yiot GUOKEUEG aiepiou: GUOKEUN EVTOIXIOUEVN OE
gmmAo.

To &mTAO OTO OTIOI0 YIVETOI N EYKATAOTAON TNG CUOKEUNG TTPETTEI VXX
€IVal KATGAANAG OTEPEWHEVO KOl OTOOEPO.

To EMIAX KOVTG OTN OUOKEUN, TX TIOAUOTPWHOTIKA UAIKK ETTIEVOUONG
KO N KOMO TTOU TO GUYKPOTET TIPETTEN VX €iVail OO PN UPAEKTO UNIKGK
KO TIUP-OVOEKTIKA.

AuTr) 1 ouokeun dev TIPEMEl VO EYKOBIOTOTON TTAVW OF YUYEIX,
TTAUVTNPIX, TTAUVTIPIX TTIXTWV 1] TIKOOH0IEG CUCKEUEG.

H B&on eoTiov emTpEMETAl Vo TOTTOOETNOEI OVO TIAVW OO EVax
oepICOUEVO POUPVO TOU iBIOU KATXOKEUXOTT).

Edv k&Tw ommo pio B&on e0TIOV TOTTOBETNOEI EVAG POUpPVOG, PTTOPEI
TO TTG{OG TOU TIXYKOU EPYACING VX UTTEPPAIVEI TO EAGXIOTO
AMmITOUHEVO TI’XOG 08 QUTEG TIG 0dnyieg. MpoogETe TIQUMODEILEIg
OTIG 0dNnyieg CUVAPHOAOYNONG TOU GoUpVoU.

Mo TNV eYKATHOTOON EVOG EEAYWYEX, AABETE UMOYN TO EYXEIPIDIO
EYKATROTOONG, SIGTNPWVTOC TIAVTA TNV EAGXIOTN KAOETN KIMOOTOON
amo Tn Baon eoTiwv (Eik. 1).

MNpoeToipacia Tou emimAou (Eik. 1-2)

K&veTe pIo KOTT OTNV ETIPAVEIG EPYNTING CUPPWVA HE TIG
evOeIKVUOpEVEG OIBOTHOEIG.

E&v n B&on eoTidv eivon NASKTPIKA ) PIKTH (0Epiou Ko NAEKTPIKN) Kol
dev umtdpxel poupvog ard K&TW, TOTTOBETNOTE VA DIOXWPIOTIKO oo

pn eUQAEKTO UNIKO (T.X. HETOANO 1) KOVTPO TTAOKE), 10 XIA. aro Tn
Baon Tng B&ong eoTiwv. Me auTod To TPOTIO eumodileTal N TTPOCROGCN
OTO KOTW TPAUX TNG. EGv n B&an €0TIOV gival aepiou, CUVICTETA N
TOTTOBETNON JIXWPICTIKOU pE TNV idIX armoaTaon.

>g EUNIVEG EIPAVEIEG EQYOTIOG, BEPVIKWOTE TIG EMIPAVEIEG KOTING LE
picx €181Kr) KOMGQ, Yo va DIGOQOAITETE TN OTEYAVOTNTA TOUG.

EykaT&oTaon Tng cuckeung (EIK. 3)
Yrodeign: Mo Tnv TomoBETNoN TNG B&ONG EOTIRV XPNOIUOTIOINGTE
TTPOOTATEUTIKA YOVTICK.
O1 Bpaxioveg Kol TO OTEYOVWTIKO TOPEUBUOHO (KATW THAG TNG
B&ong eoTiwv) eivou TomoBeTnueva Ndn KaTa TNV £€£0d0 Ao To
epyooT&oio. Mnv Ta apaipeiTe uttd omoiadrmoTe ouvenkn: To
OTEYOVWTIKO TTOPEPBUCH ePTodilel TIG SIXPPOEG.
M TN oTa®eporToinon TNG CUCKEUNG 0TO eVTOIXI{OMEVO VTOUAGTII:
1.lupioTe Tn B&on €0TI®V OTN CWOTH B€0N.
2. XohapwaTe TIg Bideg Twv KAITT, pExXpI va yupilouv ehelBepa. Aev
eival amapaiTnTo, Vot AUoeTe evTeAng TIG BIdeG TWV KAITT.
3.2mpwETe TN CUOKEUN OLOIOPOPPO HECT OTN BEDN TOTTOBETNONG.
4.TupioTe T KAITT Kol BIdwoTe T Kahax. O1 Bideg Twv KAITT TTPETTEN VOl
eivan k&BeTeg oTOV TI&TO TOU TTEPIBAAUOTOG.
H 6€0n Twv KAITT eEXpTATAI GO TO TIXXOG TOU TTAYKOU EPYOTIOG.

H ouokeur} dev emTpemeTal va KOAMNOEi e aIANikdvn T&ve oTov
TIRYKO EPYOTIOG.

ZEMOVTAPIOUX TNG BAONG ECTIWV

ATIOGUVBEDTE TN OUOKEUN Omd TN TTOPOXT) NAEKTPIKOU PEUHATOG Kal
aepiou.

ZeBIdwaoTe TOUug Bpaxioveg Kal ouvexioTe avTioTpo@a TIG 0dnyieg
ouVapHoAOYNoNG.

Zuvdeon pe agpio (EIK. 4)

H ouvdeon Tou aepiou ipérmel va TormoBeTnOei €101, WOTE N AV
PPOYNG VX EIVal TIPOOITH.
To GKPOo TOU CUAAEKTN €10000U TNG BAONG E0TIOV aePiou DIKOETEI EVXX
omeipwpa 1/2” (20,955 xIA.) Tou eMTPETEL:
Tnv &korTn olvdeon.
Tn ouvdeon pe Evav eUKAUTTO PHETOAAIKO OwAnva (L eAay. 1 m -
pey. 3 m).
ATIOQUYETE TNV ETIGPI TOU CWANVA PE TAX KIVNTA THAPOTX TNG
Hov&doag evToixiong (Tr.X., KAToI0 GUPTAPI) KO TO TTEPOOHUC KTTO
XWPEOUG TTOU UTTopEi vax TxpeuTodidel.
Av TIpETTEl V& TTPXYUXTOTTOINCGETE PIX KUAIVOPIKI ouvdean,
QVTIKOTOOTIOTE TO OTTIEIPWUX TTOU €XEl TOTTOOETNOEI AImd TOV
KOTOOKEUGOTH Pe QUTO o TN oakoUAx e§apTnuaTwyv (EIK. 4a).
Mnv EexoeTe va BAAETE TO TTOPEUPUTHA.
A\ Kivduvog diapporig!
Kora To xelpiopd omoiaadnmoTe auvdeang, eAEyETe T oTEYavOTNTA.
O kaTookeuaoTnG Oev pepel eUBUVN edv UTTAPXE! DIXPPON OE KATTOI
oUVOEDT, APOU TNV EXETE XEIPIOTE.

HAekTpIkn) cuvdeon (EIK. 5)

AuTn n guokeun givar TUTTIOU “Y”: 0 xproTng dev pmopei va aA&Eer To
KOA®JI0 €10000U TTOP& POVO To TEXVIKO ZEPPIC. O TTPETEl VO
TNPEeiTal 0 TUTTOG KOAWdIou Kol N EAAXIOTN dlTOUN.

Madji pe TIG BAOEIG E0TIOV 00G TTAPEXETA EVOX KOADSIO TPOPOSOTING
pe N xwpig Buopa MPiCag.

O1 CUOKEUEG TTOU DIOBETOUV OKPODEKTN TIPETTEI VO CUVOEOVTON
OITOKAEIOTIKG e TIPICES e Yeiwon KATXMNAX EYKATETTNUEVEG.
Mpemel va yivel pdPAeyn evog SIOKOTITH IdING PAONG PE QVOIYHG
EMOPNG TOUASXIOTOV 3 XIA. (EKTOG OITO OUVOEDEIQ E PIG EQV QUTO
eival TIPOoB&OIPo OTO XPAoTN).

AM\ayn TUTTOU aepiou

Edv To emTpériel n vopoBeaia TNG XWPOIG, GUTH 1 CUCKEUN prTopei va
TIPOCOPHOOTE! 08 AN GEPIOH (BAETTE ETIKETO XOPOKTNPIOTIKGV). Tt
AMAPAITNTX KOPPATIK YIX GUTO TO OKOTTO €iVAXI 0TI OOKOUAX
eEaPTNUATAV VIO dAAayr) TUTTOU aigpiou MTOU 0O TTOPEXETA (OVAIAOY XY
pe To povTeho) N eivai dixOEaIun oo To TeXVIKo Hog 2EPPIC.
Mpocoxn: 210 TéA0G, TOMOBETHOTE TNV AUTOKOMNTN ETIKETA TTOU
UTTOdEIKVUEI TO VEO TUTIO XEPIOU KOVTH OTNV ETIKETK
XOPOKTNPIOTIKMV.

Mpémel vt akoAOUBNOETE TAX MAPAKATW PrUOTA:

AVTIKATXOTOGN TWV MITEK TOU IGXUPOU, TOU KKVOVIKOU KOl TOU

OIKOVOMIKOOIU KXUOTHPX TNG Baong eoTiwv (EIK. 6):

1. AQaIpEDTE OXAPES, KOAUPPOTO KAUOTHPWV KO DIGKUTIPEG.

2. ANGETE TOUG EYXUTIPEG XPNOILOTIOIOVTAG TO KAEIDI OO TO TEXVIKO
HOG 0EPPIG pe kwdiko 424699, BAére Eik. 8, SeixvovTag 1BiaiTepn
TIPOCOXM WOTE VO PNV UMGPEE! SIPPON TOU EYXUTIPG KAT& TNV
aPaipean f TN OTEPEWOT] TOU OTOV KXUOTHPOL.

BepaiwOeiTe 0TI Toug €xeTe OQIel EMAPKWE WOTE VO eEXOPONiTETE
TN OTEYQVOTNTX TOUG.



3& aUTOUG TOUC KXUOTHPEG, dev XpeltleTal va yivel pubuion
TTPWTEUOVTOG BEPQ.

3. TommoBeTroTe TOUG JIXXUTHPES KA TX KXAUHHOTO TOV KKUCTHPWV
OTIG QVTIOTOIXEG €0TiEG. EMiong mpérel va TOTTOOETOETE CWOTX TIG
ox&peg.

B) PUOpion Twv Bavwv aepiou (EIK. 7):

1. ©¢0Te Toug SIOKOTITEG XEIPIOUOU OTN HIKPOTEPN Badpida.

2. ApaipeoTe TOUG BIOKOTITEG XEIPIOPOU oo TIG B&veg aepiou.
EppavileTon Evag eUKOPTITOG AXOTIXEVIOG OXKTUAIOG
oTeyavoroinon. Miéote e Tn puTn Tou KaXToaPISIoU, VIX VX EXETE
TpooBaon otn Bida pubuiong TN Pavag aepiou.

Mnv apaipEoeTe MOTE To SAKTUAIO oTEYavoroinong. Ol
SOKTUANIOI OTEyavoTToinoNG eUTodi{ouv TNV €I0PON UYPWOV KO
PUTTAVONG OTO E0WTEPIKO TNG CUCKEUNG, KATI TTOU B UTTopoUse VX
ETMNPERTEI APVNTIKA TNV IKAVOTNTA AEITOUPYIOG TNG.

.BAéme oTov mivaka (EIk. 8). MpooappoaTe TIG Bideq MAPGKAUWNG
(Bypass) (M) og mepinTwaon mou xpelaleTal, Ye Tn Bondeix evog
kaTooBidiou Torx (EIk. 7):

A: O1 Bideg mopdkopyng (Bypass) mpérel vat 0@ifouv KOAX.
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Safety precautions

Read the appliance's instructions before installing and using.

The images shown in these instructions are for guidance only.
The manufacturer is exempt from all responsibility if the
requirements of this manual are not complied with.

This appliance must only be used in well ventilated places. It must
not be connected to a combustion product removal device.

All operations relating to installation, connection, regulation
and conversion to other gas types must be carried out by an
authorised installation engineer, respecting all applicable
regulations, standards and the specifications of the local gas
and electricity suppliers. Special attention shall be paid to
ventilation regulations.

It is recommended you contact the Technical Assistance
Service to change to another gas type.

This appliance has been designed for home use only, not for
commercial or professional use. This appliance cannot be installed
on yachts or in caravans. The warranty will only be valid if the
appliance is used for the purpose for which it was designed.
Before installing, you need to check that local distribution
conditions are compatible with the appliance's adjustment
indicated on the specifications plate (gas type and pressure,
power, voltage).

Before you begin, turn off the appliance's electricity and gas
supply.

The supply cable must be attached to the unit to prevent it from
touching hot parts of the oven or hob.

Appliances with electrical supply must be earthed.

Do not tamper with the appliance's interior. If necessary, call our
Technical Assistance Service.

Before installing

This appliance is class 3 type, according to the EN 30-1-1
regulation for gas appliances: built-in appliance.

The kitchen unit in which the appliance is installed must be
properly secured and stable.

The kitchen units next to the appliance, the laminated covering
and glue for adhering it must be made of non-flammable and heat-
resistant materials.

This appliance cannot be installed above fridges, washing
machines, dishwashers or similar.

The hob may only be fitted above a ventilated oven.

If an oven is installed underneath the hob, the thickness specified
for the work surface may exceed the minimum thickness stated in
these instructions. Observe the information in the oven installation
instructions.

If an extractor fan is installed, you must follow the instructions in
the installation manual, always respecting the minimum vertical
distance from the hob (fig. 1).

Preparation of the kitchen unit (fig. 1-2)

Make an appropriate size cut in the work surface.

If the hob is electric or mixed (gas and electricity) and there is no
oven below, place a non-flammable separator (e.g. metal or
plywood) 10 mm from the bottom of the hob. This will prevent
access to the base of the hob.If the hob is gas, it is
recommendable to place the separator at the same distance.

Seal all work surfaces made of wood with special sealer/glue to
protect it against moisture damage.

Installation of appliance (fig. 3)

Note: Wear protective gloves to fit the hob.

The clips and adhesive seal (underside of the hob) are factory-
fitted: Do not remove these under any circumstances: The
adhesive seal prevents water seepage.

Securing the appliance to the fitted unit:
1. Turn the hob into the correct position.

2.Loosen the screws on the brackets so they can turn freely. You
do not need to fully undo the screws on the brackets.

3.Insert the appliance evenly into the cut-out.

4. Turn the brackets and tightly screw them in. The screws for the
brackets must be vertical to the base of the housing.

The position of the brackets depends on the worktop thickness.
Do not stick the hob onto the worktop with silicone.

Removal of hob
Turn off the appliance's electricity and gas supply.
Unscrew the clips and proceed in the reverse order to installation.

Gas connection (fig. 4)
The gas connection must be located in a position where the stop
tap is accessible.

The end of the inlet connection point of the gas hob has a 1/2”
thread (20.955 mm) that allows for:

A fixed connection.
Connection using a flexible pipe (L min. 1 m - max. 3 m).

You must prevent the pipe from coming into contact with moving
parts of the kitchen unit (for example, a drawer) and prevent
access to any spaces which might become obstructed.

If you need to make a cylindrical connection, replace the factory-
fitted elbow with the one in the accessory bag (fig. 4a).

Please remember to insert the seal.
A\ Danger of leaks!

If any connection is handled, check the seal.

The manufacturer is not liable for any connection leaking, after
being handled.

Electric connection (fig. 5)

This appliance is type “Y”: the supply cable can only be changed
by the Technical Assistance Service and not the user. The cable
type and minimum cross-section must be respected.

The hobs are supplied with a power cable with or without a wall
socket plug.

Appliances with plugs must only be connected to sockets that
have earth wires correctly installed.

Provide an omnipolar cut-off switch with a minimum contact
opening of 3 mm (except for plug connections, if the user has
access to it).

Changing the gas type

If the country's regulations allow, this appliance can be adapted to
other types of gas (see specifications plate). The components
required for this are in the transformation kit supplied (depending
on the model) or are available from our Technical Assistance
Service.

Important: After finishing, stick the sticker, indicating the new gas
type, close to the specifications plate.

The following steps should be taken:

Replacing the nozzles on the high-output, normal-output and
economy hob burners (fig. 6):

1. Remove the pan supports, burner caps and diffusers.

2. Change the nozzles using the spanner code 424699 provided by
our Technical Assistance Service, see fig. 8, taking special care
to ensure that the nozzle does not fall when it is removed from or
fitted to the burner.

Ensure that it is completely tightened in order to guarantee the
seal.



Primary air adjustment is not necessary with these burners.

3. Position the diffusers and burner caps on the corresponding
rings. The pan supports must also be positioned correctly.

B) Adjusting the gas valves (fig. 7):

1. Turn the control knobs to the lowest setting.

2. Remove the control knobs from the gas valves. A flexible rubber
sealing ring will be visible. Push down with the tip of a
screwdriver on the gas valve's setting screw.

Never remove the sealing ring. Sealing rings prevent liquids
and dirt from finding their way into the appliance and impairing its
ability to function properly.

3.See table in fig. 8 for the setting of the bypass screw/s (M) in
fig. 7:

A: The bypass screws must be tightened properly.

B: The bypass screws must finish flush with the fitting.

Make sure that the flame does not go out and that there are no
flashbacks when you turn the control knob between the highest
and lowest setting.

Never remove the gas tap axle. In the event of damage, the gas

valve must be completely replaced.

Indicaciones de seguridad

Lea las instrucciones del aparato antes de proceder a su
instalacion y uso.

Las imagenes representadas en estas instrucciones tienen
caracter orientativo.

El fabricante queda exento de toda responsabilidad si no se
cumplen las disposiciones de este manual.

Este aparato se debe utilizar unicamente en lugares
suficientemente ventilados. No se debe conectar a un dispositivo
de evacuacion de los productos de combustion.

Todos los trabajos de instalacion, conexién, regulacion y
adaptacion a otros tipos de gas deben ser efectuados por un
técnico de instalacion autorizado, respetando toda la
normativa y legislacion aplicables y las prescripciones de las
compainias locales proveedoras de gas y electricidad. Se
pondra especial atencion a las disposiciones aplicables en
cuanto a la ventilacion.

Se recomienda llamar a nuestro Servicio Técnico para la
adaptacion a otros tipos de gas.

Este aparato ha sido disefiado solo para uso doméstico, no
estando permitido su uso comercial o profesional. Este aparato no
puede ser instalado en yates o caravanas. La garantia unicamente
tendra validez en caso de que se respete el uso para el que fue
disefiado.

Antes de la instalacion, compruebe que las condiciones de
distribucion local son compatibles con el reglaje del aparato que
figura en la placa de caracteristicas (naturaleza y presion del gas,
potencia, voltaje).

Antes de cualquier actuacion corte la alimentacion eléctricay
de gas del aparato.

El cable de alimentacidon debe fijarse al mueble para evitar que
toque partes calientes del horno o placa de coccién.

Los aparatos con alimentacion eléctrica deben conectarse a tierra
obligatoriamente.

No manipule el interior del aparato. Si es preciso, llame a nuestro
Servicio Técnico.

Antes de la instalacion

Este aparato corresponde a la clase 3, segun la norma EN 30-1-1
para aparatos a gas: aparato encastrado en un mueble.

El mueble en el que se instale el aparato debe estar
convenientemente fijado y ser estable.

Los muebles préximos al aparato, los revestimientos estratificados
y la cola que los fija deben ser de materiales no inflamables y
resistentes al calor.

Este aparato no se puede instalar sobre neveras, lavadoras,
lavavajillas o similares.

Para instalar la placa de coccidn sobre un horno, este debe tener
ventilacién forzada.

Si se instala un horno debajo de la placa de coccion, el grosor
minimo indicado para la superficie de trabajo puede ser mayor
que el indicado en estas instrucciones. Observe las indicaciones
de las instrucciones de montaje del horno.

Si instala un extractor, tenga en cuenta su manual de instalacién,
respetando siempre la distancia vertical minima a la placa de
coccion (fig. 1).

Preparacion del mueble (fig. 1-2)
Haga un corte de las dimensiones necesarias en la superficie de
trabajo.

Si la placa de coccidn es eléctrica o mixta (gas y electricidad) y no
hay un horno debajo, coloque un separador de material no
inflamable (p. ej. metal o madera contrachapada) a 10 mm de la
base de la placa de coccién. Asi impide el acceso a la parte
inferior de esta. Si la placa de coccion es de gas, se recomienda
colocar el separador a la misma distancia.

En superficies de trabajo de madera, barnice las superficies de
corte con una cola especial para protegerlas de la humedad.

Instalacion del aparato (fig. 3)

Nota: Usar guantes de proteccion al instalar la placa.

Las grapas y la junta adhesiva (borde inferior de la placa de
coccidn) salen puestas de fabrica. No las quite bajo ningun
concepto. La junta adhesiva evita filtraciones.

Para la fijacion del aparato al mueble de encastramiento:
1. Coloque la placa de coccidén en su posicidn de trabajo.

2. Desatornille las grapas hasta que giren libremente. No es
necesario desatornillar las grapas totalmente.

3.Introduzca el aparato en el hueco de encastre.

4.Gire las grapas y apriételas a fondo. Los tornillos de las grapas
deben entrar en sentido perpendicular a la base de la carcasa.

La posicidn de las grapas depende del espesor de la superficie
de trabajo.

El aparato no debe pegarse con silicona sobre la superficie de
trabajo.

Desmontaje de la placa de coccion

Desconecte el aparato de las tomas eléctrica y de gas.
Desatornille las grapas y proceda de modo inverso al montaje.

Conexion de gas (fig. 4)
La toma de gas debe estar colocada de modo que el grifo de
cierre quede accesible.

El extremo de la conexidon de entrada de la placa de coccion de
gas esta provisto de una rosca de 1/2” (20,955 mm) que permite:

La conexién rigida.
La conexién con un tubo flexible metalico (L min. 1 m -
max. 3 m).

Evite el contacto del tubo con partes moéviles de la unidad de

encastramiento (por ejemplo un cajon) y el paso a través de
espacios que sean susceptibles de obstruirse.

Si necesita realizar una conexion cilindrica, sustituya el codo
instalado de fabrica por el de la bolsa de accesorios (fig. 4a).

No olvide intercalar la junta.
A\ iPeligro de fuga!

Si manipula cualquier conexién, compruebe la estanquidad.

El fabricante no se responsabiliza si alguna conexion presenta
fugas tras haber sido manipulada.

Conexion eléctrica (fig. 5)

Este aparato es del tipo “Y": el cable de entrada no puede ser
cambiado por el usuario, sino por el Servicio Técnico. Se deben
respetar el tipo de cable y la seccién minima.

Las placas de coccién se suministran con un cable de
alimentacidn con o sin clavija.

Los aparatos provistos de clavija solo se deben conectar a cajas
de enchufe con toma de tierra debidamente instalada.

Debe preverse un interruptor de corte omnipolar con abertura de
contacto min. de 3 mm (excepto en conexiones con clavija, si esta
es accesible para el usuario).

Cambio del tipo de gas

Si la normativa del pais lo permite, este aparato se puede adaptar
a otros gases (ver placa de caracteristicas). Las piezas necesarias
para ello estan en la bolsa de transformacion suministrada (segun
modelo) o disponible en nuestro Servicio Técnico.

Importante: Al finalizar, coloque la etiqueta adhesiva, indicando el
nuevo tipo de gas, cerca de la placa de caracteristicas.

Los pasos a seguir son los siguientes:

Cambio de inyectores de los quemadores rapido, semi-rapido
y auxiliar de la placa de coccion (fig. 6):

1. Retire las parrillas, tapas de quemador y difusores.

2. Cambie los inyectores usando la llave disponible a través de
nuestro servicio técnico con cddigo 424699, ver fig. 8, teniendo



especial cuidado en que no se desprenda el inyector al retirarlo
o fijarlo en el quemador.

Asegurese de apretarlos a fondo para garantizar la estanquidad.

En estos quemadores no hay que realizar reglaje del aire
primario.

3.Coloque los difusores y las tapas de los quemadores en sus
correspondientes fuegos. Ademas debera colocar
adecuadamente las parrillas.

B) Reglaje de los grifos (fig. 7):

1. Coloque los mandos en la posiciéon de minimo.

2. Retire los mandos de los grifos. Se encontrara con un retén de
goma flexible. Presione con la punta del destornillador para
acceder al tornillo de regulacion del grifo.

Jamas desmonte el retén. Los retenes garantizan la
estanquidad del interior del aparato frente a liquidos y suciedad,
que pueden impedir su correcto funcionamiento.

3.Consulte la tabla (fig. 8) para ajustar los tornillos bypass (M) de
la fig. 7:

A: Los tornillos bypass deben estar apretados a fondo.
B: Los tornillos bypass deben quedar al ras de su alojamiento.
Compruebe que al girar el mando entre el maximo y el minimo,
el quemador no se apaga ni se crea retroceso de llama.
Nunca desmonte el eje del grifo. En caso de averia cambie el grifo
completo.

Indications de sécurité

Lisez les instructions de I'appareil avant de procéder a son
installation et a son utilisation.

Les images de cette notice sont proposées a titre indicatif.

Le fabricant est exempt de toute responsabilité si les
instructions de cette notice ne sont pas respectées.

Cet appareil doit étre utilisé uniquement dans des endroits
suffisamment ventilés. L'appareil ne doit pas étre connecté a un
dispositif d'évacuation des produits de combustion.

Tous les travaux d'installation, de connexion, de réglage et
d'adaptation a un autre type de gaz doivent étre réalises par
un technicien agréé qui doit respecter les normes et la
législation applicables, ainsi que les prescriptions des
sociétés locales fournisseuses d'électricité et de gaz. Les
dispositions applicables quant a la ventilation seront
attentivement respectées.

Il est recommandé de faire appel au Service Technique pour
I'adaptation a un autre type de gaz.

Cet appareil n'a été congu que pour un usage domestique ; son
usage commercial ou professionnel n'est en aucun cas permis.
Cet appareil ne peut pas étre installé dans des yachts ou des
caravanes. La garantie ne sera valable que si l'usage pour lequel il
a été congu a été respecte.

Avant l'installation, vérifiez que les conditions de distribution locale
sont compatibles avec le réglage de I'appareil, qui figure sur la
plaque signalétique (nature et pression du gaz, puissance,
tension).

Avant toute intervention, coupez I'alimentation électrique et
de gaz de I'appareil.

Le cable d'alimentation doit étre fixé au meuble pour qu'il ne
touche pas des parties chaudes du four ou de la plaque de
cuisson.

Les appareils alimentés électriquement doivent étre
obligatoirement connectés a la terre.

Ne manipulez pas l'intérieur de I'appareil. Le cas échéant, appelez
notre Service Technique.

Avant l'installation

Cet appareil correspond a la classe 3, selon la norme EN 30-1-1
pour les appareils a gaz : appareil encastré dans un meuble.

Le meuble ou l'appareil sera installé doit étre fixé correctement et
étre stable.

Les meubles proches de I'appareil, les revétements stratifiés et la
colle qui les fixe doivent étre non inflammables et résistants a la
chaleur.

Cet appareil ne peut pas étre installé sur des réfrigérateurs, des
machines a laver le linge, des lave-vaisselle ou d'autres appareils
semblables.

La table de cuisson doit étre encastrée uniquement au-dessus
d'un four ventilé.

Si un four est encastré sous la table de cuisson, I'épaisseur du
plan de travail peut étre supérieure a I'épaisseur minimale

spécifiée dans cette notice. Respectez les consignes de la notice
de montage du four.

Si une hotte aspirante est installée, il faut prendre en compte les
observations de son manuel d'installation et respecter toujours
une distance verticale minimum par rapport a la plaque de cuisson

(fig. 1).

Préparation du meuble (fig.1-2)
Effectuez une découpe sur la surface de travail selon les
dimensions nécessaires.

Si la plaque de cuisson est électrique ou mixte (gaz et électricité)
et s'il n'y a pas de four dessous, placez un séparateur de matériau
non inflammable (p. ex. métal ou bois contreplaqué) a 10 mm de la
base de la plague de cuisson. Ainsi est empéche I'acces a la partie
inférieure de celle-ci.Si la plaque de cuisson est a gaz, il est
recommandé de placer le séparateur a la méme distance.

Pour des surfaces de travail en bois, vernissez les surfaces de
découpe avec une colle spéciale, pour les protéger de I'humidité.

Installation de I'appareil (fig. 3)
Remarque : Pour I'encastrement de I'appareil, utiliser des gants
de protection.

Les agrafes et le joint adhésif (bord inférieur de la plaque de
cuisson) sont installés en usine. Il ne faut jamais les enlever. Le
joint adhésif évite les filtrations.

Pour fixer I'appareil sur le meuble d'encastrement :
1. Tournez la table de cuisson dans la position correcte.

2. Desserrez les vis des agrafes jusqu'a ce qu'elles tournent
librement. Ce n'est pas nécessaire de desserrer complétement
les vis des agrafes.

3. Encastrer I'appareil dans la niche de maniere uniforme.

4. Tournez les agrafes et vissez les fermement. Les vis des
agrafes doivent étre positionnées verticalement par rapport au
fond du boitier.

La position des pinces dépend de I'épaisseur du plan de travail.
Il ne faut pas coller I'appareil sur le plan de travail avec du silicone.

Démontage de la plaque de cuisson
Débranchez I'appareil des prises de courant électrique et du gaz.
Dévissez les agrafes et suivez la procédure inverse au montage.

Branchement de gaz (fig. 4)
Le raccord de gaz doit étre disposé de telle sorte que le robinet
d'arrét soit accessible.

L'extrémité du branchement d'entrée de la plaque de cuisson a
gaz est munie d'un filet d'un demi-pouce (20,955 mm) qui permet :
Une connexion rigide.
Une connexion a I'aide d'un tuyau flexible métallique (L min. 1 m
- max. 3 m).
Il faut éviter que ce tuyau touche des parties mobiles de I'unité
d'encastrement (par exemple un tiroir) et qu'il passe a travers des
espaces pouvant étre obstrués.
Si vous devez créer un raccord cylindrique, remplacez le coude
installé en usine par celui de la poche des accessoires (fig. 4a).
N'oubliez pas d'intercaler le joint.

A Risque de fuites !

Si vous manipulez un branchement, vérifiez son étanchéité.

Le fabricant ne pourra étre tenu responsable si un branchement
quelconque présente des fuites apres avoir été manipulé.

Branchement électrique (fig. 5)

Cet appareil est du type “Y”: le cable d'entrée ne peut pas étre
remplacé par I'utilisateur, mais par le Service Technique. Le type
de céble et la section minimum doivent étre respectés.

Les plaques de cuisson sont fournies avec un cable d'alimentation
avec ou sans broche de fiche male.

Les appareils munis d'une broche ne peuvent étre raccordés qu'a
des bottiers de fiche méale avec une prise de terre diment
installée.

Il faut installer un interrupteur de coupure omnipolaire avec
ouverture de contact d'au moins 3 mm (sauf pour des
branchements a fiche male, si cette derniere est accessible par
I'utilisateur).

Changement du type de gaz

Si la réglementation du pays le permet, cet appareil peut étre
adapté a d'autres gaz (voir plaque signalétique). Les pieces
nécessaires pour cela se trouvent dans la pochette de



transformation fournie (selon le modéle) ou disponible auprés de
notre Service Technique.

Important :A la fin, placez I'étiquette autocollante, en indiquant le
nouveau type de gaz, prés de la plaque signalétique.

Les pas a suivre sont les suivants:

Echange des injecteurs des brileurs puissant, standard et

éco de la table de cuisson (fig. 6) :

1. Retirez les grilles, les couvercles de braleur et les diffuseurs.

2.Changez les injecteurs en utilisant la clé disponible (réf.
424699), voir fig. 8, en faisant particulierement attention a ne
pas déloger l'injecteur en le retirant ou en le fixant au brdleur.
Prenez soin de les fixer a fond pour garantir I'étanchéité.
Ces brilleurs ne requiérent aucun réglage de l'air primaire.

3. Placez les diffuseurs et les couvercles des brileurs sur leurs feux
correspondants. Il faudra également placer adéquatement les
grilles.

B) Réglage du robinet de gaz (fig. 7) :

1. Réglez la manette de commande sur la position la plus petite.

2.Retirez la manette de commande des robinets de gaz. Une
bague d'étanchéité en caoutchouc apparait. Appuyez avec la
pointe du tournevis pour accéder a la vis de réglage du robinet
de gaz.

Ne retirez jamais I'anneau d'étanchéité. L'anneau d'étanchéité
empéche les liquides et les poussiéres de pénétrer a l'intérieur de
I'appareil, ce qui entraverait son bon fonctionnement.

3. Voir le tableau (fig. 8) ; adaptez au besoin les vis bypass (M) a

I'aide d'un tournevis Torx (fig. 7) :

A : les vis bypass doivent étre serrées fermement.

B : les vis bypass doivent arriver au ras de la douille.
Assurez-vous que le brlleur ne s'éteint pas lorsque vous tournez
la manette de commande entre la position la plus élevée et la
plus basse et qu'aucun retour de flamme ne se produit.

Ne démontez jamais I'axe du robinet de gaz. En cas

d'endommagement, il faut remplacer le robinet de gaz complet.

Biztonsagi eléirasok
Beszerelés és hasznalat el6tt olvassa el az utasitasokat.
A hasznalati utasitasban szerepl8 képek tajékoztato jellegliek.

A kézikényv utasitasainak figyelmen kivil hagyasa esetén a
gyartot semmilyen felel6sség nem terheli.

Ez a készUlék kizarélag megfeleléen szell6z6 helyiségekben
hasznalhatd. Ne kapcsolja a készlléket égéstermékek
eltavolitasara szolgald berendezéshez.

A beszereléssel, bekotéssel, beallitassal és mas tipusu gazra
valo atallitassal kapcsolatos szerelést megfelel6en képzett és
a szerelésben jartas szakembernek kell vegeznie, az
érvényben Iévo szabalyok és a helyi gaz- és aramszolgaltatok
eldirasainak betartasaval. A szell6zésre vonatkozo
eléirasokra kiemelt figyelmet kell forditani.

Mas tipusu gazra valo atallitas esetén keérjiik, hogy forduljon
vevészolgalatunkhoz.

Ezt a késziléket kizardlag haztartasban térténé hasznalatra
tervezték. Kereskedelmi és nagylizemi hasznalata nem
megengedett. A készlléket tilos jachton vagy lakdkocsiban
Uzembe helyezni. A j6tallas kizardlag rendeltetésszer(i hasznalat
esetén érvényes.

Uzembe helyezés el6tt ellendrizni kell, hogy a helyi
gazszolgaltatas megfelel-e a készllék mlszaki adatlapon
feltintetett bedllitdsainak (gaz fajtaja és nyomasa, teljesitmény,
feszlltség).

Miel6tt barmilyen szerelési munkaba kezdene, valassza le a
késziiléket a gaz- és elektromos halozatrol.

Az aramellatast biztosité kabelt a butorra kell erésiteni, hogy az ne
érhessen a siit6 vagy a f6z6lap forrd részeihez.

Az elektromos haldzathoz csatlakoztatott késziilékek foldelését
kotelezden el kell végezni.

Ne nyuljon a késziilék belsejébe. Ha sziikséges, hivja
vev@szolgalatunkat.

Uzembe helyezés elétt

Ez a készllék a gazkészilékekre vonatkozé EN 30-1-1-es
szabvany szerinti 3. osztalyba sorolandd: butorba beépitett
készllék.

A butor, amelybe a készlléket szereli, legyen stabil és
rendelkezzen a megfeleld rdgzitésekkel.

A készlilék kdrnyezetében Iévé butorok, a rétegelt munkalap és a
rétegeket rogzitd ragasztd legyen héallé és nem gyulékony
anyagbol.

A késziilék nem szerelhetd h(itére, mosdgépre, mosogatdgépre
vagy hasonlé berendezésre.

A f6z6lapot csak szell6z6vel rendelkezd sit6 félé szabad
beépiteni.

Ha a f6z6fellilet ala stté kerll beépitésre, a munkalap vastagsaga
tullépheti az utmutatéban megadott minimalis vastagsagot. Vegye
figyelembe a slt6 szerelési Utmutatdjanak utasitasait.

Paraelszivo felszerelésekor kdvesse annak szerelési utmutatdjat,
és tartsa be a minimalis tavolsagot a berendezés és a f6z8lap
kéz6tt (1. abra).

A butor el6készitése (1-2. abra)
Vagjon egy megfeleld méreti nyilast a munkaasztal feliletébe.

Elektromos vagy vegyes lizemU (gaz- és villamos tizemU) f6z6lap
esetén, amennyiben a féz6felllet alatt nem talalhato siitd,
helyezzen el egy nem gyulékony elvalaszté elemet (pl. fém- vagy
furnérlemezt) 10 mm-re a f6z6lap alapjatdl. Igy megakadalyozza a
hozzaférést a f6z6lap alsé részéhez. Gazliizemd f6z8lap esetén az
elvalaszto elemet ajanlott ugyanekkora tavolsagra helyezni.

Fabdl készilt munkafeliilet esetén kenje be a vagasi felllletet
specialis lakkal, amely véd a nedvesseégtél.

A késziilék tizembe helyezés (3. abra)

Utasitas: A f6zéfelllet beépitésekor viseljen védékesztydit.

A kapcsok és az 6ntapadd tomités (a f6z6felllet also szélén)
gyarilag fel van szerelve. Semmilyen kortilmények kézott se
tavolitsa el! Az dntapado tomités megakadalyozza a szivargast.

A készllék rogzitéséhez beépitett butorra:
1. Forgassa a f6z6felliletet a megfeleld helyzetbe.

2.l azitsa meg a kapcsok csavarjait, hogy szabadon forogjanak.
Nem szikséges a kapcsok csavarjait teljesen oldani.

3. A késziiléket tolja be vizszintesen a fllkébe.

4.Forgassa a kapcsokat és csavarozza be 6ket. A kapcsok
csavarjainak a késziilék aljara merélegesen kell allniuk.

A kapcsok helyzete a munkalap vastagsagatol fligg.
A késziléket ne ragassza szilikonnal a munkalapra.

A f6zéblap kiszerelése
Valassza le a készlléket a gaz- és elektromos halézatrdl.

Oldja meg a pantok csavarjait, majd végezze el a beszerelés
mUiveleteit forditott sorrendben.

Gazcsatlakoztatas (4. abra)

A gazcsatlakozast ugy kell elhelyezni, hogy a zarécsap
hozzaférhet6 legyen.
A gazcs6 a gazf6z8laphoz egy 1/2” (20,955 mm) menetelt
kényokkel csatlakozik. A kénydk lehetbveé teszi:

A merev csatlakoztatast.

A hajlékony fémcs6vel t6rténd csatlakoztatast (hossz min. 1 m,
_ max. 3 m).
Ugyeljen, hogy a csé és a konyhabutor mozgo részei (példaul fidk)
ne érintkezhessenek egymassal, és a csé ne haladjon keresztl
olyan részeken, amelyek mozgasat akadalyozhatja.
Ha hengeres csatlakozasra van szlikség, cserélje ki a gyarilag
beszerelt kdnydkcsovet a tartozékok zacskojaban talalhatéval
(4a abra).
Ne feledkezzen meg a témités behelyezésérdl.
A Aramiités veszélye!
Miutan mddositotta valamelyik csatlakozast, ellenérizze a
szigetelést.
A gyarté nem vallal felel8sséget, ha valamelyik csatlakozasnal
szivargas lép fel, miutan mddositottak a csatlakozast.

Elektromos csatlakoztatas (5. abra)

A készlilék "Y" tipusu: a haldzati kabelt tilos a felhasznalénak
kicserélni, ezt csak a vev@szolgalat végezheti el. Vegye
figyelembe a kabel tipusat és a sziikséges minimalis
keresztmetszetet.

A f6z6lapokhoz jard, aramellatast biztositd kabel kétféle lehet:
olyan, amely rendelkezik csatlakozddugdval ill. olyan, amely nem.
A csatlakozédugdval ellatott készllékeket kizarélag megfeleld
foldeléssel rendelkezd csatlakozdaljzathoz szabad csatlakoztatni.
Gondoskodni kell egy minden fazist megszakité f6kapcsold
felszerelésérél, amely min. 3 mm-es rést hagy az érintkezék kdzott
(kivéve, ha a felhasznald rendelkezésére all egy konnektor, és a
csatlakozas ezen keresztll torténik).
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A gaz tipusanak megvaltoztatasa

Ha az adott orszagban érvényben lévé szabalyok engedik, a
készlilék mas tipusu gazokkal is izemeltethetd (lasd a m(iszaki
adatlapot). Az atalakitadshoz szikséges elemek a mellékelt
csomagban talalhatok (a készilék tipusatdl fliggéen). A csomag a
vev(@szolgalatnal is beszerezhetd.

Fontos: Végll helyezze el az Uj gaztipust jel6l6 dntapadds cimkét
a mUiszaki adatlap kdézelében.

A kdvetkez6 |épéseket kell végrehajtani:

A fézofeliileten 1évo erds, normal és takarék égok fuvokainak
cseréje (6. abra):
1. Emelje le a rostélyokat, az ég6k fedelét, valamint az égbfejeket.

2.Cserélje ki a fuvokakat a vev@szolgalatunkon beszerezhetd
kulcs (kédszam: 424699) segitségevel; (lasd a 8. abrat), kiilén
figyelmet forditva arra, hogy az égéfejrél valo eltavolitasakor
vagy oda térténé rogzitésekor a fuvoka ne valjon szét.
A szivargas megakadalyozasa érdekében bizonyosodjon meg
arrdl, hogy teljesen becsavarta a fuvokékat.

Ezen ég6k esetén nem szilkséges a primer leveg6 bedllitasa.

3.Helyezze a fuvokakat és az égék fedelét a megfeleld helyre. A
rostélyokat is helyezze el megfelelGen.

B) A gazcsapok beallitasa (7 abra):

1. A kezel6gombokat dllitsa a legalacsonyabb fokozatra.

2.Vegye le a kezel6gombokat a gadzcsapokrdl. Megjelenik egy
rugalmas gumitémités. Egy csavarhuzé hegyével nyomja meg a
gazcsap beallitécsavarijat.
Soha ne vegye ki a tomitégydirdt. A tomitégydrik
megakadalyozzak, hogy folyadék vagy szennyezddés kerdiljon a
készllék belsejébe, ami befolyasolhatna annak
mikéddképessegét.

3.Lasd a tablazatot (8 abra); az atereszt6 csavarokat (M) szlkség
esetén egy torx csavarhuzdval igazitsa be (7 abra):
A: Az atereszt8 csavarokat ersen meg kell hizni.

B: Az atereszt6 csavaroknak mindig a foglalattal egy szintben kell
lennitk.

Ellendrizze, hogy az ég6 nem alszik-e ki, illetve a lang nem csap-
e vissza, mikdzben a kezel6gombot a legalacsonyabb és
legmagasabb fokozat kz6tt elforgatja.
Soha ne szerelje le a gazcsap tengelyét. Sériilés esetén a teljes
gazcsapot ki kell cserélni.

Indicazioni di sicurezza

Leggere attentamente le istruzioni dell'apparecchio prima di
procedere all'installazione e all'uso.

Le immagini rappresentate in queste istruzioni hanno carattere
orientativo.

Il costruttore declina ogni responsabilita in caso di mancata
osservanza delle disposizioni del presente manuale.
L'apparecchio deve essere utilizzato solo in luoghi
sufficientemente ventilati.Non deve essere collegato a un
dispositivo di espulsione dei prodotti di combustione.

Tutte le operazioni di installazione, connessione, regolazione
e adattamento ad altri tipi di gas devono essere effettuate da
un tecnico di installazione autorizzato, nel rispetto della
normativa e della legislazione applicabili, nonché delle
prescrizioni delle societa locali di fornitura di gas ed
elettricita. Fare particolare attenzione alle disposizioni
applicabili in materia di ventilazione.

Per I'adattamento ad altri tipi di gas, si consiglia di rivolgersi
al nostro servizio tecnico.

Questo apparecchio € stato concepito esclusivamente per uso
domestico, non & consentito I'uso a scopi commerciali 0
professionali. Questo apparecchio non pud essere installato in
yacht o camper. La garanzia ha validita solo in caso venga
rispettato I'utilizzo per cui € stato concepito.

Prima dell'installazione, verificare che le condizioni di distribuzione
locale siano compatibili con la regolazione dell'apparecchio
indicata targa identificativa (tipo e pressione del gas, potenza,
tensione).

Prima di effettuare qualsiasi operazione, scollegare
I'alimentazione elettrica e I'alimentazione del gas
dell'apparecchio.

Il cavo di alimentazione deve essere fissato al mobile per evitare
che tocchi parti calde del forno o del piano di cottura.

Gli apparecchi con alimentazione elettrica devono essere collegati
obbligatoriamente a terra.

Non manipolare l'interno dell'apparecchio. Ove necessario,
contattare il nostro Servizio Tecnico.

Prima dell'installazione
Questo apparecchio rientra nella classe 3 della norma EN 30-1-1
per gli apparecchi a gas: apparecchio incassato in un mobile.

Il mobile in cui si installa I'apparecchio deve essere
opportunamente fissato e deve essere stabile.

I mobili vicini all'apparecchio, i rivestimenti stratificati e la colla con
cui sono fissati devono essere costituiti da materiale non
infammabile e resistente al calore.

Questo apparecchio non puo essere installato su frigoriferi,
lavatrici, lavastoviglie o elettrodomestici simili.

Il piano di cottura puo essere installato esclusivamente sopra un
forno ventilato.

Se si installa un forno sotto il piano di cottura, lo spessore del
piano di lavoro pud superare lo spessore minimo richiesto indicato
in questo manuale. Prestare attenzione alle avvertenze presenti
nelle istruzioni per il montaggio del forno.

Se si installa un estrattore, fare riferimento al relativo manuale di
installazione, mantenendo sempre una distanza verticale minima
dal piano di cottura (fig. 1).

Preparazione del mobile (fig. 1-2)
Effettuare un taglio, delle dimensioni necessarie, sul piano di
lavoro.

Se il piano di cottura € elettrico o misto (gas ed elettricita) e non c'é
un forno nella zona sottostante, collocare un separatore di
materiale non inflammabile (ad es. metallo o legno compensato) a
10 mm dalla base del piano di cottura. In tal modo, se ne
impedisce l'accesso alla parte inferiore. Se il piano di cottura € a
gas, si raccomanda di collocare il separatore alla stessa distanza.

Sui piani di lavoro in legno, rifinire le superfici di taglio con una
colla speciale, per proteggerle dall'umidita.

Installazione dell'apparecchio (fig. 3)
Avvertenza: Per il montaggio del piano di cottura usare guanti
protettivi.

| fissaggi e la guarnizione adesiva (bordo inferiore del piano di
cottura) sono gia installati di fabbrica. Non rimuoverli in nessun
caso! La guarnizione adesiva impedisce le infiltrazioni.

Per il fissaggio dell'apparecchio al mobile da incasso:
1. Ruotare il piano di cottura nella posizione corretta.

2. Allentare le viti dei fissaggi finché ruotano liberamente. Non &
necessario allentare completamente le viti dei fissaggi.

3. Spingere 'apparecchio nella nicchia in modo bilanciato.

4. Ruotare i fissaggi e avvitarli completamente. Le viti dei fissaggi
devono essere perpendicolari alla base dell'alloggiamento.

La posizione dei fissaggi dipende dallo spessore del piano di
lavoro.

L'apparecchio non deve essere incollato con il silicone al piano di
lavoro.

Smontaggio del piano di cottura
Scollegare I'apparecchio dalle prese elettriche e dall'attacco del
gas.

Svitare le graffe e seguire, in modo inverso, la procedura di
montaggio.

Attacco del gas (fig. 4)
Il raccordo del gas deve essere disposto in modo che il rubinetto
sia accessibile.

L'estremita della connessione di ingresso del piano di cottura a
gas e dotata di filettatura da 1/2” (20,955 mm) che consente:

Il collegamento rigido.

Il collegamento con tubo flessibile metallico (L min. 1 m -
max. 3 m).

Evitare il contatto del tubo con parti mobili dell'unita d'incasso (ad
esempio, un cassetto) e non effettuare il passaggio dello stesso in
spazi soggetti a possibili ostruzioni.

Nel caso in cui occorra realizzare una connessione cilindrica,
sostituire il gomito montato in fabbrica con quello fornito nel
sacchetto degli accessori (fig. 4a).

Non scordarsi di intercalare la guarnizione.
A\ Pericolo di fughe!
Se si manipola qualunque tipo di raccordo, verificarne la tenuta.

Il fabbricante declina ogni responsabilita in caso di connessioni
che presentino fughe dopo la manipolazione delle stesse.
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Connessione elettrica (fig. 5)

Questo apparecchio € del tipo “Y”: Il cavo di ingresso non pud
essere cambiato dall'utente ma solo dal Servizio Tecnico. Occorre
infatti rispettare il tipo di cavo e la sezione minima.

I piani di cottura vengono forniti dotati di cavo di alimentazione con
0 senza spina elettrica.

Gli apparecchi muniti di spina devono essere collegati soltanto a
prese elettriche con presa di terra debitamente installate.
Prevedere un sezionatore onnipolare con apertura di contatto di
almeno 3 mm (tranne che per i collegamenti a spina, se l'utente
puo accedervi).

Cambio del tipo di gas

Se la normativa del paese lo consente, questo apparecchio pud
essere adattato ad altri tipi di gas (v. targa identificativa). |
componenti necessari a questa operazione si trovano nella borsa
kit di conversione in dotazione (a seconda del modello) o
disponibile presso il nostro Servizio Tecnico.

Importante:Al termine, applicare |'etichetta adesiva, indicando il
nuovo tipo di gas, accanto alla targa identificativa.

Procedere come indicato di seguito:

Sostituzione degli ugelli del bruciatore grande, normale e

piccolo del piano cottura (fig. 6):

1. Rimuovere le griglie, i coperchi del bruciatore e i diffusori.

2. Sostituire gli iniettori usando la chiave disponibile presso il
nostro Servizio Tecnico, codice 424699; vedere figura 8,
facendo particolare attenzione che l'iniettore non si distacchi
quando tolto o fissato al bruciatore.

Assicurarsi di serrarli a fondo per garantirne la tenuta.
In questi bruciatori, non & necessario effettuare la regolazione
dell'aria primaria.

3. Collocare i diffusori e i coperchi dei bruciatori sui corrispondenti
fuochi. Sistemare correttamente le griglie.

B) Impostazione delle valvole del gas (fig. 7):

1. Portare la manopola di comando sul livello piu basso.

2.Rimuovere le manopole di comando dalle valvole del gas.
Compare una tenuta di gomma flessibile. Premere con la punta
del cacciavite per accedere alla vite di regolazione della valvola
del gas.
Non rimuovere mai I'anello di tenuta. Gli anelli di tenuta
evitano che penetrino i liquidi e lo sporco all'interno
dell'apparecchio, eventualita che potrebbe comprometterne il
funzionamento.

3.Vedere la tabella (fig. 8); se necessario, adattare le viti di
bypass (M) con l'aiuto di un cacciavite Torx (fig. 7):

A: le viti di bypass devono essere fissate saldamente.
B: Le viti di bypass devono chiudersi a livello col supporto.

Accertarsi che, ruotando la manopola di comando tra il livello
massimo e quello minimo, il bruciatore non si spenga e non vi sia
ritorno di fiamma.
Non smontare mai I'asse delle valvole del gas. In caso di
danneggiamento & necessario sostituire completamente la valvola
del gas.

Veiligheidsaanwijzingen

Lees de instructies van het apparaat alvorens over te gaan tot de
installatie en het gebruik ervan.

De afbeeldingen die bij deze aanwijzingen staan afgedrukt zijn
slechts ter oriéntatie.

De fabrikant is vrij van elke verantwoordelijkheid, indien de
beschikkingen van deze handleiding niet nageleefd worden.
Dit apparaat mag alleen gebruikt worden in voldoende
geventileerde ruimtes.Het mag niet worden aangesloten op een
inrichting voor de afvoer van verbrandingsproducten.

Alle werkzaamheden betreffende installatie, afstelling en
aanpassing aan een ander gastype moeten worden
uitgevoerd door een bekwaam installateur, waarbij alle
toepasbare normen en wetgeving en de voorschriften van de
lokale gas- en elektriciteitsmaatschappijen moeten worden
nageleefd. Er wordt met name gelet op de voorschriften met
betrekking tot ventilatie.

Voor de aanpassing aan een ander gastype raden wij aan om
onze Technische Dienst te bellen.

Dit apparaat is uitsluitend bestemd voor huishoudelijk gebruik. Het
is niet toegestaan het te gebruiken voor professionele of
commerciele doeleinden. Het apparaat mag niet in jachten of

caravans worden geinstalleerd. De garantie geldt alleen wanneer
het apparaat op de juiste wijze wordt gebruikt.

Controleer vooér de installatie of de voorwaarden van lokale
distributie compatibel zijn met de afstelling van het apparaat die is
aangegeven op het gegevensplaatje (aard en druk van het gas,
vermogen, voltage).

Sluit voor elke handeling de stroom- en gastoevoer van het
apparaat af.

De voedingskabel moet worden vastgemaakt in het meubelstuk,
om te voorkomen dat deze contact maakt met de gedeeltes van de
oven of van de kookplaat die warm worden.

Apparaten met stroomtoevoer moeten verplicht geaard worden.

Manipuleer de binnenzijde van het apparaat niet. Telefoneer
indien nodig onze Technische Dienst.

Voor de installatie

Dit apparaat behoort tot klasse 3, volgens de norm EN 30-1-1 voor
gasapparaten: apparaat ingebouwd in een meubel.

Het meubelstuk waarin het apparaat geinstalleerd wordt moet op
de juiste wijze bevestigd zijn en stabiel staan.

Meubels die in de buurt van het apparaat staan, de gelaagde
bekledingen en de lijm waarmee deze geplakt zijn, moeten niet-
ontvlambaar en hittebestendig zijn.

Dit apparaat kan niet geinstalleerd worden op koelkasten,
wasmachines, vaatwassers of dergelijke.

De kookplaat mag alleen boven een geventileerde oven worden
ingebouwd.

Wordt onder de kookplaat een oven ingebouwd, dan kan de dikte
van het werkblad de minimaal vereiste dikte in deze
gebruiksaanwijzing overschrijden. Neem de aanwijzingen in de
installatiehandleiding bij de oven in acht.

Als u een afzuigkap installeert, doe dat dan volgens de
installatiehandleiding en houd altijd de minimale verticale afstand
tot de kookplaat aan (fig. 1).

Voorbereiding van het meubel (afb. 1-2)
Breng een insnijding aan van de nodige afmetingen op het
werkvlak.

Indien de kookplaat elektrisch of gemengd (gas en elektriciteit) is
en er zich geen oven onder bevindt, plaats dan een scheidingsstuk
van niet-ontvlambaar materiaal (bv. metaal of gelaagd hout) op
10 mm van de basis van de kookplaat. Zo wordt toegang
vermeden tot de onderzijde hiervan. Indien het een gaskookplaat
is, wordt aanbevolen het scheidingsstuk op dezelfde afstand te
plaatsen.

Vernis voor houten werkvlakken de snijvlakken met een speciale
lijm, om deze te beschermen tegen vocht.

Installatie van het apparaat (afb. 3)
Aanwijzing: Bij het inbouwen van de kookplaat dient u
veiligheidshandschoenen te dragen.

De klemmen en de lijmdichting (onderste rand van de kookplaat)
zijn standaard aangebracht. In geen geval verwijderen! De
lijmdichting gaat lekkage tegen.

U bevestigt het apparaat als volgt aan het inbouwmeubel:
1. Draai de kookplaat in de juiste positie.

2.Zet de schroeven van de klemmen los, tot ze vrij draaien. De
schroeven hoeven niet volledig te worden losgedraaid.

3. Het apparaat gelijkmatig in de nis schuiven.

4.Draai aan de klemmen en schroef ze stevig vast. De schroeven
moeten loodrecht op de bodem van de behuizing staan.

De positie van de klemmen is afhankelijk van de dikte van het
werkblad.

Het apparaat mag niet met siliconenkit op het werkblad worden
vastgelijmd.

Uitbouw van de kookplaat

Sluit het apparaat af van de elekiriciteits- en gasaansiuiting.

Draai de klemmen los en ga op omgekeerde werkwijze te werk als
bij de montage.

Gasaansluiting (fig. 4)
De gasaansluiting moet zo aangelegd zijn dat de afsluitkraan
toegankelijk is.
Het uiteinde van de inlaatcollector van de gaskookplaat is voorzien
van een schroefdraad van 1/2” (20,955 mm). Met deze
schroefdraad is mogelijk:

Een starre verbinding.

Aansluiting met een metalen flexibele slang (L min. 1 m -

max. 3 m).
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Vermijd dat deze slang contact maakt met de beweegbare
onderdelen van de eenheid waarin de kookplaat is ingebouwd
(een lade, bijvoorbeeld) of dat hij door ruimtes loopt die verstopt
kunnen raken.

Indien u een cilindrische aansluiting moet maken, vervang dan het
door de fabriek geinstalleerde kniestuk door dat uit de zak met
accessoires (afb. 4a).

Vergeet niet om de pakking in te voegen.
A Lekgevaar!

Indien een aansluiting gemanipuleerd wordt, controleer de
lekdichtheid.

De fabrikant is niet aansprakelijk als een aansluiting lekken
vertoont nadat deze gemanipuleerd is.

Elektrische aansluiting (fig. 5)

Dit apparaat is van het type “Y”: de invoerkabel mag niet
vervangen worden door de gebruiker, maar door de Technische
Dienst. Het type kabel en de minimumdoorsnede dienen te worden
gerespecteerd.

De kookplaten worden geleverd met een voedingskabel met of
zonder stekker.

Apparaten die voorzien zijn van een stekker mogen alleen op een
goed geaard stopcontact worden aangesloten.

Er moet een omnipolaire onderbrekingsschakelaar voorzien
worden met een minimale contactopening van 3 mm (behalve bij
een stekkeraansluiting, indien deze gemakkelijk bereikbaar is voor
de gebruiker).

Verandering van gastype

Indien de norm van het land het toelaat, mag dit apparaat
aangepast worden aan andere gassen (zie gegevensplaatje). De
hiervoor benodigde onderdelen bevinden zich in het geleverde
omvormingspakket (afhankelijk van het model). Het pakket is
beschikbaar bij onze technische dienst.

Belangrijk:Plaats tenslotte de sticker die het nieuwe gastype
aanduidt dichtbij het gegevensplaatje.

Volg onderstaande stappen op:

Vervanging van de koppen van de sterke, normale en

hulpbrander van de kookplaat (Afb. 6):

1. Verwijder de roosters, hoedjes en verspreiders.

2.Vervang de inspuiters met de sleutel die beschikbaar is via onze
technische dienst, met code 424699, zie Afb. 8. Zorg dat de
inspuiter niet losraakt bij het verwijderen of bevestigen hiervan
op de brander.
Draai deze goed aan, om de lekdichtheid te garanderen.
Voor deze branders dient de afstelling van de primaire lucht niet
te worden uitgevoerd

3.Plaats de verspreiders en de hoedjes op de overeenstemmende
pittedn. De roosters moeten bovendien naar behoren geplaatst
worden.

B) Instelling van de gaskranen (Afb. 7):

1. Bedieningsknop in de kleinste stand zetten.

2.Bedieningsknop van de gaskranen afnemen. Er verschijnt een
flexibele rubberen afdichtingsring. Met de punt van de
schroevendraaier op de instelschroef van de gaskraan drukken.
De afdichtingsring nooit afnemen. De afdichtingsringen
voorkomen dat er vloeistof of vuil in het binnenste van het
apparaat komt, wat een nadelige invloed op de werking kan
hebben.

3.Zie de tabel (Afb. 8); Bypassschroeven (M) zo nodig met behulp
van een torx-schroevendraaier aanpassen (Afb. 7):
A: De bypassschroeven dienen vast te worden aangedraaid.
B: De bypassschroeven moeten goed aansluiten op de
omlijsting.
Draait u aan de bedieningsknop tussen de hoogste en de laagste
stand, zorg er dan voor dat de brander niet uitgaat en er geen
terugslag van vlammen plaatsvindt.

De as van de gaskraan nooit demonteren. Is de gaskraan
beschadigd, dan moet hij volledig worden vervangen.

Wskazowki dotyczace bezpieczenstwa
Przed przystapieniem do instalacji i uzytkowania urzadzenia,
nalezy zapoznac si¢ z instrukcja.

llustracje przedstawione w niniejszej instrukcji majg charakter
orientacyjny.

Producent nie ponosi jakiejkolwiek odpowiedzialnosci w
przypadku, gdy zalecenia zawarte w niniejszej instrukcji nie
beda przestrzegane.

To urzgdzenie powinno by¢ uzytkowane wytgcznie w miejscach
posiadajacych odpowiednig wentylacje. Nie nalezy podtgczac
urzadzenia do sprzetu stuzgcego do usuwania produktéw
spalania.

Wszystkie czynnosci zwigzane z instalacja, podiaczeniem,
regulacja i dostosowaniem urzadzenia do innych rodzajow
gazu powinny by¢ wykonywane przez uprawnionego
instalatora serwisu technicznego, zgodnie z obowigzujacymi
normami i przepisami oraz zarzadzeniami lokalnych
dostawcow energii elektrycznej i gazu. Nalezy zwrocic
szczego6lng uwage na obowigzujace przepisy w zakresie
wentylaciji.

W celu dostosowania urzadzenia do zasilania innymi
rodzajami gazu, zaleca sie kontakt z naszym Serwisem
Technicznym.

Urzadzenie zostato zaprojektowane wytacznie do uzytku
domowego; niedozwolone jest jego uzytkowanie w
zastosowaniach handlowych lub profesjonalnych. Nie nalezy
instalowaé urzgdzenia na jachtach ani w przyczepach
kempingowych. Gwarancja bedzie wazna wytgcznie w przypadku
przestrzegania przewidzianego sposobu uzytkowania urzadzenia.
Przed instalacjg urzadzenia, nalezy upewni¢ sie, ze parametry
gazu i pradu, ktére sg dostarczane przez lokalnych dostawcow, sg
zgodne z parametrami regulacji urzadzenia, znajdujacymi sie na
tabliczce znamionowej (rodzaj i cisnienie gazu, moc, napiecie).
Przed wykonaniem jakiejkolwiek czynnosci nalezy odcigé
zasilanie elektryczne i doptyw gazu do urzadzenia.

Przewdd zasilajgcy powinien zostaé przymocowany do urzadzenia
w ten spos6b, aby zapobiec jego zetknieciu z gorgcymi czesciami
piekarnika lub ptyty kuchenki.

Urzadzenia korzystajgce z zasilania elektrycznego powinny
obowigzkowo posiada¢ uziemienie.

Nie nalezy wykonywacé zadnych czynnosci we wnetrzu urzagdzenia.
W razie potrzeby nalezy skontaktowac si¢ z naszym Serwisem
Technicznym.

Przed zainstalowaniem

Urzadzenie spetnia wymogi klasy 3, zgodnie z normg EN 30-1-1
dotyczacg urzadzen gazowych: urzadzenie do zabudowy.

Mebel, w ktérym zostanie zainstalowane urzadzenie, powinien by¢
odpowiednio zamocowany i stabilny.

Meble znajdujace sie w poblizu urzadzenia, pokrycia z laminatu
oraz klej uzywany do ich zamocowania powinny by¢ wykonane z
materiatdw niepalnych i odpornych na wysoka temperature.
Urzadzenie nie moze by¢ instalowane na lodéwkach, pralkach,
zmywarkach lub podobnym sprzecie.

Ptyte grzewczg mozna zamontowaé wytgcznie nad piekarnikiem z
wentylacja.

Jezeli pod plytg grzewczg zamontowany bedzie piekarnik, grubos¢
blatu roboczego moze by¢ wieksza niz wymagana grubos¢
minimalna w niniejszej instrukcji. Przestrzega¢ wskazéwek
zawartych w instrukcji montazu piekarnika.

W przypadku instalacji wyciggu kuchennego, nalezy przestrzegac
zalecen zawartych w jego instrukcji montazu i zachowac zawsze
minimalna odlegtosé w pionie od ptyty kuchenki (rys. 1).

Przygotowanie mebla (rys. 1-2)

Wykona¢ w blacie wyciecie o podanych wymiarach.

Jezeli pod elekiryczng lub mieszang (gazowo-elekiryczna) ptyta
kuchenki nie jest zainstalowany piekarnik, nalezy zastosowac
element oddzielajgcy z materiatu niepalnego, na przyktad ze
sklejki lub z metalu, w odlegtosci 10 mm od podstawy zabudowy
ptyty kuchenki. W ten sposob uniemozliwia sie dostep do dolnej
czesci ptyty.W przypadku ptyty kuchenki gazowej, zalecane jest
umieszczenie elementu oddzielajacego w tej samej odlegtosci.
W blatach wykonanych z drewna, nalezy powlec powierzchnie
ciecia specjalnym klejem, w celu ochrony przed wilgocia.

Instalacja urzadzenia (rys. 3)

Wskazowka: Podczas montazu ptyty grzewczej uzywacé rekawic
ochronnych.

Uchwyty i uszczelka samoprzylepna (dolna krawedz ptyty
grzewczej) sg zamocowane fabrycznie. W zadnym wypadku nie
nalezy ich usuwac! Uszczelka samoprzylepna zapobiega
przeciekaniu ptynéw.

Mocowanie urzgdzenia w meblach do zabudowy:

1. Obrdcic ptyte grzewcza, ustawiajac we wiasciwej pozyciji.
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2. Poluzowag sruby uchwytéw tak, aby mogty sie swobodnie
obracaé. Catkowite odkrecenie srub uchwytéw nie jest
konieczne.

3. Urzadzenie wsung¢ rownomiernie we wneke.

4. Obrdci¢ uchwyty i doktadnie je dokreci¢. Sruby uchwytéw musza
by¢ ustawione pionowo w stosunku do podstawy obudowy.
Pozycja uchwytéw zalezy od grubosci blatu roboczego.

Urzadzenia nie wolno mocowacé na blacie roboczym za pomocag
silikonu.

Demontaz ptyty kuchenki

Odtaczy¢ urzadzenie od pradu i odcigé doptyw gazu.
Odkreci¢ uchwyty i wykona¢ czynnosci montazu w odwrotnej
kolejnosci.

Podtaczanie gazu (rys. 4)

Urzadzenie nalezy w taki sposéb podtaczy¢ do gazu, aby
zapewniony byt dostep do kurka odcinajgcego doptyw gazu.
Zakonczenie kolektora wejsciowego ptyty kuchenki gazowej jest
wyposazone w ztgcze kolankowe z gwintem o wymiarze 1/2”
(20,955 mm), ktére umozliwia:

Sztywne potaczenie.

Potaczenie za pomoca elastycznego przewodu z metalu

(L min. 1 m - maks. 3 m).
Nalezy zapobiec stykaniu sie przewodu z ruchomymi cze$ciami
zabudowy (na przyktad szufladg) i przechodzeniu przez miejsca,
ktére moga zostac zajete przez blokujgce przestrzen przedmioty.
Jesli wymagane jest wykonanie ztgcza cylindrycznego, nalezy
wymieni¢ ztgcze kolankowe zamontowane fabrycznie na ztacze
znajdujace sie w torebce z akcesoriami (rys. 4a).

Prosze pamietaé o zatozeniu uszczelki.
A\ Niebezpieczenstwo ulatniania sie gazu!

Po przeprowadzeniu jakichkolwiek czynnosci przy elementach
podtaczenia gazu, nalezy sprawdzi¢ szczelnosé potgczen.
Producent nie ponosi odpowiedzialnosci w przypadku, gdy
potaczenie utraci szczelnosé na skutek wykonanych operacji.

Podtaczanie pradu (rys. 5)

Jest to urzadzenie typu “Y”: przewdd wejsciowy nie moze by¢
wymieniany przez uzytkownika, lecz wytacznie przez Serwis
Techniczny. Nalezy zachowa¢ odpowiedni rodzaj przewodu oraz
minimalny przekrdj.

Ptyty kuchenki sa dostarczane wraz z przewodem zasilania
zaopatrzonym we wtyczke lub bez nie;j.

Urzadzenia wyposazone we wtyczke mozna podtgczaé wytgcznie
do puszek z gniazdkiem posiadajacych prawidtowo zainstalowane
uziemienie.

Nalezy pamieta¢ o wielobiegunowym wytgczniku odcinajgcym
zasilanie z przynajmniej 3-milimetrowym odstepem stykowym (nie
dotyczy podtaczenia za pomocg wtyczki, gdy jest ona dostepna
dla uzytkownika).

Zmiana rodzaju gazu

Jesli zezwalajg na to przepisy obowigzujace w danym kraju,
urzadzenie mozna dostosowac do zasilania innymi rodzajami gazu
(patrz: tabliczka znamionowa urzgdzenia). Niezbedne czesci
znajduja sie w torebce z zestawem umozliwiajgcym zmiane
zasilania gazowego, ktéra zostata zatgczona (w zaleznosci od
modelu) lub ktdrg mozna nabyé w naszym Serwisie Technicznym.
Wazne: Po zakoriczeniu pracy, w poblizu tabliczki znamionowej
nalezy przyklei¢ naklejke informujaca, jakim rodzajem gazu
urzadzenie jest zasilane.

Nalezy wykona¢ nastepujace czynnosci:

Wymiana dysz palnika od duzej mocy, palnika zwyktego i

palnika oszczednego ptyty grzewczej (rys. 6):

1. Zdja¢ ruszty, naktadki palnika i dyfuzory.

2. Wymieni¢ dysze za pomocg klucza dostepnego w naszym
Serwisie Technicznym (kod produktu 424699), patrz rys. 8,
zwracajac szczegolng uwage na to, aby nie oderwaé dyszy przy
wyciaganiu lub mocowaniu jej w palniku.

Nalezy mocno dokreci¢ dysze w celu zapewnienia szczelnosci
uktadu.

W tych palnikach nie jest konieczne wyregulowanie doptywu
powietrza podstawowego.

3. Zatozy¢ dyfuzory i naktadki palnikéw na odpowiednich palnikach.
Ponadto nalezy prawidtowo zatozy¢ ruszty.

B) Ustawianie kurkow gazowych (rys. 7):
1. Ustawi¢ pokretta obstugi na najmniejszy stopien.

2. Zdja¢ pokretta obstugi z kurkéw gazowych. Pojawi sie
elastyczny gumowy pierscien uszczelniajgcy. Czubkiem
Srubokreta nacisnaé srube regulacyjng kurka gazowego.

W zadnym wypadku nie zdejmowac pierscienia
uszczelniajgcego. Pierscienie uszczelniajgce zapobiegajg
przedostawaniu sie ptyndéw i zanieczyszczen do wnetrza
urzadzenia, co mogtoby mieé¢ negatywny wptyw na jego
dziatanie.

3. Patrz tabela (rys. 8); sruby obejsciowe (M) dopasowac w razie
potrzeby za pomocg Srubokreta torx (rys. 7):

A: Sruby obejsciowe muszg by¢ dokrgcone do oporu.

B: Sruby obejsciowe i oprawa muszg znajdowac sie w jednej
ptaszczyznie.

Upewnic sie, ze palnik nie gasnie przy obracaniu pokretta obstugi
miedzy najwyzszym a najnizszym stopniem mocy i nie dochodzi
do cofania sie ptomienia.

Nigdy nie demontowac osi kurka gazowego. W przypadku

uszkodzenia nalezy wymieni¢ caty kurek gazowy.

Indicacdes de seguranca

Leia as instrugdes do aparelho antes de proceder a instalagéo e
utilizagéo.

As imagens apresentadas ao longo das instru¢des servem apenas
para orientagao.

O fabricante fica isento de qualquer tipo de responsabilidade
caso nao se cumpram as disposi¢coes deste manual.

Este aparelho deve ser apenas utilizado em locais com uma
ventilagdo adequada. Nao deve ser ligado a um dispositivo de
evacuacéo dos produtos de combustao.

Todos os trabalhos de instalacéo, ligacéo, regulacéo e
adaptacéo a outros tipos de gas devem ser efectuados por
um técnico de instalacao autorizado, respeitando todas as
regulamentacGes e legislacdo aplicaveis, bem como o
estipulado pelas empresas locais fornecedoras de gas e _
electricidade. Deve prestar particular atencao as disposicoes
aplicaveis relativamente a ventilacao.

Recomenda-se chamar o nosso Servico de Assisténcia
Técnica para a adaptacao a outros tipos de gas.

Este aparelho foi unicamente concebido para utilizagcao
doméstica, n&o podendo, por isso, ser utilizado para fins
comerciais ou profissionais. Este aparelho ndo pode ser instalado
em iates ou caravanas. A garantia apenas sera valida caso o
aparelho seja utilizado correctamente e para os fins a que se
destina.

Antes da instalagao, verifique se as condigbes de distribuigdo local
sdo compativeis com a regulacdo do aparelho que é apresentada
na placa de caracteristicas (natureza e pressao do gas, poténcia,
voltagem).

Antes de qualquer procedimento, corte a alimentacéo
eléctrica e de gas do aparelho.

O cabo de alimentacédo deve ser fixo ao madvel para evitar que
entre em contacto com as partes quentes do forno ou da placa de
cozedura.

Os aparelhos com alimentagé&o eléctrica devem ser
obrigatoriamente ligados a terra.

N&o manipule o interior do aparelho. Se necessario, contacte o
nosso Servigo de Assisténcia Técnica.

Antes da instalacao

Este aparelho corresponde a classe 3, segundo a norma EN 30-1-
1 para aparelhos a gas: aparelho encastrado num mdvel.

O movel onde se instala o aparelho deve estar convenientemente
fixado e deve ser estavel.

Os mdveis préximos do aparelho, os revestimentos estratificados
e a cola que os fixa, devem tratar-se de materiais nédo inflamaveis
e resistentes ao calor.

Este aparelho n&o pode ser instalado sobre frigorificos, maquinas
de lavar roupa, maquinas de lavar loica ou aparelhos similares.

A placa de cozinhar s6 pode ser montada sobre um forno
ventilado.

Se for montado um forno por baixo da placa de cozinhar, a
espessura da bancada pode ultrapassar a espessura minima
exigida por este manual. Respeite as indicagoes constantes das
instrucées de montagem do forno.

Se instalar um extractor, deve ter em conta o respectivo manual
de instalacéo, respeitando sempre a distancia vertical minima em
relacdo a placa de cozedura (fig. 1).
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Preparacao do movel (fig. 1-2)

Realize um corte das dimensdes necessarias na superficie de
trabalho.

Se a placa de cozedura for eléctrica ou mista (gas e electricidade)
e se ndo houver um forno por baixo da mesma, coloque um
separador de material ndo inflamavel (por ex. de metal ou madeira
contraplacada) a 10 mm da base da placa de cozedura. Assim
impede o acesso a parte inferior desta. Se a placa de cozedura for
a gas, recomenda-se que coloque o separador a mesma
distancia.

Em superficies de trabalho de madeira, envernize as superficies
de corte com uma cola especial para as proteger da humidade.

Instalacao do aparelho (fig. 3)

Nota: Utilize luvas de protecéo para montar a placa de cozinhar.

Os grampos € a junta adesiva (margem inferior da placa de
cozedura) ja vém instalados de fabrica. Nao os retire de forma
alguma: A junta adesiva impede as infiltragdes.

Para fixar o aparelho no mével para encastrar:
1. Vire a placa de cozinhar para a posi¢éo correta.
2. Solte os parafusos nos grampos, até estes girarem livremente.

N&o é necessario soltar na totalidade os parafusos dos grampos.

3.Introduza o aparelho uniformemente no nicho.

4.Vire os grampos e aparafuse-os com firmeza. Os parafusos dos
grampos devem estar na vertical em relagdo ao fundo da caixa.

A posicéao dos grampos depende da espessura da bancada de
trabalho.

O aparelho ndo deve ser fixado com silicone a bancada de
trabalho.

Desmontagem da placa de cozedura
Desligue o aparelho das tomadas eléctrica e de gas.

Desaparafuse os grampos e proceda de modo inverso ao da
montagem.

Ligacao a gas (fig. 4)
A ligacéao do aparelho a rede de gas tem de ser realizada de forma
a que a torneira de fecho fique acessivel.
A extremidade do conector de entrada da placa de cozedura a gas
estd equipada com uma rosca de 1/2” (20,955 mm) que permite:
Realizar uma ligacéo rigida.
Efectuar a ligagdo com um tubo flexivel metalico (L min. 1 m -
max. 3 m).
Evite o contacto do tubo com qualquer parte mével da unidade de
encastramento (por exemplo, uma gaveta), bem como a sua
passagem por espagos que possam ficar obstruidos.
Para realizar uma ligagdo com tubagem cilindrica, substitua o
cotovelo instalado de fabrica pelo cotovelo incluido no conjunto de
acessorios (fig. 4a).
N&o se esqueca de intercalar a junta.
A\ Perigo de fuga!
Se manipular qualquer ligacao, verifique a estanqueidade.

O fabricante ndo se responsabiliza se alguma ligagéo apresentar
fugas depois de ter sido manipulada.

Ligacao eléctrica (fig. 5)

Este aparelho é do tipo “Y”: o cabo de entrada ndo pode ser
mudado pelo utilizador, sé o Servico de Assisténcia Técnica deve
fazé-lo. Deve sempre respeitar-se a sec¢cdo minima e o tipo de
cabo.

As placas de cozedura séo fornecidas com um cabo de
alimentacdo com ou sem ficha.

Os aparelhos fornecidos com ficha sé devem ser ligados a
tomadas de terra devidamente instaladas.

Deve prever-se um interruptor omnipolar com uma abertura de
contacto minima de 3 mm (excepto em ligagdes com ficha, se esta
estiver acessivel ao utilizador).

Mudanca do tipo de gas

Se as regulamentagdes do pais o permitirem, este aparelho pode
ser adaptado a outros tipos de gas (ver placa de caracteristicas).
As pecas necessarias para tal estdo incluidas no saco de
transformagéo fornecido (consoante o modelo) ou disponiveis no
nosso Servigo de Assisténcia Técnica.

Importante:Ao terminar, coloque a etiqueta adesiva indicando o
novo tipo de gas, proximo da placa de caracteristicas.

Os passos a seguir sdo os seguintes:

Substituicdo dos bicos do queimador rapido, normal e

economico da placa de cozinhar (fig. 6):

1. Retire as grelhas, as tampas de queimador e os difusores.

2. Substitua os injectores usando a chave disponibilizada pelo
nosso servigo de assisténcia técnica, com o cédigo 424699 (ver
fig. 8), tendo especial atengéo para que o injector ndo se solte
ao retira-lo ou fixa-lo ao queimador.

Aperte bem os injectores para garantir a estanqueidade.
Nestes queimadores néo é necessario realizar a regulagao do ar
primario

3. Coloque os difusores e as tampas dos queimadores nos
respectivos lugares. Além disso, deve colocar adequadamente
as grelhas.

B) Regulacao das torneiras de gas (fig. 7):

1. Coloque os comandos no nivel mais baixo.

2. Retire os comandos das torneiras de gas. Surge um anel de
vedacdo em borracha flexivel. Com a ponta da chave de
parafusos, pressione o parafuso de ajuste da torneira de gas.
Nunca retire o anel de vedacao. Os anéis de vedagéao
impedem a entrada de liquidos e de sujidade no interior do
aparelho, o que prejudica a sua funcionalidade.

3.Consulte a tabela (fig. 8); se necessario, adapte parafusos de
bypass (M) com a ajuda de uma chave de parafusos Torx
(fig. 7):

A: Os parafusos de bypass tém de estar bem apertados.

B: Os parafusos de bypass tém de fechar juntamente com a
fixagdo.

Certifique-se de que, ao rodar os comandos, o queimador ndo se
desliga entre o nivel mais alto e o mais baixo, e ndo ha um
retorno da chama.

Nunca desmonte a torneira de gas. Em caso de danos, a torneira

de gas tem de ser trocada por completo.

Indicatii referitoare la siguranta

Cititi instructiunile aparatului inainte sa treceti la instalarea si
utilizarea acestuia.

Imaginile prezentate in aceste instructiuni sunt cu scop orientativ.
Producatorul este exonerat de orice raspundere daca nu sunt
indeplinite dispozitiile din acest manual.

Acest aparat trebuie sa fie utilizat exclusiv in locuri cu ventilatie
suficienta. Este interzisa conectarea la un dispozitiv de evacuare a
produsilor de ardere.

Toate lucrarile de instalare, conectare, reglare si adaptare la
alte tipuri de gaz trebuie sa fie realizate de catre un tehnician
autorizat, respectand toate normele si legislatia aplicabile si
dlspOZItllle companiilor locale furnizoare de gaz si energie
electrica. Se va acorda o atentie deosebitéa dispozitiilor
aplicabile in ceea ce priveste venlllatla

Este recomandat sa apelati la Serviciul nostru tehnic pentru
adaptarea la alte tipuri de gaz.

Acest aparat a fost conceput doar pentru uz casnic, nefiind
permisa utilizarea sa in scopuri comerciale sau profesionale.
Acest aparat nu poate fi instalat pe iahturi sau rulote. Garantia va fi
valabild numai daci se respecta utilizarea pentru care a fost
destinat.

inainte de instalare, verificali compatibilitatea dintre conditiile de
distribuire locala cu reglajul aparatului care figureaza pe placuta cu
caracteristici (tipul si presiunea gazului, puterea, tensiunea).
inainte de orice actiune, intrerupeti alimentarea electrica si
cea cu gaz a aparatului.

Cablul de alimentare trebuie fixat de mobild pentru a nu atinge
parti fierbinti ale cuptorului sau ale plitei de gatit.

Aparatele cu alimentare electrica trebuie conectate obligatoriu la
fmpamantare.

Nu interveniti in interiorul aparatului. Daca este necesar, apelati la
Serviciul nostru tehnic.

inainte de instalare

Acest aparat corespunde cu clasa 3, conform normei EN 30-1-1
pentru aparate pe baza de gaz: aparat incastrat intr-o mobila.
Mobila in care se instaleaza aparatul trebuie sa fie fixata intr-un
mod convenabil si sa fie stabila.

Mobilele apropiate de aparat, invelisurile stratificate si adezivul
care le fixeaza trebuie sa fie din materiale neinflamabile si
rezistente la caldura.

Acest aparat nu se poate instala deasupra frigiderelor, masinilor
de spalat rufe, masinilor de spalat vase sau similare.
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Plita trebuie sa fie incorporata numai deasupra unui cuptor cu
ventilare.

Daca este incorporat un cuptor sub plita, grosimea placii de lucru
poate fi diferitd de masuratorile din acest manual. Respectati
indicatiile din manualul de montaj al cuptorului.

Daca instalati o hota, aveti in vedere manualul sau de instalare,
respecténd Thtotdeauna distanta verticala minima fata de plita de
gatit (fig. 1).

Pregatirea mobilei (fig.1-2)

Realizati o taietura in suprafata de lucru de dimensiunile necesare.

Daca plita de gatit este electrica sau mixta (gaz si electricitate) si
nu exista un cuptor dedesubt, plasati un separator de material
neinflamabil (de ex. metal sau placaj) la 10 mm de baza plitei de
gatit. Astfel se impiedica accesul la partea inferioara a
acesteia.Daca plita de gatit este pe gaz, este recomandata
plasarea separatorului la aceeasi distanta.

Pe suprafete de lucru din lemn, aplicati un adeziv special pe
suprafetele de taiere, pentru a le proteja de umiditate.

Instalarea aparatului (fig. 3)

Indicatie: La montarea plitei, folositi m&nusi de protectie.
Clemele si garniturile adezive (marginea inferioara a plitei de gatit)
sunt montate din fabrica, nu demontati pentru niciun motiv.
Garnitura evita orice infiltrare.

Pentru fixarea aparatului la mobila de incorporare:

1. rotiti plita n pozitia corecta.

2. Slabiti suruburile clemelor de fixare, pana se rotesc liber. Nu este
necesar sa desfaceti complet suruburile clemelor de fixare.

3. impinge;i aparatul simetric in nisa.

4. Rotiti clemele de fixare si Tnsurubati-le strans. Suruburile
clemelor de fixare trebuie sa stea vertical pe baza carcasei.

Pozitia clemelor de fixare depinde de grosimea blatului de lucru.

Aparatul nu trebuie lipit cu silicon pe placa de lucru.

Demontarea plitei de gatit

Deconectati aparatul de la alimentarea electrica si cea de gaz.
Desurubati clemele si procedati in mod invers montarii.

Conectare la gaz (fig. 4)
Racordul la gaz trebuie realizat astfel incat robinetul de intrerupere
sa fie accesibil.

Capatul racordului de intrare a plitei de gatit pe gaz este prevazut
cu un filet de 1/2” (20,955 mm) care permite:

Conectarea rigida.
Conectarea cu un tub flexibil metalic (L min. 1 m - max. 3 m).

Evitati contactul tubului cu péartile mobile ale unitatii de incastrare
(de exemplu un sertar) si trecerea prin spatiile care sunt
susceptibile de blocare.

Dacé trebuie sa realizati o conectare cilindrica, inlocuiti cotul
instalat din fabrica cu cel din punga cu accesorii (fig. 4a).

Nu uitati sa intercalati garnitura.
A\ Pericol de scurgere!

Daca manevrati vreun racord, verificati etangeitatea.

Producatorul nu poate fi tras la raspundere daca vreun racord
prezinta scurgeri dupa ce a fost manevrat.

Conexiune electrica (fig. 5)

Acest aparat este de tipul “Y”: cablul de alimentare nu poate sa fie
schimbat de catre utilizator, ci de catre Serviciul tehnic. Trebuie
respectat tipul de cablu si sectiunea minima.

Plitele de gatit sunt furnizate cu un cablu de alimentare cu sau fara
stecher.

Aparatele prevazute cu stecher trebuie doar sa fie conectate la
priza care sa dispuna de impamantare instalata corect.

Trebuie prevazut un intrerupator de circuit omnipolar cu
deschiderea contactului de minim 3 mm (cu exceptia conexiunilor
la priza, daca aceasta este accesibila pentru utilizator).

Schimbarea tipului de gaz

Daca legislatia tarii permite, acest aparat poate fi adaptat la alte
tipuri de gaz (consultati placuta cu caracteristici). Piesele necesare
pentru aceasta sunt in geanta de transformare furnizata (in functie
de model) disponibila la Serviciul nostru tehnic.

Important: La final, pozitionati eticheta adeziva care indica noul
tip de gaz n apropierea placutei cu caracteristici.

Pasgii care trebuie urmati sunt urmatorii:

inlocuirea duzelor arzétorului puternic, normal si a celui

puternic ale plitei (fig. 6):

1. Scoateti gratarele, capacele arzatorului si difuzoarele.

2. Schimbati injectoarele utilizand cheia disponibila prin intermediul
serviciului nostru tehnic, cu codul 424699, vezi fig. 8, avand
deosebita grija sa nu se deprinda injectorul la scoaterea sau
fixarea sa din arzator.

Aveti grija s& le strAngeti pané la capat pentru a garanta
etanseitatea.

In aceste arzatoare nu trebuie sé fie realizata reglarea aerului
primar.

3. Pozitionati difuzoarele si capacele arzatoarelor in locasurile
corespunzatoare. In plus, va trebui s& pozitionati in mod corect gi
gratarele.

B) Reglarea robinetelor de gaz (fig. 7):
1. Pozitionati butonul de control pe treapta cea mai redusa.

2. Scoateti butoanele de control de pe robinetele de gaz. Apare un
inel de etansare flexibil din cauciuc. Apasati cu varful
surubelnitei pe surubul de reglare a robinetului de gaz.

Nu scoateti niciodata inelul de etansare. Inelele de etansare
impiedica patrunderea lichidelor si a murdariei in interiorul
aparatului, lucru care ar putea afecta capacitatea de functionare.

3. A se vedea tabelul (fig. 8); dacé este necesar, ajustati suruburile
de bypass (M) cu ajutorul unei surubelnite Torx (fig. 7):

A: suruburile de bypass trebuie stranse bine.
B: suruburile de bypass trebuie asezate coplanar cu dulia.

Asigurati-va ca la rotirea butonului de control intre treapta cea
mai mare gi cea mai micd, arzatorul nu se stinge si cd nu se
produce o intoarcere a flacarii.

Nu demontati niciodata axul robinetului de gaz. in cazul unei
deteriorari, robinetul de gaz trebuie schimbat complet.

Mpaeuna TexHUKHU GesonacHOCTH

Mepea HauYanoOM MOHTaXKa U dKCMNyaTauuu BHUIMATENbHO U3yduTe
PYKOBOZCTBO K 3neKTponpuéopy.

MpuBeAeHHble B AaHHOM PYKOBOACTBE PUCYHKM ABAAKOTCA
OPUEHTUPOBOUHBIMM.

MpU HeBLINONHEHUN UHCTPYKLUUIA, COAEpPKALLMXCA B JaHHOM
pyKoBoACTBe, NPOU3BOAUTENb OCBOGOM 4AaETCA OT BCAKOM
OTBETCTBEHHOCTM.

LaHHbli Npr6op MOXHO yCTaHaBNMBATbL TONBKO B XOPOLLO
NpoBEeTPMBAEMbIX NOMeLLeHUAX. BapouHyto naHenb Henb3aA
NOACOeAWHATb K AbIMOX0AY ANA 0TBOAA AbIMOBbIX ra3oB.

Bce onepauuu No ycTaHOBKe, MOAKIIOUEHHIO K 3NIeKTPOCeTH,
Hanajake W agantauuu K Apyromy Buay rasa AOJIKHbI
NpoBOAUTLCA CEPTUPULMPOBAHHBIM CMELUanucToM B
COOTBETCTBUU CO BCEMU AENCTBYIOLLUMHU HOPMaMK U
3aKoHoAaTenbCTBOM, a TaK)Xe ¢ NpegnucaHUAMU MECTHBIX ra3o-
u aneKkTpocHabxarowux komnaHun. Ocoboe BHUMaHUe cnegyeT
yaenutb TpeboBaHMAM K BEHTUAALUK.

Ina anantauuu npubopa K Apyromy Buay raza peKomeHayem
CBA3aTbCA C HAalWMM CEPBUCHBIM LIEHTPOM.

LaHHbli npr6op npeAHasHauYeH UCKIHOUMTENBHO ANA BbITOBOrO
UCMONb30BaHUA U HE MOXXET NPUMEHATLCA B MPOMBILLNEHHBIX UK
KOMMepUecKux Lenax. [aHHbli npudop Henb3A ycTaHaBnMBath Ha
AXTax WM B aBTOKemnepax. [apaHTA NpousBoAnTena AedcTBUTeNbHA
TOMBKO B Cllydyae UCMoNb30oBaHUA NpuMbopa no HasHauYeHwto.

Mepes ycTaHOBKOM HEOOXOAUMO NPOBEPUTL, COOTBETCTBYHOT JIU
XapaKTePUCTUKM MECTHLIX pacnpeaenuTenbHbIX ceTen (Bua 1
ZlaBneHue rasa, MOLHOCTb U HAaNPAXXEHWE ANEeKTPOCETH) HACTPONKaMm
npubopa.

Mepen npoBeaeHUeM NtobbiX AEMCTBUIA HEOOXOAUMO NEPEKPLITL
nogady rasa v afeKTPO3HEPru1 K gaHHoMy aneKTponpubopy.
Kabenb nutaHuAa HeoH6X0AMMO 3aKpPenuTb Ha TyMmOe, YToObI He
ZIoMnycKaTb ero CONpPUKOCHOBEHWUA C HarpeBatoLLMMUCH AeTanAmm
ZlyXOBOrO LWKada Ui BapoYHOH NaHenu.

Mpubopbl, paboTatoLLme oT 3NeKTpoceTH, 06A3aTeNbHO AOMKHbI ObiTb
3a3eMreHbl.

Henb3A BHOCHUTb M3MEHEHWA BO BHYTPEHHUE 3neMeHThl npubopa.
Ecnu Heo6XoAMMO NPOU3BECTU PEMOHT, 0BpaTuTech B HaLll
CEepPBUCHbIN LeHTP.

MNMepen Hayanom ycTaHOBKHM

JaHHbli npu6op OTHOCUTCA K TPETLEMY KNACCY 3aLUMThI MO CTaHAapTy
EN 30-1-1 ana rasoBbix Npr6opoB: BCTpoeHHoe 06opyioBaHue.
KyxoHHas Tymba, B KOTOpyo BCTpauBaeTcA BapoyHana naHesb,
ZIOMKHa BbITb 3aKpenneHa 1 yctonunsa.

ConpuKacatoLlanca ¢ Bapo4HOM NaHenbio Mebesnb, CNoucTbIe
06/1MLOBOYHbIE MOKPLITUA U 3aKPENNAIOLLMIA UX KNer A0MKHbI ObiTb
HeBOCMNaMEHAOLLMMUCA U TEPMOCTONKUMMU.
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JaHHbiit npu6op Henb3A ycTaHaBIMBaTh HaZ XONOAWIbHUKAMM,
CTUPaNbHBIMK MalUMHaMM, NOCYA0MOEUYHLIMU MaluMHaMKU W APYrom
NMoA0BOHON TEXHUKOM.

BapouHyto naHesib MOXKHO BCTPanBaTh TaKXKe Ha AyXOBbIM LUKApOM,
HO TONIbKO €C/IM OH ABJIAETCA BEHTUINPYEMBIM.

Mpwu ycTaHOBKe NOA BApOYHOM NaHenbio AyXOBOro Lwkada, TonwmHa
CTONELLHULbI MOXXET NpeBbIlaTh HE0OX0AUMBIA MUHUMYM,
yKasaHHbI B 9TOM pyKkoBoAcTBe. B aTom cnyyae cneaywte
yKasaH1AM PyKOBOACTBA MO MOHTaXKy AyXOBOro LuKada.

Mpu ycTaHOBKE BBITAXXHOTO YCTPOHCTBA HEOOXOAMMO CresoBaThb
MHCTPYKLMAM COOTBETCTBYHOLLErO PYKOBOACTBA MO MOHTaXKY,
co6noaan MUHUMAaNbHOE PacCToAHUE N0 BEPTUKANU MeXayY
BapOYHOW NaHesnbio U BbITAXKKOW (puc. 1).

MoaroTtoBka Tym6kI (puc. 1-2)
MpoaenaiTe B CTONELLHULE OTBEPCTHUE HY>KHBLIX Pa3MEpOB.

Mpwu ycTaHOBKE 3NEKTPUYECKON UK KOMOUMHUPOBAHHOM (ra3oBbie 1
3/IEKTPUYECK1e KOHOPKK) BapoUHO naHenm 6e3 AyxoBoro wkaoa,
HeoHX0MMO NOCTaBWUTL NOA HEN NEPErOPOAKY W3
HeBOCMNaMeHAoLLerocA Mmarepuana (Hanpumep, M3 Metanna uiu
¢daHepHoro nucta) Ha pacctoAHuM 10 MM OT OCHOBaHMA BapOYHOWM
naHenu. Takum 06pasom JOCTYN K HUXHEN yacTu naHenu Byaet
nepeKpbIT.B cnyyae razoBoi Bapo4HOM NaHeNM TaKxke
peKoMeHAYeTCA YCTaHOBUTbL NEPErOPOAKY Ha TOM YKe PacCTOAHMUM.
Ecnu cTonelwHvua BeINofHeHa 13 AepeBa, NOKPOMTe MOBEPXHOCTb
cpesa creunanbHbIM repMETUKOM, YTOObI 3aLLUTUTL ee OT AENCTBUA
Bnaru.

MoHTam npubopa (puc. 3)
YKasaHue: [pu ycTaHOBKe BapOYHOW NaHe M UCMOSb3yITe 3aluTHbIe
nepyaTKu.

3a)XXMMbl M repMeTMyHanA Npoknagka (Mo HWKHEMY Kparo Bapo4HOM
naHenu) yctaHasnMBatoTCA Ha 3aBoge. Hu B koem cnyyae He
cHumamTe ux. KneAlwanca npoknaaka npeaoTspallaeTt NoATeKaHue.

3akpenneHue npubopa Ha BCTPOEHHOU Mebenu:
1. MNpaBunbHO pacnonoXuTe BapoyHyo NaHesb.

2. OcnabbTe BUHTbI B cKoBax Tak, Ytobbl OHU cBOBOAHO
noBopaynBanuch. MofHOCTLIO BEIBOpaunBaTh BUHTLI B CKOBax He
TpebyeTtca.

3. PaBHOMEpPHO BCTaBbTe NMPUOOP B HULLY.

4.MoBepHUTE CKOOBI U MOMHOCTLIO NPUKPYTUTE MX. BUHTBI AnA ckob
ZOMXKHbI BbITb PACMONOXKEHbLI CTPOro NEPNEHANKYNAPHO K AHY
Kopryca.
MonoyeHne cKob 3aBUCHT OT TOMLLUMHbI CTONELLHHULIbI.

3anpeluaetca npuKknensatb NPMOOP K CTONELLHULE C MOMOLLLIO
CH/IMKOHA.

JemoHTaM BapOUYHOM naHenu
OTCOQ.CIVIHI/ITe rlle60p OT 3/IEKTPOCETU U OT rasonposoaa.

OTprTVITe BUHTbI 3aXXUMOB 1 NOBTOpUTE OENCTBUA, BbINONMHEHHbIE BO
BpemMA MOHTa)ka, B 06paTHOM nopAaake.

MoaxkntoueHue rasa (puc. 4)

MoAakntoYeHue K rasy AOMKHO BbiTb OCYLLECTBIEHO TaKMM 06pasom,
yToObl 6bIN CBOOOAHBIM AOCTYN K 3aNOPHOMY KpaHy.

Ha KoHue BnyckHoro natpy6ka BapoyHoOi naHenu umeetca pesb6a
avametpom 1/2” (20,955 mm), nossonAatoLan o6ecneunTs:

- XXeCTKOe CoeanHeHune;

- COEZIMHEHWE C TMOKUM METANNIMYECKUM LLAHTOM

(MUH. annHa: 1 M, Makc. anuHa: 3 m).
Heo6x0a1MO UCKOUNTE COMPUKOCHOBEHUE LUNAHra C NOABUKHBLIMU
yacTAMKU Mebenn, B KOTOPYIO BCTPauBaeTCA BapoyHanA naHenb
(Hanpumep, € BLIABM>KHBIMU ALLMKAMM), @ TaKXKe NPOXOXKAEHHUe
LuaHra B MecTax, KOTopble MOryT OKa3aTbCA 3arpOMOMXKAEHHbBIMM.
Ecnu Heo6Xx0aMMO BbINOMHUTL LUMIMHAPUYECKOE COeAMHEHME,
3aMeHuTe KOJeHo, YCTaHOBI/IEHHOe Ha 3aBo/ie, Ha KOJIeHO 13 nakeTta ¢
NPUHAANEXHOCTAMM (pUC. 4a).

He 3a6yabTe yCTaHOBUTbL YNNOTHUTENBHYHO NMPOKNAAKY.

A\ CywecTByeT onacHOCTb YTeUKH rasa!

Mocne BHECEHWA M3MEHEHWIt B COEAMHNTENbHYIO KOHCTPYKLMIO
npoBepbTe ee repMeTUYHOCTb.

MpousBoanTENb He HECET OTBETCTBEHHOCTH 3a YTEeUKy rasa B

CoeMHEeHUAX, BbIMOJIHEHHbIX Nofib3oBaTenemM Ui UcnonHuTenem
MOHTaXHbIX pa60T.

MoaxntoueHue K aneKTpoceTH (puc. 5)

JaHHbIi npubop oTHocUTCA K Knaccy “Y”: He lonycKaeTcA 3amMmeHa
kabena nNUTaHWA Nonb3oBaTeneM, 3T0 MOXET AenaTtb TONbKO
CepBUCHbIN LeHTp. Heobxoanmo yunteiBath TMN Kabena u ero
MWHUMAsbHOE ceyeHue.

BapouHble naHenu noctaBnAoTCA ¢ kabenem nuUTaHuA, KOTOPbIN
MOXET HE UMETb LUTENCENIbHON BUMKM.

Mpur6opbl, CHABKEHHbIE LUTENCENBHON BUIKOW, MOXHO NOAK/OYaTh
TOJNBKO K pO3eTKaM C NpasBubHO YCTAaHOBMIEHHBLIM 3a3eM/IEHUEM.

Heobxoanmo npesycMoTpeTb pasMblKatoLlee YCTPOUCTBO AnA BCeX
nontocoB npubopa ¢ BO3AYLLUHLIM 3230pOM MEXJY KOHTaKTamu He
MeHee 3 MM (3a UCKIOYEHUEM Cly4aeB NOACOEANHEHNA C
“cnonb3oBaHNMeM PO3ETKU, ECNU NOSIb30BATENb UMEET K HeW AOCTyn).

ApanTtauusa K gpyromy Buay rasa

Ecnu 310 paspelleHo HopMamu CTpaHbl, AaHHbI NPUGOP MOXKHO
HaCTPOWTb ANIA UCMONB30BaHKUA C APYTMMHW BUAAMM rasa (CM.
TabnnuKy C xapaktepucTukamu). Heobxoanmele ana atoro aetanu
HaxoAATCA B NOCTaBNAEMOM C HEKOTOPbLIMKU MoAenAMK Habope anA
azanTauuu, KOTOPbIN TaKXKE MOXKHO NPUOBPECTH B HALLIEM CEPBUCHOM
LEHTpeE.

BHumaHue! Mocne okoHYaHUA paboTel HAKNenTe PALOM C TabnnuKo
C XapaKTepUCTUKaMW BapOYHOW NaHen STUKETKY C yKasaHueM
HOBOroO BWAa rasa.

Heob6xoanMo BbINONHNTL cneaytwouine OEUCTBUA:

3ameHa $OpPCYHOK ANA ropenku NoBbILLeHHON MOLLHOCTH,

CTaHAapTHOW FOpenku U IKOHOMUYHON KOHPOPKKU BapOUHOKN

naHenu (puc. 6):

1. CHUMHTE peLLETKM, KPLILLKKU FOPESIOK U pacceKarteny.

2. 3amMeHu1Te XMKIepbl C MOMOLLLIO Kto4a, MMEHOLLEeroca B Npojaxe
B Hallem CepBUCHOM UeHTpe, apTukyn 424699, cm. puc. 8,
TLLaTeNbHO Cneas 3a TeM, YToObl B MPOLIECCE CHATUA XXUKNepa unu
€ro 3aKpernsieHna Ha ropesike OH He COCKOUUI.

Y6eautechb B TOM, UTO KUK/EPbI TLLATENBHO NpWKaThl, YToObI
obecrneunTb repMeTUYHOCTb FOPESOK.

B AaHHbIX ropesnikax He HY>KHO NPOM3BOAWTL PEryIMPOBKY NoAauu
nepBUYHOro BO3ayxa.

3. YcTaHoBUTE pacceKaTeny U KpPbILLKKU FOPEeNiok Ha COOTBETCTBYOLLME
KoHpOpKH. Takke cneayeT AOMKHLIM 06pa3oM yCTaHOBUTb
peLueTKu.

B) HacTpo¥ka razoBbiXx KpaHOB (puc. 7):

1. YcTaHoBHTE pPerynatopbl Ha CamMyto HU3KYO CTyMeHb.

2. CHMMUTe perynATopbl C ra3oBbIX KPaHOB. Tenepb MOXHO yBUAETb
rMOBKOe PEe3NHOBOE YNIOTHUTENbHOE KOMbLIO. HaXKMUTE KOHLIOM
OTBEPTKM Ha PErynMPOBOYHBIN BUHT ra3oBOro KpaHa.

Hukorpa He cHUMaNTe YNNOTHUTENbHOE KOMbLO.
YnnoTHUTENbHbIE KonbLa NpeAoTBpaLlatoT MPOHUKHOBEHWE
YKUAKOCTEN W 3arpA3HEHW BHYTpb Npubopa, KoTopble MoryT
NOBMMATbL Ha ero GYHKLUMOHUPOBAHHE.

3.Cwm. Tabnuuy (puc. 8); Npu HEOBXOAMMOCTH PEryIMpOBOYHbIE
BWHTbI (M) MOXXHO oTperynuMpoBatk ¢ nomoLLbio otBépTkM TORX
(puc. 7):

A: perynmMpoBoOYHbIE BUHTbI JOMKHbI ObiTb 3aTAHYTHI.

B: perynMpoBoYHble BMHTEI AOMKHBI MAOTHO Npuneratb K
yrny6nenuto.

Y6enutechb, 4To Npu NoBOpPOTE PErynATopa OT Camoi BbICOKOM A0
CaMOMN HWU3KOM CTYMEHM ropesika He BbIKITIoYaeTCA U He NPOUCXOANT
oTAayn NnameHu.

Hwukoraa He cHMMaKTe ock ra3oBoro KpaHa. B cnyyae nospexaeHua

cneayeT NOMHOCTLIO 3aMEHUTb ra3oBbIi KpaH.

Guvenlik 6nerileri
Cihazi kurmadan veya kullanmadan &énce talimatlari okuyunuz.
Bu talimatlarda yer alan resimler bilgilendirme amaglidir.

Bu kilavuzdaki kurallara uyulmadig: takdirde, tretici herhangi
bir sorumluluktan muaf olacaktir.

Bu cihaz yalnizca yeterince havalandirilan yerlerde kullaniimalidir.
Herhangi bir yanma Grtnleri tahliye cihazina baglanmamalidir.
Biitin kurulum, baglanti, ayarlama ve gaz tipine gore
uyarlama islemleri yetkili bir teknisyen tarafindan, tlkedeki
standartlara ve yiirirliikteki kanuni yénergeler ile yerel gaz ve
elektrik tedarikgisi sirketin talimatlarina uygun olarak
gerceklestirilmelidir. Havalandirma ile ilgili gecerli
diizenlemelere 6zel bir dikkat gosterilecektir.

Diger gaz tiplerine uyarlama gerektiginde Teknik Servisimizi
cagirmaniz onerilir.

Bu cihaz evde kullanim i¢in tasarlanmigtir, ticari veya profesyonel
amaglarla kullanilamaz. Bu cihaz yat veya karavanlara kurulamaz.
Garanti sadece tasarim amacina uygun kullanilmasi durumunda
gecerlidir.

Kurulumdan &nce, yerel gaz tedarik sartlarinin ézellik plakasinda
yer alan cihaz dizenlemesiyle (gazin ézelligi ve basinci, glg,
voltaj) uyumlu olup olmadigini kontrol ediniz.

Herhangi bir islemden 6nce, cihazin gaz ve elektrik
beslemesini kesiniz.

Elektrik kablosu, firin veya pisirme tezgahinin sicak kisimlarina
temas etmemesi i¢in mutfak mobilyasina sabitlenmelidir.

Elektrik beslemesi ile ¢calisan cihazlarin tim baglantilari mutlaka
topraklanmahdir.

217 -



Cihazin i¢ kismini kurcalamayiniz. Gerekirse Teknik Servisimizi
cagirnniz.

Kurulumdan énce

Bu EN 30-1-1 gazli cihazlar normuna gére 3. sinif bir cihazdir:
mobilyaya gémme cihaz.

Cihazin monte edildigi mobilya diizglin sekilde sabitlenmis ve
hareketsiz olmalidir.

Cihaz yakinindaki mobilyalar, ylizey kaplamalari ve bunlari
birbirine yapistiran tutkal, yanici olmamal ve isiya dayanikh
olmalidir.

Bu cihaz, buzdolabi, camasir makinesi, bulagik makinesi ve
benzeri esyalarin (izerine kurulamaz.
Ocak sadece havalandirmali bir firinin (zerine monte edilebilir.

Ocagin altina bir firrn monte edilirse, calisma tezgahi kalinhidi bu
kilavuzda talep edilen minimum kalinligi agabilir. Firinin montaj
kilavuzundaki uyarilara dikkat ediniz.

Havalandirma kurarken kurulum kilavuzunu dikkate aliniz, pisirme
tezgahina minimum dikey uzakliga uyunuz (Sekil 1).

Mobilyanin hazirlanmasi (Sekil 1-2)

Calisma ylzeyinin Uzerine, belirtilen 6lgllerde bir kesik aginiz.
Cihaziniz elektrikli veya ¢oklu (gaz ve elektrik) ise ve altinda firin
bulunmuyorsa, cihazin tabanina 10 mm uzak olacak sekilde
yanmaz malzemeden yapilmis bir ayrag yerlestiriniz (6rnegin
metal ya da ahsap kontrplak). Bdylece alt kisma giris engellenmis
olur. Cihaziniz gazl ise, yine ayni mesafede bir ayrag
yerlestiriimesi tavsiye edilir.

Ahsap calisma tezgahlarinda, kesim ylizeyini nemden korumak
amaciyla 6zel bir cila ile vernikleyiniz.

Cihazin kurulumu (Sekil 3)

Bilgi: Ocagin montaji icin koruyucu eldiven kullaniniz.

Braketler ve yapistirici conta (ocagin alt kenari) 6nceden fabrikada
takilmistir. Higbir kosul altinda bunlar ¢ikartmayiniz! Yapistirma
contasi sizintiyi engeller.

Cihazin montajin yapilacagi mobilyalara montaji igin:

1. Ocagi dogru pozisyona cgeviriniz.

2. Braket civatalarini kolayca dénene kadar gevsetiniz. Braket
civatalarini tamamen sokmek gerekli degildir.

3.Cihaz nis i¢ine esit olarak itiniz.

4. Braketleri dondiirlinliz ve sikica vidalayiniz. Sikistirma civatalari
gbvde tabanina dikey konumda olmalidir.

Braketlerin pozisyonu, ¢alisma tezgahinin pozisyonuna baglidir.

Cihaz silikonla ¢alisma tezgahina yapistirilamaz.

Cihazin sokiilmesi

Cihazin elektrik ve gaz baglantisini kapatiniz.
Klipsleri ¢ikariniz ve montajin tersi bir sirayla devam ediniz.

Gazli baglanti (Sekil 4)
Gaz baglantisi, kapatma musluguna erigilebilinecek sekilde
yapilmig olmalidir.

Gazli pisirme tezgahi giris baglantisinin ucu 1/2”lik (20,955 mm)
bir yiv ile donatiimistir, bu asagidakileri saglar:

Dayanikli bir baglanti.
Esnek metal borulu baglanti (L min. 1 m - maks. 3 m).

Borunun, ankastre Unitesinin hareketli kisimlari ile (6rnegin bir
¢cekmece) temas etmesini ve engellenebilecek yerlerden gegisini
onleyiniz.

Silindirik baglanti yapilmasi gerekirse, fabrikada monte edilen
dirsedi aksesuar cantasindakiyle degistiriniz (Sekil 4a).

Contayi takmay! unutmayiniz.

A\ Sizinti tehlikesi!

Herhangi bir baglanti degisikligi gerekli oldugunda sizdirma yapip
yapmadigini kontrol ediniz.

Herhangi bir gaz baglantisi kurcalanma sonucu sizinti yaptigi
takdirde Uretici firma sorumluluk kabul etmez.

Elektrikli baglanti (Sekil 5)

Bu cihaz “Y” tipindendir: Girig kablosu, kullanici tarafindan, Teknik
Servis olmadan degistirilemez. Kablo tipine ve minimum kalinliga
dikkat etmek gerekmektedir.

Pisirme tezgabhlari, figli veya figsiz bir besleme kablosu ile birlikte
tedarik edilir.

Fisleri olan cihazlar, sadece uygun sekilde yerlestiriimis
topraklama girigli priz kutularina baglanmalidir.

Minimum kontak ac¢ikligi 3 mm olan bir omnipolar akim kesici
temin edilmelidir (prizli baglantilar hari¢, eger kullanici tarafindan
erisilebiliyorsa).

Gaz tipinin degistirilmesi

Ulke standartlari izin verdigi takdirde, cihaz farkli gaz tiplerine

uyarlanabilir (6zellikler tablosuna bakiniz). Bunun igin gerekli olan

parcalar, (modele gére) temin edilen veya Teknik Servisimizde
mevcut bulunan transformasyon donanim ¢antasinda
bulunmaktadir.

Onemli:Son olarak yeni gaz tipini gdsteren etiketi 6zellikler

tablosunun yanina yapistiriniz.

Izlenecek adimlar su sekildedir:

Ocaktaki giiclii, normal ve ekonomik briiloérlerin

enjektérlerinin degistirilmesi (Sekil 6):

1.Izgaralari, brllér kapaklarini ve alev dagiticilar ¢ikariniz.

2. Teknik Servisimizden 424699 kod numarasi ile temin
edilebilecek olan anahtari kullanarak brilér uglarini degistiriniz,
bkz. Sekil 8, bruldre takarken veya ¢ikarirken brilér ucunun
dismemesine dikkat ediniz.

Sizdirmazligi garanti etmek icin iyice sikildigindan emin olunuz.
Bu brilérlerde, primer hava diizenlemesini gergeklestirmeye
gerek yoktur.

3. Alev dagiticilari ve brilér kapaklarini ilgili kisimlarina takiniz.
Ayrica 1zgaralarin uygun olarak takilmasi gereklidir.

B) Gaz vanalarinin ayari (Sekil 7):
1. Kumanda digmesini en dusik kademeye ayarlayiniz.

2. Kumanda diigmesini gaz vanasindan sékln(iz. Esnek bir lastik
halka conta gérinir. Tornavidanin sivri ucunu, gaz vanasinin
ayar vidasina bastiriniz.

Halka contay asla ¢cikarmayiniz. Halka contalar, sivilarin ve
pisliklerin cihaz icine girmesini ve cihazin fonksiyonlarini kétu
etkilemesini engeller.

3.Bkz. Tablo (Sekil 8); baypas vidalarini (M) gerekirse bir Torx
tornavida ile ayarlayiniz (Sekil 7):

A: Baypas vidalari sikilmalidir.

B: Baypas vidalari sokete temas edecek bicimde kapatiimalidir.

Kumanda diigmesini ¢evirerek brildriin en ylksek

kademesinden en diisiik kademesine gegerken alevin

sénmediginden ve bir alev tepmesi olmadigindan emin olunuz.
Asla gaz vanasi aksini sbkmeyiniz. Bir hasar durumunda gaz
vanasinin komple degistiriimesi gerekir.
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	Ø Montageanleitung
	Sicherheitshinweise
	Lesen Sie die Gebrauchsanweisung für das Gerät, bevor Sie es installieren und benutzen.
	Die in dieser Anleitung enthaltenen Abbildungen sind orientativ.
	Der Hersteller ist jeglicher Verantwortung enthoben, wenn die Bestimmungen dieses Handbuchs nicht eingehalten werden.
	Dieses Gerät darf nur an einem ausreichend belüfteten Ort genutzt werden. Das Gerät darf nicht an einen Schornstein oder eine Abgasanlage angeschlossen werden.
	Alle Installations-, Anschluss-, Regelungs- und Umstellungsarbeiten auf eine andere Gasart müssen von einem autorisierten Fachmann und unter Beachtung der jeweils anwendbaren Regelungen und gesetzlichen Vorgaben sowie der Vorschriften der örtlichen...
	Für Umstellungsarbeiten auf eine andere Gasart empfehlen wir, den Kundendienst zu rufen.
	Dieses Gerät wurde ausschließlich für die Verwendung in Privathaushalten entworfen; eine kommerzielle oder gewerbliche Nutzung ist nicht gestattet. Dieses Gerät darf nicht auf Jachten oder in Wohnwagen eingebaut werden. Die Garantie gilt nur dann...
	Überprüfen Sie vor der Installation des Geräts, dass die örtlichen Voraussetzungen und die auf dem Typenschild angegebenen Geräteeinstellungen (Gasart und -druck, Nennleistung, Spannung) miteinander kompatibel sind.
	Stellen Sie vor der Durchführung jeglicher Arbeiten die Strom- und Gaszufuhr ab.
	Das Netzkabel muss am Einbaumöbel gut befestigt werden, damit es nicht mit heißen Teilen des Backofens oder des Kochfeldes in Berührung kommen kann.
	Elektrische Geräte müssen immer geerdet werden.
	Nehmen Sie keine Arbeiten im Geräteinneren vor. Rufen Sie gegebenenfalls unseren Kundendienst an.

	Vor dem Einbau
	Dieses Gerät entspricht Klasse 3 gemäß DIN EN 30-1-1 für Gasgeräte: Einbaugeräte.
	Das Möbel, in welches das Gerät eingebaut wird, muss ausreichend fixiert und stabil sein.
	Die neben dem Gerät befindlichen Möbel, deren Schichtwerkstoffe sowie der sie zusammenhaltende Leim dürfen nicht aus brennbaren Materialien bestehen und müssen hitzebeständig sein.
	Dieses Gerät darf nicht über Kühlschränken, Waschmaschinen, Spülmaschinen oder ähnlichen Geräten eingebaut werden.
	Das Kochfeld darf nur über einem belüfteten Backofen eingebaut werden.
	Wird unter dem Kochfeld ein Backofen eingebaut, kann die Dicke der Arbeitsplatte die minimal geforderte Dicke in dieser Anleitung überschreiten. Beachten Sie die Hinweise in der Montageanleitung des Backofens.
	Wenn eine Dunstabzugshaube angebracht wird, muss dies gemäß der Montageanleitung und immer unter Berücksichtigung des vertikalen Mindestabstands zum Kochfeld (Abb. 1) geschehen.

	Vorbereitung des Küchenmöbels (Abb. 1-2)
	Nehmen Sie in der Arbeitsfläche einen Ausschnitt mit den benötigten Abmessungen vor.
	Wenn es sich bei dem Kochfeld um ein elektrisches oder gemischtes Kochfeld (Gas und elektrisch) handelt und sich kein Ofen darunter befindet, bringen Sie einen Zwischenboden aus nicht brennbarem Material (z.B. Metall oder Sperrholz) 10 mm unter dem B...
	Bei Arbeitsflächen aus Holz firnissen Sie die Schnittflächen mit Spezialleim, um sie vor Feuchtigkeit zu schützen.

	Einbau des Geräts (Abb. 3)
	Hinweis
	Die Klammern und die Klebedichtung (unterer Rand des Kochfeld) sind bereits werkseitig angebracht. Unter keinen Umständen entfernen! Die Klebedichtung verhindert Durchsickern.
	Zur Fixierung des Geräts am Einbaumöbel:
	1. Drehen Sie das Kochfeld in die richtige Position.
	2. Lockern Sie die Schrauben der Klammern, bis sie frei drehen. Es ist nicht nötig, die Schrauben der Klammern vollständig zu lösen.
	3. Das Gerät gleichmäßig in den Ausschnitt einsetzen.
	4. Drehen Sie die Klammern und schrauben Sie sie gründlich fest. Die Schrauben der Klammern müssen senkrecht zum Gehäuseboden stehen.

	Das Gerät darf nicht mit Silikon auf die Arbeitsplatte geklebt werden.


	Ausbau des Kochfeldes
	Trennen Sie das Gerät von der Strom- und Gasversorgung.
	Schrauben Sie die Klammern auf und folgen Sie den Einbauschritten in umgekehrter Reihenfolge.

	Gasanschluss (Abb. 4)
	Der Gasanschluss muss so angeordnet sein, dass der Absperrhahn zugänglich ist.
	Am Ende des Eingangsrohrs zum Gaskochfeld befindet sich ein 1/2” Gewinde (20,955 mm). Dieses Gewinde ermöglicht:
	Der Schlauch sollte nicht in Kontakt zu den beweglichen Teilen der Einbaueinheit gelangen (z. B. einer Schublade) oder durch Öffnungen verlegt werden, die verschlossen werden könnten.
	Wenn ein zylindrischer Anschluss hergestellt werden soll, ersetzen Sie den werkseitig installierten Krümmer mit dem Krümmer aus dem Zubehörbeutel (Abb. 4a).
	Vergessen Sie nicht, dazwischen die Dichtung anzubringen.
	: Gasaustrittsgefahr!
	Der Hersteller übernimmt für den Gasaustritt an einer Anschlussstelle, an der zuvor hantiert wurde, keine Verantwortung.


	Elektrischer Anschluss (Abb. 5)
	Das Gerät gehört zum Typ "Y". Das Zuleitungskabel darf nicht vom Benutzer, sondern nur vom Kundendienst ausgetauscht werden. Sowohl Kabeltyp als auch minimaler Querschnitt müssen berücksichtigt werden.
	Die Kochfelder werden mit Netzkabel mit oder ohne Stecker geliefert.
	Mit Stecker ausgestattete Geräte dürfen nur in vorschriftsmäßig angebrachte, geerdete Steckdosen gesteckt werden.
	Es muss ein allpoliger Trennschalter mit mindestens 3 mm Kontaktabstand angebracht werden (außer bei Anschluss an eine frei zugängliche Steckdose).

	Umstellung auf eine andere Gasart
	Wenn die einschlägigen Bestimmungen des jeweiligen Landes dies erlauben, kann dieses Gerät auf andere Gasarten umgestellt werden (siehe Typenschild). Die hierfür notwendigen Teile befinden sich im mitgelieferten Umbaukit (je nach Modell) oder kön...
	WICHTIG:Bringen Sie den Aufkleber mit der umgestellten Gasart in der Nähe des Typenschildes an.
	Austausch der Düsen vom Stark- Normal- und Sparbrenner des Kochfeldes (Abb. 6):
	1. Nehmen Sie die Roste, Brennerdeckel und Verteiler ab.
	2. Tauschen Sie die Düsen mit dem über unseren Kundendienst erhältlichen Schlüssel mit der Artikelnummer 424699 aus, siehe Abb. 8. Achten Sie dabei besonders darauf, dass die Düse beim Herausdrehen oder Befestigen am Brenner nicht abbricht.
	3. Bringen Sie die Verteiler und Brennerdeckel auf den entsprechenden Kochstellen an. Setzen Sie außerdem die Roste korrekt ein.

	B) Einstellung der Gashähne (Abb. 7):
	1. Bedienknebel auf kleinste Stufe stellen.
	2. Bedienknebel von den Gashähnen abnehmen. Es erscheint ein flexibler Gummidichtring. Mit der Spitze des Schraubendrehers auf die Einstellschraube des Gashahns drücken.
	3. Siehe Tabelle (Abb. 8); Bypassschrauben (M) bei Bedarf mithilfe eines Torx-Schraubendrehers anpassen (Abb. 7):
	Ενδείξεις ασφάλειας
	Διαβάστε τις οδηγίες χρήσης πριν προχωρήσετε στην εγκατάσταση και χρήση της συσκευής.
	Οι εικόνες που υπάρχουν σ'αυτές τις οδηγίες είναι μόνο ενδεικτικές.
	Ο κατασκευαστής δεν φέρει καμία ευθύνη αν δεν ακολουθηθούν οι οδηγίες του παρόντος εγχειριδίου.
	Η συσκευή αυτή πρέπει να χρησιμοποιείται μόνο σε αεριζόμενους χώρους. Δεν πρέπει να συνδεθεί σε ένα σύστημα αποχέτευσης καυσίμων.
	Όλες οι εργασίες εγκατάστασης, σύνδεσης, ρύθμισης και προσαρμογής σε άλλου τύπου αερίου θα πρέπει να γίνουν από εξουσιοδοτημένο τεχνικό...
	Συνίσταται να επικοινωνήσετε με το Τεχνικό Σέρβις για την προσαρμογή σε άλλου τύπου αερίου.
	Αυτή η συσκευή έχει σχεδιαστεί μόνο για οικιακή χρήση, απαγορεύεται η εμπορική ή επαγγελματική χρήση της. Δεν μπορεί να γίνει εγκατάστασ...
	Πριν την εγκατάσταση, ελέγξτε αν είναι συμβατές οι ρυθμίσεις τοπικής διανομής με τη ρύθμιση της συσκευής που αναγράφεται στην ετικέτα χ...
	Πριν από οποιαδήποτε ενέργεια, διακόψτε την ηλεκτρική τροφοδοσία και το αέριο της συσκευής.
	Το καλώδιο τροφοδοσίας πρέπει να είναι στερεωμένο στο έπιπλο ώστε να αποφεύγεται η επαφή με τα θερμά σημεία του φούρνου ή της βάσης εστιών
	Οι συσκευές με ηλεκτρική τροφοδοσία πρέπει να γειώνονται υποχρεωτικά.
	Μην τροποποιείτε το εσωτερικό της συσκευής. Σε περίπτωση ανάγκης καλέστε το τεχνικό μας σέρβις.



	Πριν από την εγκατάσταση
	Αυτή η συσκευή αντιστοιχεί στην κατηγορία 3, σύμφωνα με τον κανονισμό EN 30-1-1 για συσκευές αερίου: συσκευή εντοιχισμένη σε έπιπλο.
	Το έπιπλο στο οποίο γίνεται η εγκατάσταση της συσκευής πρέπει να είναι κατάλληλα στερεωμένο και σταθερό.
	Τα έπιπλα κοντά στη συσκευή, τα πολυστρωματικά υλικά επένδυσης και η κόλλα που τα συγκρατεί πρέπει να είναι από μη εύφλεκτα υλικά και πυρ...
	Αυτή η συσκευή δεν πρέπει να εγκαθίσταται πάνω σε ψυγεία, πλυντήρια, πλυντήρια πιάτων ή παρόμοιες συσκευές.
	Η βάση εστιών επιτρέπεται να τοποθετηθεί μόνο πάνω από ένα αεριζόμενο φούρνο του ίδιου κατασκευαστή.
	Εάν κάτω από μια βάση εστιών τοποθετηθεί ένας φούρνος, μπορεί το πάχος του πάγκου εργασίας να υπερβαίνει το ελάχιστο απαιτούμενο πάχος σ...
	Για την εγκατάσταση ενός εξαγωγέα, λάβετε υπόψη το εγχειρίδιο εγκατάστασης, διατηρώντας πάντα την ελάχιστη κάθετη απόσταση από τη βάση ...

	Προετοιμασία του επίπλου (Εικ. 1-2)
	Κάνετε μια κοπή στην επιφάνεια εργασίας σύμφωνα με τις ενδεικνυόμενες διαστάσεις.
	Εάν η βάση εστιών είναι ηλεκτρική ή μικτή (αερίου και ηλεκτρική) και δεν υπάρχει φούρνος από κάτω, τοποθετήστε ένα διαχωριστικό από μη εύ...
	Σε ξύλινες επιφάνειες εργασίας, βερνικώστε τις επιφάνειες κοπής με μια ειδική κόλλα, για να διασφαλίσετε τη στεγανότητα τους.

	Εγκατάσταση της συσκευής (Εικ. 3)
	Υπόδειξη
	Οι βραχίονες και το στεγανωτικό παρέμβυσμα (κάτω τμήμα της βάσης εστιών) είναι τοποθετημένα ήδη κατά την έξοδο από το εργοστάσιο. Μην τα ...
	Για τη σταθεροποίηση της συσκευής στο εντοιχιζόμενο ντουλάπι:
	1. Γυρίστε τη βάση εστιών στη σωστή θέση.
	2. Χαλαρώστε τις βίδες των κλιπ, μέχρι να γυρίζουν ελεύθερα. Δεν είναι απαραίτητο, να λύσετε εντελώς τις βίδες των κλιπ.
	3. Σπρώξτε τη συσκευή ομοιόμορφα μέσα στη θέση τοποθέτησης.
	4. Γυρίστε τα κλιπ και βιδώστε τα καλά. Οι βίδες των κλιπ πρέπει να είναι κάθετες στον πάτο του περιβλήματος.

	Η συσκευή δεν επιτρέπεται να κολληθεί με σιλικόνη πάνω στον πάγκο εργασίας.

	Ξεμοντάρισμα της βάσης εστιών
	Αποσυνδέστε τη συσκευή από τη παροχή ηλεκτρικού ρεύματος και αερίου.
	Ξεβιδώστε τους βραχίονες και συνεχίστε αντίστροφα τις οδηγίες συναρμολόγησης.

	Σύνδεση με αέριο (Εικ. 4)
	Η σύνδεση του αερίου πρέπει να τοποθετηθεί έτσι, ώστε η βάνα φραγής να είναι προσιτή.
	Το άκρο του συλλέκτη εισόδου της βάσης εστιών αερίου διαθέτει ένα σπείρωμα 1/2’’ (20,955 χιλ.) που επιτρέπει:
	Αποφύγετε την επαφή του σωλήνα με τα κινητά τμήματα της μονάδας εντοίχισης (π.χ., κάποιο συρτάρι) και το πέρασμα από χώρους που μπορεί να π...
	Αν πρέπει να πραγματοποιήσετε μια κυλινδρική σύνδεση, αντικαταστήστε το σπείρωμα που έχει τοποθετηθεί από τον κατασκευαστή με αυτό από ...
	Μην ξεχάσετε να βάλετε το παρέμβυσμα.
	: Κίνδυνος διαρροής!
	Ο κατασκευαστής δεν φέρει ευθύνη εάν υπάρχει διαρροή σε κάποια σύνδεση, αφού την έχετε χειριστεί.


	Ηλεκτρική σύνδεση (Εικ. 5)
	Αυτή η συσκευή είναι τύπου “Y”: ο χρήστης δεν μπορεί να αλλάξει το καλώδιο εισόδου παρά μόνο το Τεχνικό Σέρβις. Θα πρέπει να τηρείται ο τύ...
	Μαζί με τις βάσεις εστιών σας παρέχεται ένα καλώδιο τροφοδοσίας με ή χωρίς βύσμα πρίζας.
	Οι συσκευές που διαθέτουν ακροδέκτη πρέπει να συνδέονται αποκλειστικά με πρίζες με γείωση κατάλληλα εγκατεστημένες.
	Πρέπει να γίνει πρόβλεψη ενός διακόπτη ίδιας φάσης με άνοιγμα επαφής τουλάχιστον 3 χιλ. (εκτός από συνδέσεις με φις εάν αυτό είναι προσβά...

	Αλλαγή τύπου αερίου
	Εάν το επιτρέπει η νομοθεσία της χώρας, αυτή η συσκευή μπορεί να προσαρμοστεί σε άλλα αέρια (βλέπε ετικέτα χαρακτηριστικών). Τα απαραίτητ...
	Προσοχή: Στο τέλος, τοποθετήστε την αυτοκόλλητη ετικέτα που υποδεικνύει το νέο τύπο αερίου κοντά στην ετικέτα χαρακτηριστικών.
	Αντικατάσταση των μπεκ του ισχυρού, του κανονικού και του οικονομικoοιύ καυστήρα της βάσης εστιών (Εικ. 6):
	1. Αφαιρέστε σχάρες, καλύμματα καυστήρων και διαχυτήρες.
	2. Αλλάξτε τους εγχυτήρες χρησιμοποιώντας το κλειδί από το τεχνικό μας σέρβις με κωδικό 424699, βλέπε Εικ. 8, δείχνοντας ιδιαίτερη προσοχή ώσ...
	3. Τοποθετήστε τους διαχυτήρες και τα καλύμματα των καυστήρων στις αντίστοιχες εστίες. Επίσης πρέπει να τοποθετήσετε σωστά τις σχάρες.

	B) Ρύθμιση των βανών αερίου (Εικ. 7):
	1. Θέστε τους διακόπτες χειρισμού στη μικρότερη βαθμίδα.
	2. Αφαιρέστε τους διακόπτες χειρισμού από τις βάνες αερίου. Εμφανίζεται ένας εύκαμπτος λαστιχένιος δακτύλιος στεγανοποίηση. Πιέστε με τ...
	3. Βλέπε στον πίνακα (Εικ. 8). Προσαρμόστε τις βίδες παράκαμψης (Bypass) (M) σε περίπτωση που χρειάζεται, με τη βοήθεια ενός κατσαβιδιού Torx (Εικ. 7):
	Safety precautions
	Read the appliance's instructions before installing and using.
	The images shown in these instructions are for guidance only.
	The manufacturer is exempt from all responsibility if the requirements of this manual are not complied with.
	This appliance must only be used in well ventilated places. It must not be connected to a combustion product removal device.
	All operations relating to installation, connection, regulation and conversion to other gas types must be carried out by an authorised installation engineer, respecting all applicable regulations, standards and the specifications of the local gas and...
	It is recommended you contact the Technical Assistance Service to change to another gas type.
	This appliance has been designed for home use only, not for commercial or professional use. This appliance cannot be installed on yachts or in caravans. The warranty will only be valid if the appliance is used for the purpose for which it was designed.
	Before installing, you need to check that local distribution conditions are compatible with the appliance's adjustment indicated on the specifications plate (gas type and pressure, power, voltage).
	Before you begin, turn off the appliance's electricity and gas supply.
	The supply cable must be attached to the unit to prevent it from touching hot parts of the oven or hob.
	Appliances with electrical supply must be earthed.
	Do not tamper with the appliance's interior. If necessary, call our Technical Assistance Service.



	Before installing
	This appliance is class 3 type, according to the EN 30-1-1 regulation for gas appliances: built-in appliance.
	The kitchen unit in which the appliance is installed must be properly secured and stable.
	The kitchen units next to the appliance, the laminated covering and glue for adhering it must be made of non-flammable and heat- resistant materials.
	This appliance cannot be installed above fridges, washing machines, dishwashers or similar.
	The hob may only be fitted above a ventilated oven.
	If an oven is installed underneath the hob, the thickness specified for the work surface may exceed the minimum thickness stated in these instructions. Observe the information in the oven installation instructions.
	If an extractor fan is installed, you must follow the instructions in the installation manual, always respecting the minimum vertical distance from the hob (fig. 1).

	Preparation of the kitchen unit (fig. 1-2)
	Make an appropriate size cut in the work surface.
	If the hob is electric or mixed (gas and electricity) and there is no oven below, place a non-flammable separator (e.g. metal or plywood) 10 mm from the bottom of the hob. This will prevent access to the base of the hob.If the hob is gas, it is recom...
	Seal all work surfaces made of wood with special sealer/glue to protect it against moisture damage.

	Installation of appliance (fig. 3)
	Note
	The clips and adhesive seal (underside of the hob) are factory- fitted: Do not remove these under any circumstances: The adhesive seal prevents water seepage.
	Securing the appliance to the fitted unit:
	1. Turn the hob into the correct position.
	2. Loosen the screws on the brackets so they can turn freely. You do not need to fully undo the screws on the brackets.
	3. Insert the appliance evenly into the cut-out.
	4. Turn the brackets and tightly screw them in. The screws for the brackets must be vertical to the base of the housing.

	Do not stick the hob onto the worktop with silicone.


	Removal of hob
	Turn off the appliance's electricity and gas supply.
	Unscrew the clips and proceed in the reverse order to installation.

	Gas connection (fig. 4)
	The gas connection must be located in a position where the stop tap is accessible.
	The end of the inlet connection point of the gas hob has a 1/2” thread (20.955 mm) that allows for:
	You must prevent the pipe from coming into contact with moving parts of the kitchen unit (for example, a drawer) and prevent access to any spaces which might become obstructed.
	If you need to make a cylindrical connection, replace the factory- fitted elbow with the one in the accessory bag (fig. 4a).
	Please remember to insert the seal.
	: Danger of leaks!
	The manufacturer is not liable for any connection leaking, after being handled.


	Electric connection (fig. 5)
	This appliance is type “Y”: the supply cable can only be changed by the Technical Assistance Service and not the user. The cable type and minimum cross-section must be respected.
	The hobs are supplied with a power cable with or without a wall socket plug.
	Appliances with plugs must only be connected to sockets that have earth wires correctly installed.
	Provide an omnipolar cut-off switch with a minimum contact opening of 3 mm (except for plug connections, if the user has access to it).

	Changing the gas type
	If the country's regulations allow, this appliance can be adapted to other types of gas (see specifications plate). The components required for this are in the transformation kit supplied (depending on the model) or are available from our Technical A...
	Important: After finishing, stick the sticker, indicating the new gas type, close to the specifications plate.
	Replacing the nozzles on the high-output, normal-output and economy hob burners (fig. 6):
	1. Remove the pan supports, burner caps and diffusers.
	2. Change the nozzles using the spanner code 424699 provided by our Technical Assistance Service, see fig. 8, taking special care to ensure that the nozzle does not fall when it is removed from or fitted to the burner.
	3. Position the diffusers and burner caps on the corresponding rings. The pan supports must also be positioned correctly.

	B) Adjusting the gas valves (fig. 7):
	1. Turn the control knobs to the lowest setting.
	2. Remove the control knobs from the gas valves. A flexible rubber sealing ring will be visible. Push down with the tip of a screwdriver on the gas valve's setting screw.
	3. See table in fig. 8 for the setting of the bypass screw/s (M) in fig. 7:
	Indicaciones de seguridad
	Lea las instrucciones del aparato antes de proceder a su instalación y uso.
	Las imágenes representadas en estas instrucciones tienen carácter orientativo.
	El fabricante queda exento de toda responsabilidad si no se cumplen las disposiciones de este manual.
	Este aparato se debe utilizar únicamente en lugares suficientemente ventilados. No se debe conectar a un dispositivo de evacuación de los productos de combustión.
	Todos los trabajos de instalación, conexión, regulación y adaptación a otros tipos de gas deben ser efectuados por un técnico de instalación autorizado, respetando toda la normativa y legislación aplicables y las prescripciones de las compañ...
	Se recomienda llamar a nuestro Servicio Técnico para la adaptación a otros tipos de gas.
	Este aparato ha sido diseñado solo para uso doméstico, no estando permitido su uso comercial o profesional. Este aparato no puede ser instalado en yates o caravanas. La garantía únicamente tendrá validez en caso de que se respete el uso para el ...
	Antes de la instalación, compruebe que las condiciones de distribución local son compatibles con el reglaje del aparato que figura en la placa de características (naturaleza y presión del gas, potencia, voltaje).
	Antes de cualquier actuación corte la alimentación eléctrica y de gas del aparato.
	El cable de alimentación debe fijarse al mueble para evitar que toque partes calientes del horno o placa de cocción.
	Los aparatos con alimentación eléctrica deben conectarse a tierra obligatoriamente.
	No manipule el interior del aparato. Si es preciso, llame a nuestro Servicio Técnico.



	Antes de la instalación
	Este aparato corresponde a la clase 3, según la norma EN 30-1-1 para aparatos a gas: aparato encastrado en un mueble.
	El mueble en el que se instale el aparato debe estar convenientemente fijado y ser estable.
	Los muebles próximos al aparato, los revestimientos estratificados y la cola que los fija deben ser de materiales no inflamables y resistentes al calor.
	Este aparato no se puede instalar sobre neveras, lavadoras, lavavajillas o similares.
	Para instalar la placa de cocción sobre un horno, este debe tener ventilación forzada.
	Si se instala un horno debajo de la placa de cocción, el grosor mínimo indicado para la superficie de trabajo puede ser mayor que el indicado en estas instrucciones. Observe las indicaciones de las instrucciones de montaje del horno.
	Si instala un extractor, tenga en cuenta su manual de instalación, respetando siempre la distancia vertical mínima a la placa de cocción (fig. 1).

	Preparación del mueble (fig. 1-2)
	Haga un corte de las dimensiones necesarias en la superficie de trabajo.
	Si la placa de cocción es eléctrica o mixta (gas y electricidad) y no hay un horno debajo, coloque un separador de material no inflamable (p. ej. metal o madera contrachapada) a 10 mm de la base de la placa de cocción. Así impide el acceso a la p...
	En superficies de trabajo de madera, barnice las superficies de corte con una cola especial para protegerlas de la humedad.

	Instalación del aparato (fig. 3)
	Nota
	Las grapas y la junta adhesiva (borde inferior de la placa de cocción) salen puestas de fábrica. No las quite bajo ningún concepto. La junta adhesiva evita filtraciones.
	Para la fijación del aparato al mueble de encastramiento:
	1. Coloque la placa de cocción en su posición de trabajo.
	2. Desatornille las grapas hasta que giren libremente. No es necesario desatornillar las grapas totalmente.
	3. Introduzca el aparato en el hueco de encastre.
	4. Gire las grapas y apriételas a fondo. Los tornillos de las grapas deben entrar en sentido perpendicular a la base de la carcasa.

	El aparato no debe pegarse con silicona sobre la superficie de trabajo.


	Desmontaje de la placa de cocción
	Desconecte el aparato de las tomas eléctrica y de gas.
	Desatornille las grapas y proceda de modo inverso al montaje.

	Conexión de gas (fig. 4)
	La toma de gas debe estar colocada de modo que el grifo de cierre quede accesible.
	El extremo de la conexión de entrada de la placa de cocción de gas está provisto de una rosca de 1/2’’ (20,955 mm) que permite:
	Evite el contacto del tubo con partes móviles de la unidad de encastramiento (por ejemplo un cajón) y el paso a través de espacios que sean susceptibles de obstruirse.
	Si necesita realizar una conexión cilíndrica, sustituya el codo instalado de fábrica por el de la bolsa de accesorios (fig. 4a).
	No olvide intercalar la junta.
	: ¡Peligro de fuga!
	El fabricante no se responsabiliza si alguna conexión presenta fugas tras haber sido manipulada.


	Conexión eléctrica (fig. 5)
	Este aparato es del tipo “Y″: el cable de entrada no puede ser cambiado por el usuario, sino por el Servicio Técnico. Se deben respetar el tipo de cable y la sección mínima.
	Las placas de cocción se suministran con un cable de alimentación con o sin clavija.
	Los aparatos provistos de clavija solo se deben conectar a cajas de enchufe con toma de tierra debidamente instalada.
	Debe preverse un interruptor de corte omnipolar con abertura de contacto mín. de 3 mm (excepto en conexiones con clavija, si esta es accesible para el usuario).

	Cambio del tipo de gas
	Si la normativa del país lo permite, este aparato se puede adaptar a otros gases (ver placa de características). Las piezas necesarias para ello están en la bolsa de transformación suministrada (según modelo) o disponible en nuestro Servicio Té...
	Importante: Al finalizar, coloque la etiqueta adhesiva, indicando el nuevo tipo de gas, cerca de la placa de características.
	Cambio de inyectores de los quemadores rápido, semi-rápido y auxiliar de la placa de cocción (fig. 6):
	1. Retire las parrillas, tapas de quemador y difusores.
	2. Cambie los inyectores usando la llave disponible a través de nuestro servicio técnico con código 424699, ver fig. 8, teniendo especial cuidado en que no se desprenda el inyector al retirarlo o fijarlo en el quemador.
	3. Coloque los difusores y las tapas de los quemadores en sus correspondientes fuegos. Además deberá colocar adecuadamente las parrillas.

	B) Reglaje de los grifos (fig. 7):
	1. Coloque los mandos en la posición de mínimo.
	2. Retire los mandos de los grifos. Se encontrará con un retén de goma flexible. Presione con la punta del destornillador para acceder al tornillo de regulación del grifo.
	3. Consulte la tabla (fig. 8) para ajustar los tornillos bypass (M) de la fig. 7:
	Indications de sécurité
	Lisez les instructions de l'appareil avant de procéder à son installation et à son utilisation.
	Les images de cette notice sont proposées à titre indicatif.
	Le fabricant est exempt de toute responsabilité si les instructions de cette notice ne sont pas respectées.
	Cet appareil doit être utilisé uniquement dans des endroits suffisamment ventilés. L'appareil ne doit pas être connecté à un dispositif d'évacuation des produits de combustion.
	Tous les travaux d'installation, de connexion, de réglage et d'adaptation à un autre type de gaz doivent être réalisés par un technicien agréé qui doit respecter les normes et la législation applicables, ainsi que les prescriptions des socié...
	Il est recommandé de faire appel au Service Technique pour l'adaptation à un autre type de gaz.
	Cet appareil n'a été conçu que pour un usage domestique ; son usage commercial ou professionnel n'est en aucun cas permis. Cet appareil ne peut pas être installé dans des yachts ou des caravanes. La garantie ne sera valable que si l'usage pour l...
	Avant l'installation, vérifiez que les conditions de distribution locale sont compatibles avec le réglage de l'appareil, qui figure sur la plaque signalétique (nature et pression du gaz, puissance, tension).
	Avant toute intervention, coupez l'alimentation électrique et de gaz de l'appareil.
	Le câble d'alimentation doit être fixé au meuble pour qu'il ne touche pas des parties chaudes du four ou de la plaque de cuisson.
	Les appareils alimentés électriquement doivent être obligatoirement connectés à la terre.
	Ne manipulez pas l'intérieur de l'appareil. Le cas échéant, appelez notre Service Technique.



	Avant l'installation
	Cet appareil correspond à la classe 3, selon la norme EN 30-1-1 pour les appareils à gaz : appareil encastré dans un meuble.
	Le meuble où l'appareil sera installé doit être fixé correctement et être stable.
	Les meubles proches de l'appareil, les revêtements stratifiés et la colle qui les fixe doivent être non inflammables et résistants à la chaleur.
	Cet appareil ne peut pas être installé sur des réfrigérateurs, des machines à laver le linge, des lave-vaisselle ou d'autres appareils semblables.
	La table de cuisson doit être encastrée uniquement au-dessus d'un four ventilé.
	Si un four est encastré sous la table de cuisson, l'épaisseur du plan de travail peut être supérieure à l'épaisseur minimale spécifiée dans cette notice. Respectez les consignes de la notice de montage du four.
	Si une hotte aspirante est installée, il faut prendre en compte les observations de son manuel d'installation et respecter toujours une distance verticale minimum par rapport à la plaque de cuisson (fig. 1).

	Préparation du meuble (fig.1-2)
	Effectuez une découpe sur la surface de travail selon les dimensions nécessaires.
	Si la plaque de cuisson est électrique ou mixte (gaz et électricité) et s'il n'y a pas de four dessous, placez un séparateur de matériau non inflammable (p. ex. métal ou bois contreplaqué) à 10 mm de la base de la plaque de cuisson. Ainsi est...
	Pour des surfaces de travail en bois, vernissez les surfaces de découpe avec une colle spéciale, pour les protéger de l'humidité.

	Installation de l'appareil (fig. 3)
	Remarque
	Les agrafes et le joint adhésif (bord inférieur de la plaque de cuisson) sont installés en usine. Il ne faut jamais les enlever. Le joint adhésif évite les filtrations.
	Pour fixer l'appareil sur le meuble d'encastrement :
	1. Tournez la table de cuisson dans la position correcte.
	2. Desserrez les vis des agrafes jusqu'à ce qu'elles tournent librement. Ce n'est pas nécessaire de desserrer complètement les vis des agrafes.
	3. Encastrer l'appareil dans la niche de manière uniforme.
	4. Tournez les agrafes et vissez les fermement. Les vis des agrafes doivent être positionnées verticalement par rapport au fond du boîtier.

	Il ne faut pas coller l'appareil sur le plan de travail avec du silicone.


	Démontage de la plaque de cuisson
	Débranchez l'appareil des prises de courant électrique et du gaz.
	Dévissez les agrafes et suivez la procédure inverse au montage.

	Branchement de gaz (fig. 4)
	Le raccord de gaz doit être disposé de telle sorte que le robinet d'arrêt soit accessible.
	L'extrémité du branchement d'entrée de la plaque de cuisson à gaz est munie d'un filet d'un demi-pouce (20,955 mm) qui permet :
	Il faut éviter que ce tuyau touche des parties mobiles de l'unité d'encastrement (par exemple un tiroir) et qu'il passe à travers des espaces pouvant être obstrués.
	Si vous devez créer un raccord cylindrique, remplacez le coude installé en usine par celui de la poche des accessoires (fig. 4a).
	N'oubliez pas d'intercaler le joint.
	: Risque de fuites !
	Le fabricant ne pourra être tenu responsable si un branchement quelconque présente des fuites après avoir été manipulé.


	Branchement électrique (fig. 5)
	Cet appareil est du type “Y”: le câble d'entrée ne peut pas être remplacé par l'utilisateur, mais par le Service Technique. Le type de câble et la section minimum doivent être respectés.
	Les plaques de cuisson sont fournies avec un câble d'alimentation avec ou sans broche de fiche mâle.
	Les appareils munis d'une broche ne peuvent être raccordés qu'à des boîtiers de fiche mâle avec une prise de terre dûment installée.
	Il faut installer un interrupteur de coupure omnipolaire avec ouverture de contact d'au moins 3 mm (sauf pour des branchements à fiche mâle, si cette dernière est accessible par l'utilisateur).

	Changement du type de gaz
	Si la réglementation du pays le permet, cet appareil peut être adapté à d'autres gaz (voir plaque signalétique). Les pièces nécessaires pour cela se trouvent dans la pochette de transformation fournie (selon le modèle) ou disponible auprès d...
	Important :À la fin, placez l'étiquette autocollante, en indiquant le nouveau type de gaz, près de la plaque signalétique.
	Échange des injecteurs des brûleurs puissant, standard et éco de la table de cuisson (fig. 6) :
	1. Retirez les grilles, les couvercles de brûleur et les diffuseurs.
	2. Changez les injecteurs en utilisant la clé disponible (réf. 424699), voir fig. 8, en faisant particulièrement attention à ne pas déloger l'injecteur en le retirant ou en le fixant au brûleur.
	3. Placez les diffuseurs et les couvercles des brûleurs sur leurs feux correspondants. Il faudra également placer adéquatement les grilles.

	B) Réglage du robinet de gaz (fig. 7) :
	1. Réglez la manette de commande sur la position la plus petite.
	2. Retirez la manette de commande des robinets de gaz. Une bague d'étanchéité en caoutchouc apparaît. Appuyez avec la pointe du tournevis pour accéder à la vis de réglage du robinet de gaz.
	3. Voir le tableau (fig. 8) ; adaptez au besoin les vis bypass (M) à l'aide d'un tournevis Torx (fig. 7) :
	Biztonsági előírások
	Beszerelés és használat előtt olvassa el az utasításokat.
	A használati utasításban szereplő képek tájékoztató jellegűek.
	A kézikönyv utasításainak figyelmen kívül hagyása esetén a gyártót semmilyen felelősség nem terheli.
	Ez a készülék kizárólag megfelelően szellőző helyiségekben használható. Ne kapcsolja a készüléket égéstermékek eltávolítására szolgáló berendezéshez.
	A beszereléssel, bekötéssel, beállítással és más típusú gázra való átállítással kapcsolatos szerelést megfelelően képzett és a szerelésben jártas szakembernek kell végeznie, az érvényben lévő szabályok és a helyi gáz- é...
	Más típusú gázra való átállítás esetén kérjük, hogy forduljon vevőszolgálatunkhoz.
	Ezt a készüléket kizárólag háztartásban történő használatra tervezték. Kereskedelmi és nagyüzemi használata nem megengedett. A készüléket tilos jachton vagy lakókocsiban üzembe helyezni. A jótállás kizárólag rendeltetésszer...
	Üzembe helyezés előtt ellenőrizni kell, hogy a helyi gázszolgáltatás megfelel-e a készülék műszaki adatlapon feltüntetett beállításainak (gáz fajtája és nyomása, teljesítmény, feszültség).
	Mielőtt bármilyen szerelési munkába kezdene, válassza le a készüléket a gáz- és elektromos hálózatról.
	Az áramellátást biztosító kábelt a bútorra kell erősíteni, hogy az ne érhessen a sütő vagy a főzőlap forró részeihez.
	Az elektromos hálózathoz csatlakoztatott készülékek földelését kötelezően el kell végezni.
	Ne nyúljon a készülék belsejébe. Ha szükséges, hívja vevőszolgálatunkat.



	Üzembe helyezés előtt
	Ez a készülék a gázkészülékekre vonatkozó EN 30-1-1-es szabvány szerinti 3. osztályba sorolandó: bútorba beépített készülék.
	A bútor, amelybe a készüléket szereli, legyen stabil és rendelkezzen a megfelelő rögzítésekkel.
	A készülék környezetében lévő bútorok, a rétegelt munkalap és a rétegeket rögzítő ragasztó legyen hőálló és nem gyúlékony anyagból.
	A készülék nem szerelhető hűtőre, mosógépre, mosogatógépre vagy hasonló berendezésre.
	A főzőlapot csak szellőzővel rendelkező sütő fölé szabad beépíteni.
	Ha a főzőfelület alá sütő kerül beépítésre, a munkalap vastagsága túllépheti az útmutatóban megadott minimális vastagságot. Vegye figyelembe a sütő szerelési útmutatójának utasításait.
	Páraelszívó felszerelésekor kövesse annak szerelési útmutatóját, és tartsa be a minimális távolságot a berendezés és a főzőlap között (1. ábra).

	A bútor előkészítése (1-2. ábra)
	Vágjon egy megfelelő méretű nyílást a munkaasztal felületébe.
	Elektromos vagy vegyes üzemű (gáz- és villamos üzemű) főzőlap esetén, amennyiben a főzőfelület alatt nem található sütő, helyezzen el egy nem gyúlékony elválasztó elemet (pl. fém- vagy furnérlemezt) 10 mm-re a főzőlap alapját...
	Fából készült munkafelület esetén kenje be a vágási felületet speciális lakkal, amely véd a nedvességtől.

	A készülék üzembe helyezés (3. ábra)
	Utasítás
	A kapcsok és az öntapadó tömítés (a főzőfelület alsó szélén) gyárilag fel van szerelve. Semmilyen körülmények között se távolítsa el! Az öntapadó tömítés megakadályozza a szivárgást.
	A készülék rögzítéséhez beépített bútorra:
	1. Forgassa a főzőfelületet a megfelelő helyzetbe.
	2. Lazítsa meg a kapcsok csavarjait, hogy szabadon forogjanak. Nem szükséges a kapcsok csavarjait teljesen oldani.
	3. A készüléket tolja be vízszintesen a fülkébe.
	4. Forgassa a kapcsokat és csavarozza be őket. A kapcsok csavarjainak a készülék aljára merőlegesen kell állniuk.

	A készüléket ne ragassza szilikonnal a munkalapra.


	A főzőlap kiszerelése
	Válassza le a készüléket a gáz- és elektromos hálózatról.
	Oldja meg a pántok csavarjait, majd végezze el a beszerelés műveleteit fordított sorrendben.

	Gázcsatlakoztatás (4. ábra)
	A gázcsatlakozást úgy kell elhelyezni, hogy a zárócsap hozzáférhető legyen.
	A gázcső a gázfőzőlaphoz egy 1/2” (20,955 mm) menetelt könyökkel csatlakozik. A könyök lehetővé teszi:
	Ügyeljen, hogy a cső és a konyhabútor mozgó részei (például fiók) ne érintkezhessenek egymással, és a cső ne haladjon keresztül olyan részeken, amelyek mozgását akadályozhatja.
	Ha hengeres csatlakozásra van szükség, cserélje ki a gyárilag beszerelt könyökcsövet a tartozékok zacskójában találhatóval (4a ábra).
	Ne feledkezzen meg a tömítés behelyezéséről.
	: Áramütés veszélye!
	A gyártó nem vállal felelősséget, ha valamelyik csatlakozásnál szivárgás lép fel, miután módosították a csatlakozást.


	Elektromos csatlakoztatás (5. ábra)
	A készülék "Y" típusú: a hálózati kábelt tilos a felhasználónak kicserélni, ezt csak a vevőszolgálat végezheti el. Vegye figyelembe a kábel típusát és a szükséges minimális keresztmetszetet.
	A főzőlapokhoz járó, áramellátást biztosító kábel kétféle lehet: olyan, amely rendelkezik csatlakozódugóval ill. olyan, amely nem.
	A csatlakozódugóval ellátott készülékeket kizárólag megfelelő földeléssel rendelkező csatlakozóaljzathoz szabad csatlakoztatni.
	Gondoskodni kell egy minden fázist megszakító főkapcsoló felszereléséről, amely min. 3 mm-es rést hagy az érintkezők között (kivéve, ha a felhasználó rendelkezésére áll egy konnektor, és a csatlakozás ezen keresztül történik).

	A gáz típusának megváltoztatása
	Ha az adott országban érvényben lévő szabályok engedik, a készülék más típusú gázokkal is üzemeltethető (lásd a műszaki adatlapot). Az átalakításhoz szükséges elemek a mellékelt csomagban találhatók (a készülék típusátó...
	Fontos: Végül helyezze el az új gáztípust jelölő öntapadós címkét a műszaki adatlap közelében.
	A főzőfelületen lévő erős, normál és takarék égők fúvókáinak cseréje (6. ábra):
	1. Emelje le a rostélyokat, az égők fedelét, valamint az égőfejeket.
	2. Cserélje ki a fúvókákat a vevőszolgálatunkon beszerezhető kulcs (kódszám: 424699) segítségével; (lásd a 8. ábrát), külön figyelmet fordítva arra, hogy az égőfejről való eltávolításakor vagy oda történő rögzítésekor a...
	3. Helyezze a fúvókákat és az égők fedelét a megfelelő helyre. A rostélyokat is helyezze el megfelelően.

	B) A gázcsapok beállítása (7 ábra):
	1. A kezelőgombokat állítsa a legalacsonyabb fokozatra.
	2. Vegye le a kezelőgombokat a gázcsapokról. Megjelenik egy rugalmas gumitömítés. Egy csavarhúzó hegyével nyomja meg a gázcsap beállítócsavarját.
	3. Lásd a táblázatot (8 ábra); az áteresztő csavarokat (M) szükség esetén egy torx csavarhúzóval igazítsa be (7 ábra):
	Indicazioni di sicurezza
	Leggere attentamente le istruzioni dell'apparecchio prima di procedere all'installazione e all'uso.
	Le immagini rappresentate in queste istruzioni hanno carattere orientativo.
	Il costruttore declina ogni responsabilità in caso di mancata osservanza delle disposizioni del presente manuale.
	L'apparecchio deve essere utilizzato solo in luoghi sufficientemente ventilati.Non deve essere collegato a un dispositivo di espulsione dei prodotti di combustione.
	Tutte le operazioni di installazione, connessione, regolazione e adattamento ad altri tipi di gas devono essere effettuate da un tecnico di installazione autorizzato, nel rispetto della normativa e della legislazione applicabili, nonché delle prescr...
	Per l'adattamento ad altri tipi di gas, si consiglia di rivolgersi al nostro servizio tecnico.
	Questo apparecchio è stato concepito esclusivamente per uso domestico, non è consentito l'uso a scopi commerciali o professionali. Questo apparecchio non può essere installato in yacht o camper. La garanzia ha validità solo in caso venga rispetta...
	Prima dell'installazione, verificare che le condizioni di distribuzione locale siano compatibili con la regolazione dell'apparecchio indicata targa identificativa (tipo e pressione del gas, potenza, tensione).
	Prima di effettuare qualsiasi operazione, scollegare l'alimentazione elettrica e l'alimentazione del gas dell'apparecchio.
	Il cavo di alimentazione deve essere fissato al mobile per evitare che tocchi parti calde del forno o del piano di cottura.
	Gli apparecchi con alimentazione elettrica devono essere collegati obbligatoriamente a terra.
	Non manipolare l'interno dell'apparecchio. Ove necessario, contattare il nostro Servizio Tecnico.



	Prima dell'installazione
	Questo apparecchio rientra nella classe 3 della norma EN 30-1-1 per gli apparecchi a gas: apparecchio incassato in un mobile.
	Il mobile in cui si installa l'apparecchio deve essere opportunamente fissato e deve essere stabile.
	I mobili vicini all'apparecchio, i rivestimenti stratificati e la colla con cui sono fissati devono essere costituiti da materiale non infiammabile e resistente al calore.
	Questo apparecchio non può essere installato su frigoriferi, lavatrici, lavastoviglie o elettrodomestici simili.
	Il piano di cottura può essere installato esclusivamente sopra un forno ventilato.
	Se si installa un forno sotto il piano di cottura, lo spessore del piano di lavoro può superare lo spessore minimo richiesto indicato in questo manuale. Prestare attenzione alle avvertenze presenti nelle istruzioni per il montaggio del forno.
	Se si installa un estrattore, fare riferimento al relativo manuale di installazione, mantenendo sempre una distanza verticale minima dal piano di cottura (fig. 1).

	Preparazione del mobile (fig. 1-2)
	Effettuare un taglio, delle dimensioni necessarie, sul piano di lavoro.
	Se il piano di cottura è elettrico o misto (gas ed elettricità) e non c'è un forno nella zona sottostante, collocare un separatore di materiale non infiammabile (ad es. metallo o legno compensato) a 10 mm dalla base del piano di cottura. In tal mo...
	Sui piani di lavoro in legno, rifinire le superfici di taglio con una colla speciale, per proteggerle dall'umidità.

	Installazione dell'apparecchio (fig. 3)
	Avvertenza
	I fissaggi e la guarnizione adesiva (bordo inferiore del piano di cottura) sono già installati di fabbrica. Non rimuoverli in nessun caso! La guarnizione adesiva impedisce le infiltrazioni.
	Per il fissaggio dell'apparecchio al mobile da incasso:
	1. Ruotare il piano di cottura nella posizione corretta.
	2. Allentare le viti dei fissaggi finché ruotano liberamente. Non è necessario allentare completamente le viti dei fissaggi.
	3. Spingere l’apparecchio nella nicchia in modo bilanciato.
	4. Ruotare i fissaggi e avvitarli completamente. Le viti dei fissaggi devono essere perpendicolari alla base dell'alloggiamento.

	L'apparecchio non deve essere incollato con il silicone al piano di lavoro.


	Smontaggio del piano di cottura
	Scollegare l'apparecchio dalle prese elettriche e dall'attacco del gas.
	Svitare le graffe e seguire, in modo inverso, la procedura di montaggio.

	Attacco del gas (fig. 4)
	Il raccordo del gas deve essere disposto in modo che il rubinetto sia accessibile.
	L'estremità della connessione di ingresso del piano di cottura a gas è dotata di filettatura da 1/2’’ (20,955 mm) che consente:
	Evitare il contatto del tubo con parti mobili dell'unità d'incasso (ad esempio, un cassetto) e non effettuare il passaggio dello stesso in spazi soggetti a possibili ostruzioni.
	Nel caso in cui occorra realizzare una connessione cilindrica, sostituire il gomito montato in fabbrica con quello fornito nel sacchetto degli accessori (fig. 4a).
	Non scordarsi di intercalare la guarnizione.
	: Pericolo di fughe!
	Il fabbricante declina ogni responsabilità in caso di connessioni che presentino fughe dopo la manipolazione delle stesse.


	Connessione elettrica (fig. 5)
	Questo apparecchio è del tipo “Y”: Il cavo di ingresso non può essere cambiato dall'utente ma solo dal Servizio Tecnico. Occorre infatti rispettare il tipo di cavo e la sezione minima.
	I piani di cottura vengono forniti dotati di cavo di alimentazione con o senza spina elettrica.
	Gli apparecchi muniti di spina devono essere collegati soltanto a prese elettriche con presa di terra debitamente installate.
	Prevedere un sezionatore onnipolare con apertura di contatto di almeno 3 mm (tranne che per i collegamenti a spina, se l'utente può accedervi).

	Cambio del tipo di gas
	Se la normativa del paese lo consente, questo apparecchio può essere adattato ad altri tipi di gas (v. targa identificativa). I componenti necessari a questa operazione si trovano nella borsa kit di conversione in dotazione (a seconda del modello) o...
	Importante:Al termine, applicare l'etichetta adesiva, indicando il nuovo tipo di gas, accanto alla targa identificativa.
	Sostituzione degli ugelli del bruciatore grande, normale e piccolo del piano cottura (fig. 6):
	1. Rimuovere le griglie, i coperchi del bruciatore e i diffusori.
	2. Sostituire gli iniettori usando la chiave disponibile presso il nostro Servizio Tecnico, codice 424699; vedere figura 8, facendo particolare attenzione che l'iniettore non si distacchi quando tolto o fissato al bruciatore.
	3. Collocare i diffusori e i coperchi dei bruciatori sui corrispondenti fuochi. Sistemare correttamente le griglie.

	B) Impostazione delle valvole del gas (fig. 7):
	1. Portare la manopola di comando sul livello più basso.
	2. Rimuovere le manopole di comando dalle valvole del gas. Compare una tenuta di gomma flessibile. Premere con la punta del cacciavite per accedere alla vite di regolazione della valvola del gas.
	3. Vedere la tabella (fig. 8); se necessario, adattare le viti di bypass (M) con l'aiuto di un cacciavite Torx (fig. 7):
	Veiligheidsaanwijzingen
	Lees de instructies van het apparaat alvorens over te gaan tot de installatie en het gebruik ervan.
	De afbeeldingen die bij deze aanwijzingen staan afgedrukt zijn slechts ter oriëntatie.
	De fabrikant is vrij van elke verantwoordelijkheid, indien de beschikkingen van deze handleiding niet nageleefd worden.
	Dit apparaat mag alleen gebruikt worden in voldoende geventileerde ruimtes.Het mag niet worden aangesloten op een inrichting voor de afvoer van verbrandingsproducten.
	Alle werkzaamheden betreffende installatie, afstelling en aanpassing aan een ander gastype moeten worden uitgevoerd door een bekwaam installateur, waarbij alle toepasbare normen en wetgeving en de voorschriften van de lokale gas- en elektriciteitsmaa...
	Voor de aanpassing aan een ander gastype raden wij aan om onze Technische Dienst te bellen.
	Dit apparaat is uitsluitend bestemd voor huishoudelijk gebruik. Het is niet toegestaan het te gebruiken voor professionele of commercïele doeleinden. Het apparaat mag niet in jachten of caravans worden geïnstalleerd. De garantie geldt alleen wannee...
	Controleer vóór de installatie of de voorwaarden van lokale distributie compatibel zijn met de afstelling van het apparaat die is aangegeven op het gegevensplaatje (aard en druk van het gas, vermogen, voltage).
	Sluit vóór elke handeling de stroom- en gastoevoer van het apparaat af.
	De voedingskabel moet worden vastgemaakt in het meubelstuk, om te voorkomen dat deze contact maakt met de gedeeltes van de oven of van de kookplaat die warm worden.
	Apparaten met stroomtoevoer moeten verplicht geaard worden.
	Manipuleer de binnenzijde van het apparaat niet. Telefoneer indien nodig onze Technische Dienst.



	Vóór de installatie
	Dit apparaat behoort tot klasse 3, volgens de norm EN 30-1-1 voor gasapparaten: apparaat ingebouwd in een meubel.
	Het meubelstuk waarin het apparaat geïnstalleerd wordt moet op de juiste wijze bevestigd zijn en stabiel staan.
	Meubels die in de buurt van het apparaat staan, de gelaagde bekledingen en de lijm waarmee deze geplakt zijn, moeten niet- ontvlambaar en hittebestendig zijn.
	Dit apparaat kan niet geïnstalleerd worden op koelkasten, wasmachines, vaatwassers of dergelijke.
	De kookplaat mag alleen boven een geventileerde oven worden ingebouwd.
	Wordt onder de kookplaat een oven ingebouwd, dan kan de dikte van het werkblad de minimaal vereiste dikte in deze gebruiksaanwijzing overschrijden. Neem de aanwijzingen in de installatiehandleiding bij de oven in acht.
	Als u een afzuigkap installeert, doe dat dan volgens de installatiehandleiding en houd altijd de minimale verticale afstand tot de kookplaat aan (fig. 1).

	Voorbereiding van het meubel (afb. 1-2)
	Breng een insnijding aan van de nodige afmetingen op het werkvlak.
	Indien de kookplaat elektrisch of gemengd (gas en elektriciteit) is en er zich geen oven onder bevindt, plaats dan een scheidingsstuk van niet-ontvlambaar materiaal (bv. metaal of gelaagd hout) op 10 mm van de basis van de kookplaat. Zo wordt toegang...
	Vernis voor houten werkvlakken de snijvlakken met een speciale lijm, om deze te beschermen tegen vocht.

	Installatie van het apparaat (afb. 3)
	Aanwijzing
	De klemmen en de lijmdichting (onderste rand van de kookplaat) zijn standaard aangebracht. In geen geval verwijderen! De lijmdichting gaat lekkage tegen.
	U bevestigt het apparaat als volgt aan het inbouwmeubel:
	1. Draai de kookplaat in de juiste positie.
	2. Zet de schroeven van de klemmen los, tot ze vrij draaien. De schroeven hoeven niet volledig te worden losgedraaid.
	3. Het apparaat gelijkmatig in de nis schuiven.
	4. Draai aan de klemmen en schroef ze stevig vast. De schroeven moeten loodrecht op de bodem van de behuizing staan.

	Het apparaat mag niet met siliconenkit op het werkblad worden vastgelijmd.


	Uitbouw van de kookplaat
	Sluit het apparaat af van de elektriciteits- en gasaansluiting.
	Draai de klemmen los en ga op omgekeerde werkwijze te werk als bij de montage.

	Gasaansluiting (fig. 4)
	De gasaansluiting moet zo aangelegd zijn dat de afsluitkraan toegankelijk is.
	Het uiteinde van de inlaatcollector van de gaskookplaat is voorzien van een schroefdraad van 1/2’’ (20,955 mm). Met deze schroefdraad is mogelijk:
	Vermijd dat deze slang contact maakt met de beweegbare onderdelen van de eenheid waarin de kookplaat is ingebouwd (een lade, bijvoorbeeld) of dat hij door ruimtes loopt die verstopt kunnen raken.
	Indien u een cilindrische aansluiting moet maken, vervang dan het door de fabriek geïnstalleerde kniestuk door dat uit de zak met accessoires (afb. 4a).
	Vergeet niet om de pakking in te voegen.
	: Lekgevaar!
	De fabrikant is niet aansprakelijk als een aansluiting lekken vertoont nadat deze gemanipuleerd is.


	Elektrische aansluiting (fig. 5)
	Dit apparaat is van het type “Y”: de invoerkabel mag niet vervangen worden door de gebruiker, maar door de Technische Dienst. Het type kabel en de minimumdoorsnede dienen te worden gerespecteerd.
	De kookplaten worden geleverd met een voedingskabel met of zonder stekker.
	Apparaten die voorzien zijn van een stekker mogen alleen op een goed geaard stopcontact worden aangesloten.
	Er moet een omnipolaire onderbrekingsschakelaar voorzien worden met een minimale contactopening van 3 mm (behalve bij een stekkeraansluiting, indien deze gemakkelijk bereikbaar is voor de gebruiker).

	Verandering van gastype
	Indien de norm van het land het toelaat, mag dit apparaat aangepast worden aan andere gassen (zie gegevensplaatje). De hiervoor benodigde onderdelen bevinden zich in het geleverde omvormingspakket (afhankelijk van het model). Het pakket is beschikbaa...
	Belangrijk:Plaats tenslotte de sticker die het nieuwe gastype aanduidt dichtbij het gegevensplaatje.
	Vervanging van de koppen van de sterke, normale en hulpbrander van de kookplaat (Afb. 6):
	1. Verwijder de roosters, hoedjes en verspreiders.
	2. Vervang de inspuiters met de sleutel die beschikbaar is via onze technische dienst, met code 424699, zie Afb. 8. Zorg dat de inspuiter niet losraakt bij het verwijderen of bevestigen hiervan op de brander.
	3. Plaats de verspreiders en de hoedjes op de overeenstemmende pitten. De roosters moeten bovendien naar behoren geplaatst worden.

	B) Instelling van de gaskranen (Afb. 7):
	1. Bedieningsknop in de kleinste stand zetten.
	2. Bedieningsknop van de gaskranen afnemen. Er verschijnt een flexibele rubberen afdichtingsring. Met de punt van de schroevendraaier op de instelschroef van de gaskraan drukken.
	3. Zie de tabel (Afb. 8); Bypassschroeven (M) zo nodig met behulp van een torx-schroevendraaier aanpassen (Afb. 7):
	Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa
	Przed przystąpieniem do instalacji i użytkowania urządzenia, należy zapoznać się z instrukcją.
	Ilustracje przedstawione w niniejszej instrukcji mają charakter orientacyjny.
	Producent nie ponosi jakiejkolwiek odpowiedzialności w przypadku, gdy zalecenia zawarte w niniejszej instrukcji nie będą przestrzegane.
	To urządzenie powinno być użytkowane wyłącznie w miejscach posiadających odpowiednią wentylację. Nie należy podłączać urządzenia do sprzętu służącego do usuwania produktów spalania.
	Wszystkie czynności związane z instalacją, podłączeniem, regulacją i dostosowaniem urządzenia do innych rodzajów gazu powinny być wykonywane przez uprawnionego instalatora serwisu technicznego, zgodnie z obowiązującymi normami i przepisami...
	W celu dostosowania urządzenia do zasilania innymi rodzajami gazu, zaleca się kontakt z naszym Serwisem Technicznym.
	Urządzenie zostało zaprojektowane wyłącznie do użytku domowego; niedozwolone jest jego użytkowanie w zastosowaniach handlowych lub profesjonalnych. Nie należy instalować urządzenia na jachtach ani w przyczepach kempingowych. Gwarancja będzi...
	Przed instalacją urządzenia, należy upewnić się, że parametry gazu i prądu, które są dostarczane przez lokalnych dostawców, są zgodne z parametrami regulacji urządzenia, znajdującymi się na tabliczce znamionowej (rodzaj i ciśnienie gaz...
	Przed wykonaniem jakiejkolwiek czynności należy odciąć zasilanie elektryczne i dopływ gazu do urządzenia.
	Przewód zasilający powinien zostać przymocowany do urządzenia w ten sposób, aby zapobiec jego zetknięciu z gorącymi częściami piekarnika lub płyty kuchenki.
	Urządzenia korzystające z zasilania elektrycznego powinny obowiązkowo posiadać uziemienie.
	Nie należy wykonywać żadnych czynności we wnętrzu urządzenia. W razie potrzeby należy skontaktować się z naszym Serwisem Technicznym.



	Przed zainstalowaniem
	Urządzenie spełnia wymogi klasy 3, zgodnie z normą EN 30-1-1 dotyczącą urządzeń gazowych: urządzenie do zabudowy.
	Mebel, w którym zostanie zainstalowane urządzenie, powinien być odpowiednio zamocowany i stabilny.
	Meble znajdujące się w pobliżu urządzenia, pokrycia z laminatu oraz klej używany do ich zamocowania powinny być wykonane z materiałów niepalnych i odpornych na wysoką temperaturę.
	Urządzenie nie może być instalowane na lodówkach, pralkach, zmywarkach lub podobnym sprzęcie.
	Płytę grzewczą można zamontować wyłącznie nad piekarnikiem z wentylacją.
	Jeżeli pod płytą grzewczą zamontowany będzie piekarnik, grubość blatu roboczego może być większa niż wymagana grubość minimalna w niniejszej instrukcji. Przestrzegać wskazówek zawartych w instrukcji montażu piekarnika.
	W przypadku instalacji wyciągu kuchennego, należy przestrzegać zaleceń zawartych w jego instrukcji montażu i zachować zawsze minimalną odległość w pionie od płyty kuchenki (rys. 1).

	Przygotowanie mebla (rys. 1-2)
	Wykonać w blacie wycięcie o podanych wymiarach.
	Jeżeli pod elektryczną lub mieszaną (gazowo-elektryczną) płytą kuchenki nie jest zainstalowany piekarnik, należy zastosować element oddzielający z materiału niepalnego, na przykład ze sklejki lub z metalu, w odległości 10 mm od podstawy ...
	W blatach wykonanych z drewna, należy powlec powierzchnie cięcia specjalnym klejem, w celu ochrony przed wilgocią.

	Instalacja urządzenia (rys. 3)
	Wskazówka
	Uchwyty i uszczelka samoprzylepna (dolna krawędź płyty grzewczej) są zamocowane fabrycznie. W żadnym wypadku nie należy ich usuwać! Uszczelka samoprzylepna zapobiega przeciekaniu płynów.
	Mocowanie urządzenia w meblach do zabudowy:
	1. Obrócić płytę grzewczą, ustawiając we właściwej pozycji.
	2. Poluzować śruby uchwytów tak, aby mogły się swobodnie obracać. Całkowite odkręcenie śrub uchwytów nie jest konieczne.
	3. Urządzenie wsunąć równomiernie we wnękę.
	4. Obrócić uchwyty i dokładnie je dokręcić. Śruby uchwytów muszą być ustawione pionowo w stosunku do podstawy obudowy.

	Urządzenia nie wolno mocować na blacie roboczym za pomocą silikonu.


	Demontaż płyty kuchenki
	Odłączyć urządzenie od prądu i odciąć dopływ gazu.
	Odkręcić uchwyty i wykonać czynności montażu w odwrotnej kolejności.

	Podłączanie gazu (rys. 4)
	Urządzenie należy w taki sposób podłączyć do gazu, aby zapewniony był dostęp do kurka odcinającego dopływ gazu.
	Zakończenie kolektora wejściowego płyty kuchenki gazowej jest wyposażone w złącze kolankowe z gwintem o wymiarze 1/2’’ (20,955 mm), które umożliwia:
	Należy zapobiec stykaniu się przewodu z ruchomymi częściami zabudowy (na przykład szufladą) i przechodzeniu przez miejsca, które mogą zostać zajęte przez blokujące przestrzeń przedmioty.
	Jeśli wymagane jest wykonanie złącza cylindrycznego, należy wymienić złącze kolankowe zamontowane fabrycznie na złącze znajdujące się w torebce z akcesoriami (rys. 4a).
	Proszę pamiętać o założeniu uszczelki.
	: Niebezpieczeństwo ulatniania się gazu!
	Producent nie ponosi odpowiedzialności w przypadku, gdy połączenie utraci szczelność na skutek wykonanych operacji.


	Podłączanie prądu (rys. 5)
	Jest to urządzenie typu “Y”: przewód wejściowy nie może być wymieniany przez użytkownika, lecz wyłącznie przez Serwis Techniczny. Należy zachować odpowiedni rodzaj przewodu oraz minimalny przekrój.
	Płyty kuchenki są dostarczane wraz z przewodem zasilania zaopatrzonym we wtyczkę lub bez niej.
	Urządzenia wyposażone we wtyczkę można podłączać wyłącznie do puszek z gniazdkiem posiadających prawidłowo zainstalowane uziemienie.
	Należy pamiętać o wielobiegunowym wyłączniku odcinającym zasilanie z przynajmniej 3-milimetrowym odstępem stykowym (nie dotyczy podłączenia za pomocą wtyczki, gdy jest ona dostępna dla użytkownika).

	Zmiana rodzaju gazu
	Jeśli zezwalają na to przepisy obowiązujące w danym kraju, urządzenie można dostosować do zasilania innymi rodzajami gazu (patrz: tabliczka znamionowa urządzenia). Niezbędne części znajdują się w torebce z zestawem umożliwiającym zmian...
	Ważne: Po zakończeniu pracy, w pobliżu tabliczki znamionowej należy przykleić naklejkę informującą, jakim rodzajem gazu urządzenie jest zasilane.
	Wymiana dysz palnika od dużej mocy, palnika zwykłego i palnika oszczędnego płyty grzewczej (rys. 6):
	1. Zdjąć ruszty, nakładki palnika i dyfuzory.
	2. Wymienić dysze za pomocą klucza dostępnego w naszym Serwisie Technicznym (kod produktu 424699), patrz rys. 8, zwracając szczególną uwagę na to, aby nie oderwać dyszy przy wyciąganiu lub mocowaniu jej w palniku.
	3. Założyć dyfuzory i nakładki palników na odpowiednich palnikach. Ponadto należy prawidłowo założyć ruszty.

	B) Ustawianie kurków gazowych (rys. 7):
	1. Ustawić pokrętła obsługi na najmniejszy stopień.
	2. Zdjąć pokrętła obsługi z kurków gazowych. Pojawi się elastyczny gumowy pierścień uszczelniający. Czubkiem śrubokręta nacisnąć śrubę regulacyjną kurka gazowego.
	3. Patrz tabela (rys. 8); śruby obejściowe (M) dopasować w razie potrzeby za pomocą śrubokręta torx (rys. 7):
	Indicações de segurança
	Leia as instruções do aparelho antes de proceder à instalação e utilização.
	As imagens apresentadas ao longo das instruções servem apenas para orientação.
	O fabricante fica isento de qualquer tipo de responsabilidade caso não se cumpram as disposições deste manual.
	Este aparelho deve ser apenas utilizado em locais com uma ventilação adequada. Não deve ser ligado a um dispositivo de evacuação dos produtos de combustão.
	Todos os trabalhos de instalação, ligação, regulação e adaptação a outros tipos de gás devem ser efectuados por um técnico de instalação autorizado, respeitando todas as regulamentações e legislação aplicáveis, bem como o estipulado ...
	Recomenda-se chamar o nosso Serviço de Assistência Técnica para a adaptação a outros tipos de gás.
	Este aparelho foi unicamente concebido para utilização doméstica, não podendo, por isso, ser utilizado para fins comerciais ou profissionais. Este aparelho não pode ser instalado em iates ou caravanas. A garantia apenas será válida caso o apar...
	Antes da instalação, verifique se as condições de distribuição local são compatíveis com a regulação do aparelho que é apresentada na placa de características (natureza e pressão do gás, potência, voltagem).
	Antes de qualquer procedimento, corte a alimentação eléctrica e de gás do aparelho.
	O cabo de alimentação deve ser fixo ao móvel para evitar que entre em contacto com as partes quentes do forno ou da placa de cozedura.
	Os aparelhos com alimentação eléctrica devem ser obrigatoriamente ligados à terra.
	Não manipule o interior do aparelho. Se necessário, contacte o nosso Serviço de Assistência Técnica.



	Antes da instalação
	Este aparelho corresponde à classe 3, segundo a norma EN 30-1- 1 para aparelhos a gás: aparelho encastrado num móvel.
	O móvel onde se instala o aparelho deve estar convenientemente fixado e deve ser estável.
	Os móveis próximos do aparelho, os revestimentos estratificados e a cola que os fixa, devem tratar-se de materiais não inflamáveis e resistentes ao calor.
	Este aparelho não pode ser instalado sobre frigoríficos, máquinas de lavar roupa, máquinas de lavar loiça ou aparelhos similares.
	A placa de cozinhar só pode ser montada sobre um forno ventilado.
	Se for montado um forno por baixo da placa de cozinhar, a espessura da bancada pode ultrapassar a espessura mínima exigida por este manual. Respeite as indicações constantes das instruções de montagem do forno.
	Se instalar um extractor, deve ter em conta o respectivo manual de instalação, respeitando sempre a distância vertical mínima em relação à placa de cozedura (fig. 1).

	Preparação do móvel (fig. 1-2)
	Realize um corte das dimensões necessárias na superfície de trabalho.
	Se a placa de cozedura for eléctrica ou mista (gás e electricidade) e se não houver um forno por baixo da mesma, coloque um separador de material não inflamável (por ex. de metal ou madeira contraplacada) a 10 mm da base da placa de cozedura. As...
	Em superfícies de trabalho de madeira, envernize as superfícies de corte com uma cola especial para as proteger da humidade.

	Instalação do aparelho (fig. 3)
	Nota
	Os grampos e a junta adesiva (margem inferior da placa de cozedura) já vêm instalados de fábrica. Não os retire de forma alguma: A junta adesiva impede as infiltrações.
	Para fixar o aparelho no móvel para encastrar:
	1. Vire a placa de cozinhar para a posição correta.
	2. Solte os parafusos nos grampos, até estes girarem livremente. Não é necessário soltar na totalidade os parafusos dos grampos.
	3. Introduza o aparelho uniformemente no nicho.
	4. Vire os grampos e aparafuse-os com firmeza. Os parafusos dos grampos devem estar na vertical em relação ao fundo da caixa.

	O aparelho não deve ser fixado com silicone à bancada de trabalho.


	Desmontagem da placa de cozedura
	Desligue o aparelho das tomadas eléctrica e de gás.
	Desaparafuse os grampos e proceda de modo inverso ao da montagem.

	Ligação a gás (fig. 4)
	A ligação do aparelho à rede de gás tem de ser realizada de forma a que a torneira de fecho fique acessível.
	A extremidade do conector de entrada da placa de cozedura a gás está equipada com uma rosca de 1/2’’ (20,955 mm) que permite:
	Evite o contacto do tubo com qualquer parte móvel da unidade de encastramento (por exemplo, uma gaveta), bem como a sua passagem por espaços que possam ficar obstruídos.
	Para realizar uma ligação com tubagem cilíndrica, substitua o cotovelo instalado de fábrica pelo cotovelo incluído no conjunto de acessórios (fig. 4a).
	Não se esqueça de intercalar a junta.
	: Perigo de fuga!
	O fabricante não se responsabiliza se alguma ligação apresentar fugas depois de ter sido manipulada.


	Ligação eléctrica (fig. 5)
	Este aparelho é do tipo “Y”: o cabo de entrada não pode ser mudado pelo utilizador, só o Serviço de Assistência Técnica deve fazê-lo. Deve sempre respeitar-se a secção mínima e o tipo de cabo.
	As placas de cozedura são fornecidas com um cabo de alimentação com ou sem ficha.
	Os aparelhos fornecidos com ficha só devem ser ligados a tomadas de terra devidamente instaladas.
	Deve prever-se um interruptor omnipolar com uma abertura de contacto mínima de 3 mm (excepto em ligações com ficha, se esta estiver acessível ao utilizador).

	Mudança do tipo de gás
	Se as regulamentações do país o permitirem, este aparelho pode ser adaptado a outros tipos de gás (ver placa de características). As peças necessárias para tal estão incluídas no saco de transformação fornecido (consoante o modelo) ou disp...
	Importante:Ao terminar, coloque a etiqueta adesiva indicando o novo tipo de gás, próximo da placa de características.
	Substituição dos bicos do queimador rápido, normal e económico da placa de cozinhar (fig. 6):
	1. Retire as grelhas, as tampas de queimador e os difusores.
	2. Substitua os injectores usando a chave disponibilizada pelo nosso serviço de assistência técnica, com o código 424699 (ver fig. 8), tendo especial atenção para que o injector não se solte ao retirá-lo ou fixá-lo ao queimador.
	3. Coloque os difusores e as tampas dos queimadores nos respectivos lugares. Além disso, deve colocar adequadamente as grelhas.

	B) Regulação das torneiras de gás (fig. 7):
	1. Coloque os comandos no nível mais baixo.
	2. Retire os comandos das torneiras de gás. Surge um anel de vedação em borracha flexível. Com a ponta da chave de parafusos, pressione o parafuso de ajuste da torneira de gás.
	3. Consulte a tabela (fig. 8); se necessário, adapte parafusos de bypass (M) com a ajuda de uma chave de parafusos Torx (fig. 7):
	Indicaţii referitoare la siguranţă
	Citiţi instrucţiunile aparatului înainte să treceţi la instalarea şi utilizarea acestuia.
	Imaginile prezentate în aceste instrucţiuni sunt cu scop orientativ.
	Producătorul este exonerat de orice răspundere dacă nu sunt îndeplinite dispoziţiile din acest manual.
	Acest aparat trebuie să fie utilizat exclusiv în locuri cu ventilaţie suficientă. Este interzisă conectarea la un dispozitiv de evacuare a produşilor de ardere.
	Toate lucrările de instalare, conectare, reglare şi adaptare la alte tipuri de gaz trebuie să fie realizate de către un tehnician autorizat, respectând toate normele şi legislaţia aplicabile şi dispoziţiile companiilor locale furnizoare de g...
	Este recomandat să apelaţi la Serviciul nostru tehnic pentru adaptarea la alte tipuri de gaz.
	Acest aparat a fost conceput doar pentru uz casnic, nefiind permisă utilizarea sa în scopuri comerciale sau profesionale. Acest aparat nu poate fi instalat pe iahturi sau rulote. Garanţia va fi valabilă numai dacă se respectă utilizarea pentru ...
	Înainte de instalare, verificaţi compatibilitatea dintre condiţiile de distribuire locală cu reglajul aparatului care figurează pe plăcuţa cu caracteristici (tipul şi presiunea gazului, puterea, tensiunea).
	Înainte de orice acţiune, întrerupeţi alimentarea electrică şi cea cu gaz a aparatului.
	Cablul de alimentare trebuie fixat de mobilă pentru a nu atinge părţi fierbinţi ale cuptorului sau ale plitei de gătit.
	Aparatele cu alimentare electrică trebuie conectate obligatoriu la împământare.
	Nu interveniţi în interiorul aparatului. Dacă este necesar, apelaţi la Serviciul nostru tehnic.



	Înainte de instalare
	Acest aparat corespunde cu clasa 3, conform normei EN 30-1-1 pentru aparate pe bază de gaz: aparat încastrat într-o mobilă.
	Mobila în care se instalează aparatul trebuie să fie fixată într-un mod convenabil şi să fie stabilă.
	Mobilele apropiate de aparat, învelişurile stratificate şi adezivul care le fixează trebuie să fie din materiale neinflamabile şi rezistente la căldură.
	Acest aparat nu se poate instala deasupra frigiderelor, maşinilor de spălat rufe, maşinilor de spălat vase sau similare.
	Plita trebuie să fie încorporată numai deasupra unui cuptor cu ventilare.
	Dacă este încorporat un cuptor sub plită, grosimea plăcii de lucru poate fi diferită de măsurătorile din acest manual. Respectaţi indicaţiile din manualul de montaj al cuptorului.
	Dacă instalaţi o hotă, aveţi în vedere manualul său de instalare, respectând întotdeauna distanţa verticală minimă faţă de plita de gătit (fig. 1).

	Pregătirea mobilei (fig.1-2)
	Realizaţi o tăietură în suprafaţa de lucru de dimensiunile necesare.
	Dacă plita de gătit este electrică sau mixtă (gaz şi electricitate) şi nu există un cuptor dedesubt, plasaţi un separator de material neinflamabil (de ex. metal sau placaj) la 10 mm de baza plitei de gătit. Astfel se împiedică accesul la p...
	Pe suprafeţe de lucru din lemn, aplicaţi un adeziv special pe suprafeţele de tăiere, pentru a le proteja de umiditate.

	Instalarea aparatului (fig. 3)
	Indicaţie
	Clemele şi garniturile adezive (marginea inferioară a plitei de gătit) sunt montate din fabrică, nu demontaţi pentru niciun motiv. Garnitura evită orice infiltrare.
	Pentru fixarea aparatului la mobila de încorporare:
	1. rotiţi plita în poziţia corectă.
	2. Slăbiţi şuruburile clemelor de fixare, până se rotesc liber. Nu este necesar să desfaceţi complet şuruburile clemelor de fixare.
	3. Împingeţi aparatul simetric în nişă.
	4. Rotiţi clemele de fixare şi înşurubaţi-le strâns. Şuruburile clemelor de fixare trebuie să stea vertical pe baza carcasei.

	Aparatul nu trebuie lipit cu silicon pe placa de lucru.


	Demontarea plitei de gătit
	Deconectaţi aparatul de la alimentarea electrică şi cea de gaz.
	Deşurubaţi clemele şi procedaţi în mod invers montării.

	Conectare la gaz (fig. 4)
	Racordul la gaz trebuie realizat astfel încât robinetul de întrerupere să fie accesibil.
	Capătul racordului de intrare a plitei de gătit pe gaz este prevăzut cu un filet de 1/2’’ (20,955 mm) care permite:
	Evitaţi contactul tubului cu părţile mobile ale unităţii de încastrare (de exemplu un sertar) şi trecerea prin spaţiile care sunt susceptibile de blocare.
	Dacă trebuie să realizaţi o conectare cilindrică, înlocuiţi cotul instalat din fabrică cu cel din punga cu accesorii (fig. 4a).
	Nu uitaţi să intercalaţi garnitura.
	: Pericol de scurgere!
	Producătorul nu poate fi tras la răspundere dacă vreun racord prezintă scurgeri după ce a fost manevrat.


	Conexiune electrică (fig. 5)
	Acest aparat este de tipul “Y”: cablul de alimentare nu poate să fie schimbat de către utilizator, ci de către Serviciul tehnic. Trebuie respectat tipul de cablu şi secţiunea minimă.
	Plitele de gătit sunt furnizate cu un cablu de alimentare cu sau fără ştecher.
	Aparatele prevăzute cu ştecher trebuie doar să fie conectate la priză care să dispună de împământare instalată corect.
	Trebuie prevăzut un întrerupător de circuit omnipolar cu deschiderea contactului de minim 3 mm (cu excepţia conexiunilor la priză, dacă aceasta este accesibilă pentru utilizator).

	Schimbarea tipului de gaz
	Dacă legislaţia ţării permite, acest aparat poate fi adaptat la alte tipuri de gaz (consultaţi plăcuţa cu caracteristici). Piesele necesare pentru aceasta sunt în geanta de transformare furnizată (în funcţie de model) disponibilă la Servi...
	Important: La final, poziţionaţi eticheta adezivă care indică noul tip de gaz în apropierea plăcuţei cu caracteristici.
	Înlocuirea duzelor arzătorului puternic, normal şi a celui puternic ale plitei (fig. 6):
	1. Scoateţi grătarele, capacele arzătorului şi difuzoarele.
	2. Schimbaţi injectoarele utilizând cheia disponibilă prin intermediul serviciului nostru tehnic, cu codul 424699, vezi fig. 8, având deosebită grijă să nu se deprindă injectorul la scoaterea sau fixarea sa din arzător.
	3. Poziţionaţi difuzoarele şi capacele arzătoarelor în locaşurile corespunzătoare. În plus, va trebui să poziţionaţi în mod corect şi grătarele.

	B) Reglarea robinetelor de gaz (fig. 7):
	1. Poziţionaţi butonul de control pe treapta cea mai redusă.
	2. Scoateţi butoanele de control de pe robinetele de gaz. Apare un inel de etanşare flexibil din cauciuc. Apăsaţi cu vârful şurubelniţei pe şurubul de reglare a robinetului de gaz.
	3. A se vedea tabelul (fig. 8); dacă este necesar, ajustaţi şuruburile de bypass (M) cu ajutorul unei şurubelniţe Torx (fig. 7):
	Правила техники безопасности
	Перед началом монтажа и эксплуатации внимательно изучите руководство к электроприбору.
	Приведенные в данном руководстве рисунки являются ориентировочными.
	При невыполнении инструкций, содержащихся в данном руководстве, производитель освобождается от всякой ответственности.
	Данный прибор можно устанавливать только в хорошо проветриваемых помещениях. Варочную панель нельзя подсоединять к дымоходу для отвод...
	Все операции по установке, подключению к электросети, наладке и адаптации к другому виду газа должны проводиться сертифицированным спе...
	Для адаптации прибора к другому виду газа рекомендуем связаться с нашим сервисным центром.
	Данный прибор предназначен исключительно для бытового использования и не может применяться в промышленных или коммерческих целях. Дан...
	Перед установкой необходимо проверить, соответствуют ли характеристики местных распределительных сетей (вид и давление газа, мощность ...
	Перед проведением любых действий необходимо перекрыть подачу газа и электроэнергии к данному электроприбору.
	Кабель питания необходимо закрепить на тумбе, чтобы не допускать его соприкосновения с нагревающимися деталями духового шкафа или варо...
	Приборы, работающие от электросети, обязательно должны быть заземлены.
	Нельзя вносить изменения во внутренние элементы прибора. Если необходимо произвести ремонт, обратитесь в наш сервисный центр.



	Перед началом установки
	Данный прибор относится к третьему классу защиты по стандарту EN 30-1-1 для газовых приборов: встроенное оборудование.
	Кухонная тумба, в которую встраивается варочная панель, должна быть закреплена и устойчива.
	Соприкасающаяся с варочной панелью мебель, слоистые облицовочные покрытия и закрепляющий их клей должны быть невоспламеняющимися и те...
	Данный прибор нельзя устанавливать над холодильниками, стиральными машинами, посудомоечными машинами и другой подобной техникой.
	Варочную панель можно встраивать также над духовым шкафом, но только если он является вентилируемым.
	При установке под варочной панелью духового шкафа, толщина столешницы может превышать необходимый минимум, указанный в этом руководств...
	При установке вытяжного устройства необходимо следовать инструкциям соответствующего руководства по монтажу, соблюдая минимальное ра...

	Подготовка тумбы (рис. 1-2)
	Проделайте в столешнице отверстие нужных размеров.
	При установке электрической или комбинированной (газовые и электрические конфорки) варочной панели без духового шкафа, необходимо пост...
	Если столешница выполнена из дерева, покройте поверхность среза специальным герметиком, чтобы защитить ее от действия влаги.

	Монтаж прибора (рис. 3)
	Указание
	Зажимы и герметичная прокладка (по нижнему краю варочной панели) устанавливаются на заводе. Ни в коем случае не снимайте их. Клеящаяся пр...
	Закрепление прибора на встроенной мебели:
	1. Правильно расположите варочную панель.
	2. Ослабьте винты в скобах так, чтобы они свободно поворачивались. Полностью выворачивать винты в скобах не требуется.
	3. Равномерно вставьте прибор в нишу.
	4. Поверните скобы и полностью прикрутите их. Винты для скоб должны быть расположены строго перпендикулярно к дну корпуса.

	Запрещается приклеивать прибор к столешнице с помощью силикона.

	Демонтаж варочной панели
	Отсоедините прибор от электросети и от газопровода.
	Открутите винты зажимов и повторите действия, выполненные во время монтажа, в обратном порядке.

	Подключение газа (рис. 4)
	Подключение к газу должно быть осуществлено таким образом, чтобы был свободный доступ к запорному крану.
	На конце впускного патрубка варочной панели имеется резьба диаметром 1/2” (20,955 мм), позволяющая обеспечить:
	Необходимо исключить соприкосновение шланга с подвижными частями мебели, в которую встраивается варочная панель (например, с выдвижным...
	Если необходимо выполнить цилиндрическое соединение, замените колено, установленное на заводе, на колено из пакета с принадлежностями (...
	Не забудьте установить уплотнительную прокладку.
	: Существует опасность утечки газа!
	Производитель не несет ответственности за утечку газа в соединениях, выполненных пользователем или исполнителем монтажных работ.


	Подключение к электросети (рис. 5)
	Данный прибор относится к классу “Y”: не допускается замена кабеля питания пользователем, это может делать только сервисный центр. Необ...
	Варочные панели поставляются с кабелем питания, который может не иметь штепсельной вилки.
	Приборы, снабженные штепсельной вилкой, можно подключать только к розеткам с правильно установленным заземлением.
	Необходимо предусмотреть размыкающее устройство для всех полюсов прибора с воздушным зазором между контактами не менее 3 мм (за исключе...

	Адаптация к другому виду газа
	Если это разрешено нормами страны, данный прибор можно настроить для использования с другими видами газа (см. табличку с характеристика...
	Внимание! После окончания работы наклейте рядом с табличкой с характеристиками варочной панели этикетку с указанием нового вида газа.
	Замена форсунок для горелки повышенной мощности, стандартной горелки и экономичной конфорки варочной панели (рис. 6):
	1. Снимите решетки, крышки горелок и рассекатели.
	2. Замените жиклеры с помощью ключа, имеющегося в продаже в нашем сервисном центре, артикул 424699, см. рис. 8, тщательно следя за тем, чтобы в п...
	3. Установите рассекатели и крышки горелок на соответствующие конфорки. Также следует должным образом установить решетки.

	B) Настройка газовых кранов (рис. 7):
	1. Установите регуляторы на самую низкую ступень.
	2. Снимите регуляторы с газовых кранов. Теперь можно увидеть гибкое резиновое уплотнительное кольцо. Нажмите концом отвёртки на регулир...
	3. См. таблицу (рис. 8); при необходимости регулировочные винты (M) можно отрегулировать с помощью отвёртки TORX (рис. 7):
	Güvenlik önerileri
	Cihazı kurmadan veya kullanmadan önce talimatları okuyunuz.
	Bu talimatlarda yer alan resimler bilgilendirme amaçlıdır.
	Bu kılavuzdaki kurallara uyulmadığı takdirde, üretici herhangi bir sorumluluktan muaf olacaktır.
	Bu cihaz yalnızca yeterince havalandırılan yerlerde kullanılmalıdır. Herhangi bir yanma ürünleri tahliye cihazına bağlanmamalıdır.
	Bütün kurulum, bağlantı, ayarlama ve gaz tipine göre uyarlama işlemleri yetkili bir teknisyen tarafından, ülkedeki standartlara ve yürürlükteki kanuni yönergeler ile yerel gaz ve elektrik tedarikçisi şirketin talimatlarına uygun olarak...
	Diğer gaz tiplerine uyarlama gerektiğinde Teknik Servisimizi çağırmanız önerilir.
	Bu cihaz evde kullanım için tasarlanmıştır, ticari veya profesyonel amaçlarla kullanılamaz. Bu cihaz yat veya karavanlara kurulamaz. Garanti sadece tasarım amacına uygun kullanılması durumunda geçerlidir.
	Kurulumdan önce, yerel gaz tedarik şartlarının özellik plakasında yer alan cihaz düzenlemesiyle (gazın özelliği ve basıncı, güç, voltaj) uyumlu olup olmadığını kontrol ediniz.
	Herhangi bir işlemden önce, cihazın gaz ve elektrik beslemesini kesiniz.
	Elektrik kablosu, fırın veya pişirme tezgahının sıcak kısımlarına temas etmemesi için mutfak mobilyasına sabitlenmelidir.
	Elektrik beslemesi ile çalışan cihazların tüm bağlantıları mutlaka topraklanmalıdır.
	Cihazın iç kısmını kurcalamayınız. Gerekirse Teknik Servisimizi çağırınız.



	Kurulumdan önce
	Bu EN 30-1-1 gazlı cihazlar normuna göre 3. sınıf bir cihazdır: mobilyaya gömme cihaz.
	Cihazın monte edildiği mobilya düzgün şekilde sabitlenmiş ve hareketsiz olmalıdır.
	Cihaz yakınındaki mobilyalar, yüzey kaplamaları ve bunları birbirine yapıştıran tutkal, yanıcı olmamalı ve ısıya dayanıklı olmalıdır.
	Bu cihaz, buzdolabı, çamaşır makinesi, bulaşık makinesi ve benzeri eşyaların üzerine kurulamaz.
	Ocak sadece havalandırmalı bir fırının üzerine monte edilebilir.
	Ocağın altına bir fırın monte edilirse, çalışma tezgahı kalınlığı bu kılavuzda talep edilen minimum kalınlığı aşabilir. Fırının montaj kılavuzundaki uyarılara dikkat ediniz.
	Havalandırma kurarken kurulum kılavuzunu dikkate alınız, pişirme tezgahına minimum dikey uzaklığa uyunuz (Şekil 1).

	Mobilyanın hazırlanması (Şekil 1-2)
	Çalışma yüzeyinin üzerine, belirtilen ölçülerde bir kesik açınız.
	Cihazınız elektrikli veya çoklu (gaz ve elektrik) ise ve altında fırın bulunmuyorsa, cihazın tabanına 10 mm uzak olacak şekilde yanmaz malzemeden yapılmış bir ayraç yerleştiriniz (örneğin metal ya da ahşap kontrplak). Böylece alt k...
	Ahşap çalışma tezgâhlarında, kesim yüzeyini nemden korumak amacıyla özel bir cila ile vernikleyiniz.

	Cihazın kurulumu (Şekil 3)
	Bilgi
	Braketler ve yapıştırıcı conta (ocağın alt kenarı) önceden fabrikada takılmıştır. Hiçbir koşul altında bunları çıkartmayınız! Yapıştırma contası sızıntıyı engeller.
	Cihazın montajın yapılacağı mobilyalara montajı için:
	1. Ocağı doğru pozisyona çeviriniz.
	2. Braket cıvatalarını kolayca dönene kadar gevşetiniz. Braket cıvatalarını tamamen sökmek gerekli değildir.
	3. Cihazı niş içine eşit olarak itiniz.
	4. Braketleri döndürünüz ve sıkıca vidalayınız. Sıkıştırma cıvataları gövde tabanına dikey konumda olmalıdır.

	Cihaz silikonla çalışma tezgahına yapıştırılamaz.


	Cihazın sökülmesi
	Cihazın elektrik ve gaz bağlantısını kapatınız.
	Klipsleri çıkarınız ve montajın tersi bir sırayla devam ediniz.

	Gazlı bağlantı (Şekil 4)
	Gaz bağlantısı, kapatma musluğuna erişilebilinecek şekilde yapılmış olmalıdır.
	Gazlı pişirme tezgahı giriş bağlantısının ucu 1/2’’lik (20,955 mm) bir yiv ile donatılmıştır, bu aşağıdakileri sağlar:
	Borunun, ankastre ünitesinin hareketli kısımları ile (örneğin bir çekmece) temas etmesini ve engellenebilecek yerlerden geçişini önleyiniz.
	Silindirik bağlantı yapılması gerekirse, fabrikada monte edilen dirseği aksesuar çantasındakiyle değiştiriniz (Şekil 4a).
	Contayı takmayı unutmayınız.
	: Sızıntı tehlikesi!
	Herhangi bir gaz bağlantısı kurcalanma sonucu sızıntı yaptığı takdirde üretici firma sorumluluk kabul etmez.


	Elektrikli bağlantı (Şekil 5)
	Bu cihaz “Y” tipindendir: Giriş kablosu, kullanıcı tarafından, Teknik Servis olmadan değiştirilemez. Kablo tipine ve minimum kalınlığa dikkat etmek gerekmektedir.
	Pişirme tezgahları, fişli veya fişsiz bir besleme kablosu ile birlikte tedarik edilir.
	Fişleri olan cihazlar, sadece uygun şekilde yerleştirilmiş topraklama girişli priz kutularına bağlanmalıdır.
	Minimum kontak açıklığı 3 mm olan bir omnipolar akım kesici temin edilmelidir (prizli bağlantılar hariç, eğer kullanıcı tarafından erişilebiliyorsa).

	Gaz tipinin değiştirilmesi
	Ülke standartları izin verdiği takdirde, cihaz farklı gaz tiplerine uyarlanabilir (özellikler tablosuna bakınız). Bunun için gerekli olan parçalar, (modele göre) temin edilen veya Teknik Servisimizde mevcut bulunan transformasyon donanım ...
	Önemli:Son olarak yeni gaz tipini gösteren etiketi özellikler tablosunun yanına yapıştırınız.
	Ocaktaki güçlü, normal ve ekonomik brülörlerin enjektörlerinin değiştirilmesi (Şekil 6):
	1. Izgaraları, brülör kapaklarını ve alev dağıtıcıları çıkarınız.
	2. Teknik Servisimizden 424699 kod numarası ile temin edilebilecek olan anahtarı kullanarak brülör uçlarını değiştiriniz, bkz. Şekil 8, brülöre takarken veya çıkarırken brülör ucunun düşmemesine dikkat ediniz.
	3. Alev dağıtıcıları ve brülör kapaklarını ilgili kısımlarına takınız. Ayrıca ızgaraların uygun olarak takılması gereklidir.

	B) Gaz vanalarının ayarı (Şekil 7):
	1. Kumanda düğmesini en düşük kademeye ayarlayınız.
	2. Kumanda düğmesini gaz vanasından sökünüz. Esnek bir lastik halka conta görünür. Tornavidanın sivri ucunu, gaz vanasının ayar vidasına bastırınız.
	3. Bkz. Tablo (Şekil 8); baypas vidalarını (M) gerekirse bir Torx tornavida ile ayarlayınız (Şekil 7):
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